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N E U E F O R M E L - 1 - M O T O R E N

Die Formel-Fans fordern lautere
Moloren. Nach dem ersten Tref
fen der Hersteller scheint sich der
W u n s c h z u e r f ü l l e n . W i r v e r r a t e n ,

wo die Reise ab 2021 hingehen
k o n n t e . S e i t e 1 2

S C H N E L L E L M P 2 - R E N N E R
Die neuen LMP2-Renne r haben
100 PS mehr Leistung und mehr
Ab t r i eb a l s d i e Vo rgange rgene -
rat ion. Doch was tun. damit d ie
zweite Liga der LMPl nicht zu
nahe auf den Pelz ruckt? Seite 19

M O T O G P - T E C H 3 - T E A M

B e i m M o l o G P - A u f t a k t I n K a t a r

geigte das Tech3-Yamaha-Team
ganz groß auf. Teamchef Herve
Poncharal erklart , warum es mit
s e i n e n b e i d e n R o o k i e s J o h a n n
Zarco und Jonas Folger auf An
hieb so gut lauft, Seite 34
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Formelsport | Formel 1 WM-Duell

Hollywood gegen
H e p p e n h e i m
M i t s e i n e m M e l b o u r n e -

Sieg hat Sebastian Vettel
Dauersieger Mercedes
d e n F e h d e h a n d s c h u h v o r
die Füße geschmissen, im
dr i t ten Ferrar i -Jahr wi l l der

Heppenheimer endlich ein
W ö r t c h e n u m d e n W M -
Ti t e l m i t r eden . Doch Lew is
Hamilton zeigt sich nach
der Niederlage gegen Nico
Rosberg 2016 motivierter
als jemals zuvor. Die Fans
können sich auf ein spek
t a k u l ä r e s W M - D u e l l z w e i e r

ungleicher Rivalen freuen.

V o n ; E l m a r B r ü m m e r

Der weiße Handschuh liegta u f d e r r o t e n S c h u l t e r ,
de r schwarze Handschuh

packt den silbernen Overall. Se
bast ian Vet te l und Lewis Hami l
t o n u m a r m e n s i c h e i n b i s s c h e n

inniger, als das sonst zwischen
dem ürsten und dem Zweiten der
Fall ist. Auf jeden Fall viel herz
licher. als das zwischen Hamilton
und Rosberg der Fall war. Vettel
u n d F e r r a r i h a b e n d i e F o r m e l -
1-Welt auf den Kopf gestellt, es
gibt dafür wohl keinen besseren
O r t a l s A u s t r a l i e n . W e n n u n s

n i c h t a l l e s t a u s c h t , h a b e n w i r
beim Saisonaiiftakt das Duell ge
sehen. das bei aller Uberholun
f r e u n d l i c h k e i t d e r n e u e n R e n n

wagen fur eine extrem span
nende .Saison sorgen kann. Denn
da prallt nicht einfach nur ein
d re i fac l i e r au f e inen v ie r fachen
Weltmeister oder ein SilberpfeiJ
auf einen Fei rari-da treten zwei
extreme FcrsonlJchkeitcn gegen
einander an. Wenn man es zuspit
zen möchte, wozu die Koiugsklasse
auch unter neuer Fiihnmg neigt;
Hollywood gegen Heppenheim.

Ouel l der oesten Pi loten
i . e w i s H a m i l t o n m ö c h t e d i e n e u e

Zei i rec iun ing n icht mehr mi t
üeschiclilen aus dem Rückspie
gel vergleichen. Natürlich macht
es ihm ineiir .Soaß, sich mit ei-
aem Vettel zu messen .>tatt im
mer mir mit linem Nico Rosberg.

Neue Farbe, neues Spiel, neue
Herausforderung. Fürden ilriten
auch eine Frage der Weiterent
wicklung: .Sebastian wird noch
viele Jahre eine Macht in der For
mel 1 sein. Ich bin wirklich dank
bar für diesen Fight gegen ihn
und Ferrari. Dieses Jalir kämpfen
die Besten der Besten an der Spitze
gegeneinander." Dann wäre das
ja auch geklärt. Und die Prophe
zeiung konnte wahr werden,
wenn sich die jeweiligen Spar
ringspartner aus Finnland raus
h a l t e n u n d R e d B u l l n i c h t d e n

d i r e k t e n A n s c h l u s s fi n d e t .
Abe r wer t r i f f t denn da au f

e i n a n d e r ? Z w e i , d i e u n t e r
s c h i e d l i c h e r n i c h t s e i n k ö n n
ten. Vor allem jedoch zwei, die
sich gegenseitig ihren Respekt
v e r s i c h e r n . D i e s c h o n i n d e n
letzten Jahren, wenn sie zu
s a m m e n a u f d e m P o d i u m
u n d i n d e n M e d i e n r u n d e n

saßen, ih ren Spaß
m i t e i n a n d e r h a t t e n .
D i e s i c h d e s h a l b a b e r

keineswegs auf der
R e n n s t r e c k e f r e u n d

schaftlich vertragen müssen.
Der eine vertraut dem ande
ren. das ist die beste Vor
aussetzung für offenes,
hartes Racing. Und das
m a c h t a u c h d e n U n t e r
s c h i e d a u s z w i s c h e n
Hamilton/ Rosberg und
V e t t e l / W e b b e r . D i e B e -

z i e l i u n g w i r d s i c l i
zwangsläufig natürlicli
v e r ä n d e r n , w e n n s i c h
die WM-Entscheidung
z w i s c h e n d e n b e i d e n

zuspitzen sollte.
Vo n w a s s i n d s i e

getrieben? Vom Ehr
geiz natür l ich. Von
den ihnen e igenen
Fähigkeiten, aus ei
nem guten Rcnnwa
gen einen sehr guten
z u m a c h e n , w e i l s i c h
Ihr Talent mit der Fahr
freude potenziert. Vom
Stolz auf die eigenen Fä
higkeiten und ihre jewei
ligen Rcnnställe. Vettel wie
Hamilton tragen jenen In-
•st inkt der Champions in
sich, der auch einen Michael
S c h u m a c h e r a u s z e i c h n e t e :
S i c h b l i t z s c h n e l l a n n e u e . S i

tuationen zu gewöhnen, und
dann das Bc.ste draus zu machen.
Melbourne war so eine Situation,
u n d d a m i t m a n i f e s t i e r t s i c h f ü r s
Erste Vettels Rolle als Gejagter
und die Hamiltons als Jager. Bei
tie lieben genau diese Ausgangs
positionen.

Würden sie sich gegenseitig so
intensiv betrachten wie d ie For-

mel-l-Jonrnalisten es um, dann
h ä t t e n d i e b e i d e n w i r k l i c h w a s
zu staunen. Nicht, was die gesun
de Portion an Egoismus betrifft,
die bei beiden so eine An Additiv
zur Championmnnier ist. Auch

der Aufstieg qua Leistung aus
der Kartjugend ist bei

den gleich. Danach
teilte sich die wei

tere Erziehung.



Hamilton hatte die strengste und
engste unter Ron Dennis, die
m a n s i c h v o r s t e l l e n k a n n . V e t t e l s
Z i e h v a t e r i l e l i n u t M a r k o w a r

zwar nicht weniger streng, aber
er wollte seinen Schützling nur
auf der Rennstrecke pnigcn,
nicht fürs l.ehen. Vielleicht ist es
genau das. was die Cliaraktere
h e u t e s o u n i e r s c h i e d l i c l t a u s

prägt. Hamilton nimmt sich alle
Freiheiten doppelt und dreifach
heraus, häufig fliegt er mal eben
über den großen Teich. Weil er
glaubt, er müsse etw.is nachho
len? Mag sein. Aber auch, weil es
ihm Spaß macht, und weil es ihm
guttut. Nachts klickt er sich oft
durch seine Schnappschüsse des
Tages-erbegreife dann, was für

ein tolles Leben er habe: In einem
der besten Rennwagen der Welt
zu s i t zen und s i ch so z i em l i ch
alles leisten zu können, was man
will. Echte Hollywood-Momente.
Da ist nichts von Arroganz dabei
und auch wenig vom digitalen
E x h i b i t i o n i s n i i i s . d e n e r s o n s t
so pflegt.

Vet te l a ls St i l le r Arbe i ter
Aber über den letzten Winter hat
s ich etwas veränder t . F i i r se ine
Verhä l tn isse i s t Hami l ton be ina
he still geworden. Gtit. etwas
m e h r v o n i h m z u h ö r e n u n d z u

s e h e n a l s v o n S e b a s t i a n V e t t e l

war schon. Dessen Rückzugs
gebiet zwischen Konstanz und
St. Gallen entspricht absolut der Hamilton fuhr Vettel In Melbourne nicht lange vor der Nase herum

Ge lassenhe i t , zu de r e r w iede r
zurückgefunden hat. Dass sich
die Scuderia Ferrari in dieser Sai
son mit Aus- und Ansagen auch
rar macht, passt ihm gut in den
K r a m . W o H a m i l t o n a l s G e n i e ß e r

auf leb t , füh l t s ich Vet te l woh ler
in der Arbeiterrolle. Ein Siandes-
u n t e r s c h i e d i s t d a s n i c h t , v i e l
l e i ch t s i nd CS e i n fach nu r d i e
Gezei ten in Rennfahrerkarr ieren.
Als Vet te l mi t dem Red Bul l so

überlegen war und Hamilton erst
wieder zu sich finden musste,

war es ja eher umgekehrt.
S e b a s t i a n V e t t e l i s t a b e r

viel zu bodenständig, viel
zu gewieft, viel zu erfah
r e n u n d v i e l z u m i s s t r a u

i s c h , u m s i c h n a c h n u r
einem gewonnenen Rennen

den Träumen hinzugeben,
wie der römische Regierungs
chef Paolo Gentiloni. der gleich
nach der Zieldurchfahrt per

Twitter jubelte: .Großartig
i f F e r r a r i - I t a l i e n k e h r t
zum Siegen zurück."

Ve r k e h r t e R - W e l t
Ferrari ist stark. Vettel ist

s t ä r k e r . E r w i r d w a c h s e n
a n d i e s e r n e u e n H e r a u . s f o r d e -

rung. Er spürt, dass er seinem
ganz großen Karriereziel ein
Stück nähergekommen ist.
in dem seine Gina ebenbür
tig ist mit Hamiltons Silber
pfeil. Er hat auch viel dafür
getan, hat in der Scuderia
stärker Druck in eigener
Sache gemacht. Genau diese
Vorbildfunktion wird jetzt
v o n L e w i s H a m i l t o n b e i

.Mercedes erwartet. Top-
F a h r e r h a b e n e i n e h ö c h s t

beruhigende und stark moti
v ierende Wirkung auf den

ganzen Rennstall. .La Repub-
blica" hat das sehr poetisch ge

s c h i l d e r t : . D e r G r o ß e P r e i s i n

»ICH FREUE MICH
AUF DEN FIGHT
M I T S E B A S T I A N
UND FERRARI .
D I E B E S T E N D E R
BESTEN KÄMPFEN
AN DER SPITZE GE
G E N E I N A N D E R . «
L e w i s H a m i l t o n

Aust ra l ien is t e in schöner F i lm,
in dem Regisseur, Schauspieler
und Drehbuchautor im Einklang
arbeiten, in dem Auto. Pi lot und
Strategie stimmen. Es ist eine
v e r k e h r t e W e l t , i n d e r F e r r a r i
jede Ungewissheit umkippt und
die Führung übernimmt."

Die erstmals seit Beginn der
Hybrid-Ära verlorene WM-Füh
rung für Mercedes wird dafür
sorgen, dass sich Vettel noch
mehr ums Deta i l kümmern wi rd ,
und dass Hamilton den eigenen
Kampfgeist auf die ganze Truppe
in Brackley überträgt. .Da wurde
ein Titelkainpf entzündet, der
episch werden könnte", vermu
tet die Londoner .Times". Hamil
ton selbst zeigte sich .schon zwei
S t u n d e n n a c h s e i n e m z w e i t e n
P l a t z z u v e r s i c h t l i c h : „ D a s w i r d
ein ganz enges Rennen. Aber ich
bin überzeugt, dass wir Ferrari
dieses Jahr schlagen können. Es
ist gut. dass wir diesen engen
Kampf hatten. Ich freue mich
s c h o n a u f d e n n ä c h s t e n . D e n n
mein Wi l le . Wel tme is te r zu wer
den. ist größer alsjemnls zuvor."
E x a k t d a s d a r f a u c h v o n S e b a s t i
an Vettel angenommen werden.
Ein Kampf zwischen zweien, die
tatsächlich aus dem gleichen
Holz geschnitzt sind. ■
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Stoffel Vandoorne gilt als
eines der größten Talente
im Rennspart. Doch bei
M c L a r e n d u r c h l e b t d e r

Formel- l -Neul ing aktuel l
e ine schwere Zei t . Im
M S a - I n t e r v i e w e r k l ä r t
der Belgier, wie er mit der
neuen Situation umgeht.

Vo n : To b i a s G r ü n e r

W i e f ä l l t I h r F a z i t n a c h P l a t z
1 3 I m e r s t e n R e n n e n a u s ?

W i r w u s s t e n s c h o n v o r d e m

Wochenende, dass es schwierig
werden wurde. Wir müs.sen aber
auf die positiven Dinge blicken,
rernando konnte im Qualifying
eine gute Runde hinlegen. Und
ich habe trotz einiger Probleme
die Zielflagge gesehen. Das ist ein
echter Meilenstein, den wir nach
den Barcelona-Tests nicht erwar
tet haben. Mit der Pace sind wir
n a t ü r l i c h n o c h n i c h t z u f r i e d e n
W i r k ö n n e n m i t d e n a n d e r e r ,
n i c h t m i t h a l t e n . W i r s i n d n o c h
weit weg. Ich hoffe, dass in China
ein Schr i t t nach vorne kommt .

K o n n t e m a n d e n n i n M e l
b o u r n e e i n e n F o r t s c h r i t t i n
Sachen Pace spüren?
Wir hatten ein paar neue Teile
am Auto. Es ging in die richtige
Richtung. Wir lernen mit jeder
R u n d e v i e l N e u e s ü b e r u n s e r
Paket. In dieser frühen Phase ist
es besonders wichtig zu verste
hen. wo unsere Probleme liegen

K a n n m a n m i t d e m a k t u e l
l en Honda -Mo to r übe rhaup t
k o n k u r r e n z f ä h i g w e r d e n ?
Das ist eine schwere Frage. Honda

o
S t o f f e l Va n d o o r n e

Geburtstag: 26. März 1992
Geburtsort : Kortr i jk (B)
Herkunftsland: Belgien

K A R R I E R E
1 9 9 8 - 2 0 0 9 : K a r t s p o r t
2010; Formel 4 Eurocup (1.)
2 0 11 / 2 0 1 2 : F o r m e l R e n a u l t
2.0 Eurocup (1.)
2013: Formel Renault 3.5 (2.)
2014: GP2(2.)
2015: GP2 (1.)
2016: Super Formula (4.)
2 0 1 4 - 2 0 1 6 : M c L a r e n F 1 - Te s t -
u n d - E r s a t z p i i o t
2017: McLaren Fl-Stammpilot
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„Es gibt leider keine
schnel le Lösung"

Stoffe l Vandoome e rwar te t noch e ine lange te Le idensze i t be i McLaren

hat in den letzten beiden Jahren
seit dem l-l-Kinstieg große Fort
schritte gemacht. Sie mussten im
Vergleich mit den anderen Her
ste l lern v ie l aufholen. Die Tech
nik ist extrem kompliziert. Iis ist
n i ch t l e i ch t , d i r ek t m i t zuha l t en .
D a z u k o m m t n o c h d i e M e n t a l i t ä t

<ler Japaner, die sich stark von
Fiiropa unterscheidet. Leider gibt
e s m i t d e m a k t u e l l e n M o t o r e n -

Reglement keine schnelle Iztsung.

S p ü r e n S i e n o c h F r e u d e
d a r a n , e i n F o r m e l - l - F a h r e r
z u s e i n ? O d e r ü b e r w i e g t
d e r F r u s t ?

Ich f reue mich immer, wenn ich
ms Auto steige. Es gibt ja momen
tan nur 20 l ' i lolen auf der Welt,
die die Möglichkeit haben, in der
F o r m e l 1 z u f a h r e n . I c h b i n e i n e r
d a v o n . U n d i c h f a h r e f ü r M c -

L i r e n - H o n d a , e i n e m d e r b e s t e n
T e a m s i n d e r F o r m e l 1 . I c h b i n

sehr g lück l ich, h ier zu sein.
Da ran ha t s i ch f ü r m ich n i ch t s
geändert, mich wenn wir un.s
gerade in e iner schwie r igen
S i t u a t i o n b e fi n d e n .

N i m m t e s e t w a s d e n D r u c k
v o n I h r e n S c h u l t e r n , w e n n
das Auto nicht so gut läuft?
Ich glaube, das ändert nicht viel.
Ich war immer sehr ehrgeizig
und wi l l immer um die vorderen
Platze kämpfen. Das ist auch
letz t das Z ie l . Aber wi r müssen
e i n e n S c h r i t t n a c h d e m a n d e r e n
m a c h e n . M o m e n t a n s i n d w i r

noch nicht in der Lage, vorne
m i t z u m i s c h e n . A b e r i c h h o f f e ,
d a s s u n s d a s s c h o n b a l d w i e d e r

ge l ing t . Wi r müssen e in fach
geduldig bleiben.

Machen Sie Ihrem Ärger auch
mal r icht ig Luf t?
Nein, es ware falsch, jetzt großen
F r u s t z u s c h i e b e n . E s i s t m e i n e

erste Saison. Und da gibt es noch
viele Dinge, die ich lernen muss,
wie zum Beispiel die- neuen Renn
strecken- Ich weif4, dass ich hier
e ine ia i ig t r is t ige Zukunf t be i
McLaren habe . Da versuch t i ch
mich Jetzt einfach so gut wie
möglich drauf vorzubereiten.

D a s m ü s s e n S i e n a t ü r l i c h
s a g e n A b e r s a h I h r T r a u m

v o n d e r F o r m e l 1 n i c h t e t w a s
a n d e r s a u s ?
Ich verstehe die Frage nicht. Na
tü r l i ch i s t es bedauer l i ch , dass
w i r ak tue l l n i ch t um d ie vo rde
ren Positionen kämpfen können.
Abcr so ist die Formel 1 nun ein
mal . Wir können das Auto n icht
über Nacht komplet t ändern.
A l l e s b r a u c h t Z e i t u n d A r b e i t .
Wir müssen ims jetzt jedes Wo
chenende ein Stück steigern.

M a c h t e s i h n e n k e i n e S o r
gen, dass Sie nicht Ihr volles
Potenz ia l ze igen können?
Das Team weiß ja. ob ich gute
A r b e i t a b l i e f e r e . I c h m u s s i m m e r
d a s B e s t e a u s d e m A u t o h e r a u s

holen, wenn ich die Garage
v o r l a s s e .

Lernen S ie In so lch e iner Pha
se v ie l le icht noch mehr, a ls
wenn es gut laufen würde?
Natü r l i ch konzen t r ie r t man s ich
jetzt mehr auf die Details. Ich
will immer ganz genau wissen,
was mit dem Auto passiert und
will jeden Bereich verbessern.

»ES KANN NUR
GUT SEIN. EINEN
D E R B E S T E N
FAHRER IM FELD
A L S M E S S L AT T E
Z U H A B E N . «
S t o f f e l Va n d o o r n e

S i e h a b e n i n I h r e r K a r r i e r e
i m m e r u m P o d i u m s p l ä t z e
u n d S i e g e g e k ä m p f t . W i e
s c h w e r f ä l l t e s l e t z t , o h n e
C h a n c e a u f d i e v o r d e r e n
P l ä t z e I n e i n W o c h e n e n o e
zu gehen?
Man muss seine- Einstel lung
schon ein wenig andern, das ist
ganz klar. Ich habe immer hart
gearbeitet. Und in Serien mit Ein-
h e i i . s a u t o s k o n n t e m a n i m m e r
s i c h e r s e i n , m i t h a r t e r A r b e i t
auch automat isch um die vorde
ren Platze zu kämpfen. Da« ist
jetzt natürlich etwas anders, in
der Formel l hört d ie Weiterent

wicklung niemals auf. jede« Wo
chenende gibt e.s neue Teile. Das

Team muss ständig neue Daten
analysieren. Und als Fahrer muss
man sich immer anpassen.

I s t es besse r i n de r Fo rme l 1
auf Platz 13 zu landen, als in
der GP2 zu gewinnen?
Das ist schwer zu vergleichen.
Natürlich gewinne ich lieber.
Aber ich habe mein Leben lang
von der Formel 1 gelräumt. Ich
beginne gerade erst mit meiner
F o r m e l - l - K a r r i e r e . E s w a r v i e l
leicht nicht der ideale Start, aber
ich habe ja noch viele Jahre vor
mir. Da sollten sich noch einige
Möglichkeiten ergeben.

Wie ist es, mit einem Fahrer
w i e F e r n a n d o A l o n s o z u

s a m m e n z u a r b e i t e n ?
Für mich ist die Zu.sammcnarbeii
sehr positiv. Es kann nur gut sein,
w e n n m a n e i n e n d e r s c h n e l l s t e n

P i l o t e n i m F e l d a l s M e s s l a t t e h a t .
Ich habe |a schon in meiner Rol
le al.s Hrsaizfährer ge.selicn. mit
welcher Einstellung er ms Auto
steigt, und wie er über ein gan
zes Rennwochenende arbei te t .

In Ho l land gab es m i t Max
V e r s t a p p e n e i n e n g r o ß e n
Hype. Wie ist die Situation in
B e l g i e n ?
Ich weiß gar nicht, was genau los
i s L I c h w a r s c h o n e i n e W e i l e

n i c h t m e h r d o n . A b e r n a t ü r l i c h
sind Famil ie. Freunde und Fan.s
ganz aufgeregt dass ich ietzi
m e i n e e r s t e F o r m e l - l - Ü a i s o n b e

ginne. Sie haben lange darauf
w a r t e n m ü s s e n . I c h f r e u e m i c h

über die große Unterstützung,
auch wenn ich ja bisher noch
n i c h t v i e l i n d e r F o r m e l 1 e r
reicht habe. Natürlich steigt der
Bekannthci tsgrad. wenn man
mal ein paar gute ErgebnLsse
vorweisen kann. Ich hoffe, dass
es ba ld .so we i t i s t .

S p ü r e n S i e s c h o n d i e Vo r
f r e u d e a u f I h r H e i m r e n n e n I n
S p a - F r a n c o r c h a m p s ?
Das ist noch weit weg. Da gibt es
noch viele Rennen davor. Spa
wird sicher ein besonderes Erleb-
nLs. Da werden mich viele Fans
un te r s tü t zen . Es i s t dazu noch
meine LIcblings.strecke.

W a s m a c h t S t o f f e l V a n d o o r
ne eigent l ich, wenn er n icht
F o r m e l l f ä h r t ?
Die Formel 1 beansprucht schon
einen großen Teil meiner Zeit.
Egal, wa.s man macht, es hat ir
gendwie immer mit Forme) 1 zu
t u n . D a n e b e n h a b e i c h a b e r a u c h
noch andere Interes.sen, wu- zum
Beispiel den Radsport. Ich habe
mein Bike immer dabei. Es geht
nicht nur um das Training. Man
bekommt auch den Kopf frei,
w e n n m a n m i t F r e u n d e n i i i u e r -

wegs ist und über alles Mögliche
spricht. Und ich kennt- auch
einige belgische Profi-Fahrer
persönlich, wie zum Beispiel
To m B o o n e n o d e r P h i l i p p e
Gi lber t Es is t immer schön, s ie
zu t reflen. Die meisten Kadklas-
siker finden ja auch in Belgien
statt. Das ist; eine riesige Sache in
u n s e r e m L a n d . ■
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F o r m e l l

Spek take l -P lan mi t
K o n fl i k t - P o t e n z i a l i _ L
Seit dem Abgang von
Bern ie Ecc les tone wi rd d ie
Formel 1 von neuen Köp
fen gelenkt. In Australien
präsentierten Ross Brawn
und Sean Bra tches ers t
mals Detai ls ihrer Pläne für
mehr Spektakel. Die Frage
lautet, ob die Teams und
die FIA den neuen Weg
mitgehen werden.

V o n : E l m a r B r ü m m e r

W
cißcs Hemd, schwarze
H o s e . D i e s c h l i c h t e

Klciderordnung hat
der neue Sportdirektor der
Formel 1 von seinem Vorgänger
Bern ie Ecc les tone übernommen.
Sonst allerdings ist alles anders.
R o s s B r a w n s u c h t n i c h t d i e l a u t e

Auseinandersetzung, das hat er
schon fniher nicht getan - auch
wenn er nicht der lustige Tanz
bär is t , für den man ihn hal ten
könnte. Chase Carey pflegt eben
fal ls die Unauffal l igkei t . was
höchstens durch den auffälligen
Z w i r b e l b a r t e t w a s e r s c h w e r t

wird und d.idurch. dass er bei der
Nat ionalhymne in der ersten
R e i h e s t e h e n m u s s . V o n S e a n

Bratches hatten die wenigsten im
Fahrerlagcr etwas gehört - oder
m i t b e k o m m e n . S e l b s t d i e Ta l k
runden, die das Dreigestim ab
hielt, waren eher spontaner Natur.
Die „eiligen drei Könige", erst seit
gut zwei Monaten im Amt. su
c h e n i h r e R o l l e u n d i h r e M i s s i o n

noch. Sie haben zwar viele {und
wohl auch gute) Ideen, aber sind
d u r c h d i e b i s 2 0 2 0 d u r c h d a s C o n

corde Agreement eigentlich fest
geschriebenen Grundsatze in ihrer
Handlungsnihigkeil beschränkt
-jedenfalls was die finanziellen
und sportlichen Regeln angeht.

F IA in den F l i t te rwochen
Dort, wo es um Macht geht, oder
gar um die Neuverteilung dersel
ben, ist Jean Todt nicht weit. Der
Franzose ha t den Sa isonauf tak t
genutzt, der Formel 1 die Leviten
z u l e s e n . U n d e r h a t d e n n e u e n
Herrschern der Königsklasse eins

Ross Brawn is t der neue s tarke Mann der Formel 1 , Auf den Ex-Mercedes-Teamehef war ten har te Verhandlungen

UM D IE ZUKUNFT
D E R F 0 R M E L 1
WIRD SO ERBIT
TERT GEKÄMPFT
WIE ZU ZEITEN
DER ÄRA
ECCLESTONE.

mit auf den langen Rückf lug
gegeben: „Im Moment sind wir
n o c h i n d e n F l i t t e r w o c h e n m i t
Liberty Media. Aber es muss klar
sein, dass wir die Regeln ma
chen." Man muss kein l'rophct
sein, um die Botschaft zu deuten:
U m d i e Z u k u n f t d e r F o r m e l 1
w i r d m i n d e s t e n s s o e r b i t t e r t

gekämpft wie zu Zeiten der
Ecciestone-Ara.

Ross Brawn sagt, dass er einen
Fünfjahresplan verfolge. Er hat
die erste, zu erwartende, Kritik an
der neuen Aerodynamik aufge
n o m m e n . s c h l i e ß l i c h h a t t e s e i n

CEO Carey allen für die Zukunft
ein größeres Spektakel verspro
chen. Das kann ja noch kommen,
schließlich war das neue Regle

ment ja eine ziemliche Radikal
kur. „Wenn wir dieses Jahr Dinge
sehen, die nicht gut für den Sport
sind, wci 'clcn wir für unsere Sa
che kämpfen, und zwar auf allen
Ebenen", kündigte der 62-Jährige
an. der agiler wirkt denn Je. Weit
mehr am Herzen liegt ihm die
größere Chancengleichheit unter
den Teams: „Wir müssen Wege
finden, den Einfluss des Regel
werks oder d ie Ressourcen, d ie
den Teams zur Verfügung ste
hen. zu begrenzen." Es ist nicht
der erste Appell an die Vernunft
in dieser Angelegenheit, aber die
C h a n c e n s t e h e n h e u t e b e s s e r.
R e d B u l l w i r d z w a r e i n e r U m -
Vertei lung kaum freiwi l l ig zu
stimmen, Ferrari schon gar nicht,
aber Mercedes hat erkannt, dass
eine liiuigctdeckelung funktio
n i e r e n k a n n - w e n n d i e F o r m e l 1

tatsächlich eine ähnlich produk
t i v e u n d l u k r a t i v e S e l b s t v e r w a l

tung schafft wie in den populä
ren US-Profi-Sportarten.

Grunds.itzlich ist das gar nicht
gegenläufig zur Position von Jean
Todt. Der hatte bewusst plakativ
gepoltert, dass auch die neuen
Autos zu hochgezüchtet, zu teu

er und zu kompliziert seien. Die
Formel 1 brauche das nicht , s ie
b r a u c h e v i e l m e h r . A c t i o n u n d
E m o t i o n e n " - u n d n i c h t R e n n
wagen, die durch Computersimu-
lationen schon so ausgereift auf
die Strecke kommen, dass sie fast
keine Überraschungen mehr bie
ten . E ine Rückkehr zu Mo to ren
wie vor einem Jahrzehnt schloss
der 71-Jährige jedoch kategorisch
aus . E ffiz ienz werde auch nach
2020 das Maß der Dinge bleiben.
Für die eigene diplomatische Mis
sion ist ihm auch wichtig, dass
die Formel 1 ihrer „sozialen Ver
antwortung" nachkomme.

D a m i t w i r d e r d o c h h o f f e n t
l ich das dringend notwendige
A n h e b e n d e r M o i o r e n l a u t s t ä r k e
meinen!? Hören ist ja auch Füh
len. Fürs Erste aber erscheint es
höchst angenehm und ziemlich
professionell, dass momentan
niemand große Töne spuckt. ■

RETURN TO SENDER
Thema; .ÄJkvt der Formel I"

Braucht d« Formel 1 emen komplecten Neu

anfang? Oer Autor freut s>cti utjer Ihre Meinung.
Schreiben Sie uns eine E-Mail ar^:

msa-leseftnbuenegmotorwesse de
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Massig Action und ein
Sieger, der zwischendurch
mal Letzter war: In einem

begeisternden und ex
trem spannenden Rennen
holte sich Lucas di Grassi
im papageienbunten Abt-
S c h a e f fl e r - A u d i s e i n e n
ersten Saisonsieg. Die
Übermacht der Renault
scheint gebrochen.

Von: Claus Mühlberger

Die Zahlen belegen: Lucasd i G r a s s i w i r d i n d e r F o r
m e l F i m m e r m e h r z u m

M a n n f ü r d i e a u s s i c l i l s l o s e n F ä l
l e . I m l e t z t e n O k t o b e r m a c h t e

er beim Saisonauftakt in Hong
kong aus dem 19. Startplatz am
Ende noch Rang zwei. Bei ei
nem Rennen, das sich bei vielen
Fans ins Gedächtnis eingebrannt
hat und das jeder Moiivations-
trainer in einen Vortrag zum
Thema „Nie aufgeben" einbauen
k ö n n t e .

Doch jetzt in Mexiko setzte
d e r B r a s i l i a n e r i m A b t - S c h a e l T -
l e r -A i i d i noch e inen d rau f . Ve r

glichen mit dem Spektakel im
.Autödromo Hermanos Rodriguez
wirkte sogar Di Grassis Husaren
ritt von Hongkong etwas blass.
D e n n d e r B r a s i l i a n e r s c h a f T t e

e s . v o m a l l e r l e t z t e n P l a t z z u m
Sieg zu fahren - getreu dem al
ten Sponti-Motto: „Du hast keine
Chance, also nutze sie!"

N a c h e i n e m v e r k o r k s t e n T r a i

ning musste der Formcl-E-Vize-
meister des Vorjahres mit Start
platz ISvorlieb nehmen. Doch in
der Qualifikation zeichnete sich
bereits ab. dass Abt-Audi kräftig
aufgeholt hatte gegen die zu Sai
sonbeginn klar dominierenden
R e n a u l t d e s E - D a m s - Te a m s .

Daniel Abt legte in der Super-
polc die schnellste Zeit auf die
Bahn. Der 2-1-Jährigc konnte sich
aber nur kurz über die zweite Pole-
Posit ion seiner Formel-E-Karr iere
f r e u e n . D e n n d i e Te c h n i s c h e n K o m
m i s s a r e d e r F I A m o n i e r t e n e i n e n

zu niedrigen Reifenluftdruck. Des
wegen wurde Abt ans Ende der
Startaufstellung expediert.

A u c h f ü r L u c a s d i G r a s s i
begann das Rennen denkbar
ungünstig. Auf den er.sien Kilo
metern geriet er in einen Ver
kehrsstau. Wegen des Ziehhar-
mon ikae lTek ts muss te e r in der
Schikane fast b is zum St i l ls tand
abbremsen. Stephane .Sarrazin,
einer der drei Spätankommlin-
ge aus Monza (siehe Kasten), re
agierte etwas schlafmützig und
brummte in Di Grassis Heck. Der

Hcckflügel des Abt-Audi hing
daraufhin auf Halbmast. Di Gras
si musste an die Box.

F r ü h e r A u t o w e c h s e l
Z u m G l ü c k f u r d e n B r a s i l i a n e r

rückte das Safety Car aus. weil
a l l e r l e i K a r o s s e r i e t e i l e a u f d e r
P i s t e v e r s t r e u t w a r e n . D i e M e

chaniker wechselten den Flügel,
und Di Grassi gelang es gerade
noch, vor dem Safety Gar auf
d ie St recke zurückzukehren. A ls
l a ; t z t e r .

An der Spitze schaffte es der
weil Oliver Turvey. den heran
stürmenden Tourenw.igen-Welt-
meister Jose Maria lApcz im DS
u n t e r K o n t r o l l e z u h a l t e n . N a c h

e i n e m V i e r t e l d e r D i s t a n z m a c h
te der NextEV des Briten (ausge
r e c h n e t a n d e s s e n 3 Ü . G e b u r t s

tag) schlapp. Lopez führte mm
v o r N i c k H e i d f e l d i m M a h i n d r a
- u n d D i G r a s s i w a r i m m e r h i n

schon auf Platz 17.
Inder 17. Runde hatte die Abt-

Crew die ret tende und. wie s ich
herausstel len sol l te, die rennent-
s c h e i d e n d c I d e e . W a h r e n d e i n e r
erneuten Safety-Car-Phase wurde
Di Grassi extrem früh zum Auto
Wechsel an d ie Box z i t ie r t . Der
Re.st des Feldes kam acht bczie-

lumgsweisc neun Runden später
an d ie Box. „E ine so lche Takt ik
m a c h s t d u n a t ü r l i c h n u r. w e n n
eh schon alles wurschl ist", ana
lysierte der frühere Audi-Sport
chef Wolfgang Ullrich später.

B e i H a l b z e i t d e s R e n n e n s

s t a n d D i G r a s s i v o r e i n e r t i t a
nenhaften Aufgabe. Er musste
mit weit weniger Energie aus
kommen als seine Verfolger und
gleichzeitig die Mculc in Schach
halten. In Runde 28 (von 45) ver
kündete das Display in Di Grassis
A u t o : 6 7 P r o z e n t B a t t e r i e . B e i
seinem Verfolger Lopez %varen es
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Die Fans In Mexico City erlebten packende Duelle mit viel Feindkontakt

Fiesta mexicana: Di Grass! liegt nur noch fünf Punkte hinter Sebastien Bueml

4. SAISONLAUF FORMEL E IN MEXICO CITY

F a h r e r T e a m Z e i t / R O c k s t a n d

1. Lucas dl Grassi Abt Schaelfler Audi Sport 56.27.535mln
2 . Jean-Ehe Vetgne Techeetah •1.955 sec

3 . Sam Bird OS Vrgm Racing •7,480 sec

4 . Mitch EvatB Jaguar Racing •9.770 sec

5 . Nicolas nost Renault e.dams •9.956 sec

0 . Joŝ  Maria LOpez OS Virgin Racirrg •10.631 sec

7. Oanlei Abt Abt Schaefller Audi Sport •11.594 sec

8 . Adam Carroll Jaguar Racing •13.722 sec

9 . Nelson PcgueUr. NextEVNlO •14.156 sec

10. EstetianGuiilnez Te c h e e t a h •11717 sec

S TA N D FA H R E R W E R T U N G

1. B u e m l 7 6

2. Di Grassi 71

3. Prost 4 6

4. Vergne 4 0

5. Bird 3 3

6. RoserKjvlst 2 0

7, K i l 2 0

a . Heidfe ld 17

9 , Piquet Jr. 15

10. Tun/ey 15

S TA N D T E A M W E R T U N G

I . R e n a u l t e . d a m s 1 2 2

2 Abt Schaeffler Audi Sport 91
1 D S V i r g i n R a c i r t g Ä 3
4 . T e c fi e e i a fi  4 !

9 1 P r o z e n t . S e i l h e r k e n n t d e r
Brasil ianer den Ausdruck «Reich-

Weitenangst".
An diesem sonnigen Samstag

nachmittag in Mexiko-Stadt kam
D i G r a s s i a u c h d e r Z u f a l l z u H i l
fe. Jerome d'Ainbrosio, der mit
seinem Faraday-Fiictire-Renner
noch e ine Runde f rüher a ls der
Brasilianer das Auto gewechselt
hatte und deswegen noch mehr
hnergie sparen mus.ste, lag auf
P l a t z 2 u n d d i e n t e v i e l e R u n d e n

lang als Puffer.
Der Belgier verteidigte seinen

Pla tz an der Sonne mi t K lauen
und Ziihnen - und nach Meinung
seines Kontrahenten Jean-firic
Vergne auch mit grenzlegalen
M i t t e l n . « I c h b i n e x t r e m f r u s t
riert", sagte der Franzose nach
dem Rennen, „jeröme hat mein
Rennen zerstört. Er ist mir x-Mal
ins Auto gefahren und dreimal
hat er mich von der Strecke ge
drangt."

Zwei andere Verfolger ver
abschiedeten sich aus eigener
Schuld aus dem Verfolgerfeld.
Sowohl Lopez wie auch Sebastien
Bueml legten am Ende der Ziel
geraden schwungvolle Dreher
auf die Piste. Der Argentinier ret
tete noch Platz 6. Tabellenführer
B u e m i . d e r z u l e t z t d r e i m a l i n
Folge gewonnen hatte, blieb als
14. ohne Punkte.

D i G r a s s i z i t t e r t e s i c h d e m

Sieg entgegen. Mit zwei Prozent
Batteriekapazitat brauste er über
die Ziel l inie. Er hatte aber noch
genug Power für eindrucksvolle
Donuts. „Ich bin total fertig",
sagte Di Grassi. „Es war extrem
anstrengend, weil ich Jede noch
so kleine Gelegenheit zum Rekii-
pcrieren perfekt nutzen musste."

Nick Heidfeld, der lange auf
P o c l e s t k u r s s c h i e n , s t a n d a m
Ende mi t leeren Hi inden da. Im

Kampf um Platz S geriet er mit
Nicolas Prost aneinander. «Er
f u h r m i r e i n f a c h i n d i e K a r r e .
Mein Auto war danach Schrot t . "
Und auch Maro Engel, der dritte
Deutsche im Formel E-Feld. wur
d e n i c h t b e l o h n t . S e i n Ve n i u r i

zeigte im Qualifying enormen
Speed. Im Rennen blieb das
Auto aber einfach stehen, «l.cis-

timgsverlust". meldete Engel la
k o n i s c h .

Für Daniel Abt endete das Ren
nen versöhn l i ch . Der Sohn von
Teambesitzer Hans-Jürgen Abt
wurde S ieb te r, f reu te s i ch über
das hervorragende Team-Resul
tat und dachte n icht daran, mi t
der Takt ik zu hadern. „ Ich wün
sche mir bloß, dass ich eines Ta
ges auch mal so einen Lauf habe
wie Lucas. ■

N A C H R I C H T E N

L A S T - M I N U T E - A N R E I S E

Formel-E-Titelverteidiger und
Ta b e l l e n f ü h r e r S e b a s t i e n B u e

mi kam am Renntag erst um 4
Uhr morgerts in Mexiko an. Der
G r u n d : D e r S c h w e i z e r m u s s t e

ebenso wie Stephane Sarrazin
und Jose Maria Löpez bei den
o f fi z i e l l e n W E C - Te s t f a h r t e n i n

Monza ran. Alle drei Spatan-
kommllnge waren in Mexiko in
U n f ä l l e v e r w i c k e l t .

T O Y O T A O D E R R E N A U L T ?

Schon seit Langem scheint
klar: Beim Endspurt der For
m e l E - S a i s o n m u s s R e n a u l t

w o h l a u f B u e m i v e r z i c h t e n .

Am 15- und 16. Jul i startet die

Fo rme l E In New York . De r

Schweizer muss jedoch an
d i e s e m Te r m i n m i t d e m To

yota-Prototyp beim WEC-
Rennen auf dem Nürburg
ring starten. Lucas di Grassi.
Buemis ewiger Rivale aus dem
Abt-Audi-Team, wil l aber nicht
darauf wetten, dass Buemi
wirklich fehlen wird: „Wenn er
Titelchancen hat. stellt ihn To

yota vielleicht frei", vermutet
d e r B r a s i l i a n e r.

STRAFE FÜR VENIURI
Pech für Venturi: Wegen einer
konstruktiven Änderung am
G e t r i e b e w u r d e n d i e A u t o s

von Stephane Sarrazin und
Maro Engel um zehn Start
platze nach hinten versetzt.
De r Deu tsche wa r i n de r Su

per-Pole überraschend auf
Platz 3 gefahren, musste aber
s c h l i e ß l i c h m i t d e r s e c h s t e n

S t a r t r e i h e v o r l i e b n e h m e n .

Engel gab sich kampferisch:
-ich gebe niemals auf."

DEBÜT BEIM HEIMSPIEL
Esteban Gutierrez gab in
s e i n e r H e i m a t s e i n F o r m e l E -
D e b ü t . D e r M e x i k a n e r e r s e t z t e

b e i m c h i n e s i s c h e n Te a m

Techeetah den erfolglosen
Chinesen Qing-Hua Ma. der
zum Ersatzfahrer degradiert
wurde. Der 25-Jahrlge Ex-Fl-
Pilot schlug sich nicht be
sonders aufsehenerregend.
Er ging als 13. Ins Rennen und
kam als Zehnter ins Ziel, „ich
m u s s m i c h e r s t n o c h a n d i e

Formet E gewöhnen", meinte
er. «Speziell an die Bremsen."

n



Formelsport | Hintergrund

F o r m e l l

N e u e M o t o r e n f ü r 2 0 2 1
D i e M o t o r e n h e r s t e l l e r
haben sich in Paris mit
der PIA getroffen und über
d i e F o r m e l - l - M o t o r e n d e r
Zukun f t d i s ku t i e r t . Man

verständigte sich auf eine
einfache Formel: simpler,
starker, lauter, billiger.

V o n : M i c h a e l S c h m i d t

Das Concorcle-Abkoniniengarantiert den Motoren-
h e r s t e l l c r n d e r F o r m e l 1

Stab i l i tä t b is Ende 2020. Tro tz
dem haben d i e F IA , d i e neuen
Besitzer der Formel 1. Mercedes,
F e r r a r i , H o n d a , R e n a u l t , A u d i
und Ilmor sich bereits Jetzt ge
troffen, um über die Motoren der
Zukunft zu sprechen. Inzwischen
hat sich die Meinung durchge
setzt, dass die aktuellen Antriebs
einheiten zu kompliziert, zu teu
er und zu leise sind. Und dass die
Beschränkung auf vier Einheiten
pro Fahrer dem Fahrer zu oft das
Tempo diktiert. Weil er nur eine
begrenzte Rundenzahl mit voller
P o w e r f a h r e n d a r f .

F ü r R o s s B r a w n i s t d i e E i n i

gung auf ein neues Motorkonzept
a b 2 0 2 1 e l e m e n t a r : „ B e v o r w i r

über ein nachhaltiges Fahrzeug
konzept für die Formel 1 nach
denken, muss die Motorfrage
geklärt sein. Von der hängt alles
andere ab . " Be i dem Tre f fen in
P a r i s a m 3 1 . M ä r z w u r d e z u
n ä c h s t ü b e r d i e S e r i e n r e l e v a n z

d i sku t i e r t . S ie so l l nu r noch i n
Bezug auf den Verbrauch ent
scheidend sein, wei l e in Formel-
1 - A u t o v o m L u f t w i d e r s t a n d u n d

der Aerodynamik her weit ent
fernt von der Serie ist. Auch die
MGU-H wurde infrage gestellt.
Sie ist teuer und der Hauptgrund
für den schlechten Sound.

Das Ei des Kolumbus
D o c h w i e s o l l d a s E i d e s K o l u m

b u s a u s s e h e n ? M e r c e d e s - T e a m -

che fTo to Wo l f f kann s i ch e inen
V 6 - B l t u r b o a u f d e r A r c h i t e k t u r
des bestehenden Tr iebwerks mi t
e i n e m s t a r k e n K e r s v o r s t e l l e n .
U m d e r F o r m e l „ M e h r P o w e r
als Abtrieb" gerecht zu werden,
müsste dieser Motor auf der Ba
s i s d e r a k t u e l l e n A u t o s 1 2 2 5 P S

haben. Oder d ie Autos müssten
le ichter werden. Dann wäre das
gleiche Leistungsgewicht wie in
der MotoGP gegeben. FIA-Prä-
sident Jean Todt lobte den Eini
gungswillen; „Es war ein guter
Anfang. Alle ziehen am gleichen
Strang." ■ Zu kompliziert, zu teuer Die aktuellen R-Motoren kosten 17 Millionen Euro

F o r m e l 2

Enge Abstände bei Tests
Zwei \A/ocfien vor dem
S a i s o n a u f t a k t t r a f e n s i c h
d i e N a c h w u c h s k r ä f t e i n
Bahra in zu le tz ten Test
fahrten (29. bis 31. März),
N icho las La t ifi war der
flo t tes te Mann im Fe ld .
D ie P i l o t en konzen t r i e r t en
sich auf Quali-Runs und
R e n n s i m u l a t i o n e n .

Von; Andreas Haupt

Mitte März durften die Fahr e r d e r F o r m e l 2 - e h e

mals GP2-Serie - drei Ta
ge lang in Barcelona testen. Ende

März zog der Tross weiter nach
Bahra in . Auf dem 5,412 Ki lome
ter langen Bahrain International
C i r c u i t h a t t e n d i e F a h r e r a b e r
mals drei Probetage Zeit, sich für
d ie neue Sa ison c inzusch ießcn .
Im Wüstenstaat steigt parallel
zum dritten Formel-l-GP des Jah
res das Auftaktrennen der Nach
wuchsserie. Zum Auftakt der Pro
be fahr ten l i eßen es d ie P i l o ten
noch langsamer angehen. Keiner
k n a c k t e d i e l : 4 1 e r - M a r k e . V i e l
leicht auch, weil Regen am Nach
mittag die Piste heimsuchte. Rich
tig gelesen: Es regnete in Bahrain,
und Regenreifen wurden deshalb
ebenfalls ausprobiert.

M i t v i e l S e l b s t v e r t r a u e n k a n n

Nicholas Latifi in die Saison ge

h e n . D e r K a n a d i e r b r a n n t e a m
zweiten Testlag die insgesamt
schnellste Runde in den Asphalt:
1.40,541 Minuten. Allerdings lag
d i e K o n k u r r e n z n i c h t w e i t e n t
fernt. Die Top 10 trennten in der

kombinierten Zeitenliste gerade
e i n m a l 0 , 3 4 4 S e k u n d e n . D e n
zweiten Rang schnappte sich der
Niederländer und McLaren-Ju
nior Nyck de Vries. Dritter wurde
O l i v e r R o w l a n d . ■

FORMEL-2-TESTFAHRTEN BAHRAIN 2017 (KOMBINIERT)

F a h r e r T e a m R u n d e

1. Nicholas Laiifi D A M S 140,541 min.

2. Nytk üeVrles Raoa« 1.40,5B3 min.

3. Oliver Ro«vtand D A M S 1.40,590min.

4 . Nobuharu Matsushi ta ART Grand Prix 1.40,618mln.

5 . U i c a G h i o t t o Russian Time 1 1.40,678 min

6 . Al tem Matkeiov Russian Time 1.40,702mln.

7. Artonlo Fuoco Prema Racing l.4O,70Dmln,

a A lexa rv le iA IDon ART Grand Prix 1.40.844 min.

9 . Jordan King MPMoIorsDort 1.40,684 min.

10- Charles Lficfetc Prema Racing 1.40.885 min.

1 2 MOTORSPORT aktuell 161 2017



F o r m e l l

Längere DRS-Zonen
Das Überholproblem
treibt die Formel 1 um. Die
PIA zögert noch, die DRS-
Zonen zu verlangern.
Alain Prost schlägt vor. die
Reifen freizugeben. Dabei
dürfte jeder Fahrer aus
dem kompletten Angebot
f re i wäh len .

V o n : M i c h a e l S c h m i d t

Melbourne hat die Befürchtungen der Pessi
misten bestätigt. Beim

Saisonauftakt gab es nur fünf
Uberholmanöver. Im letzten Jahr
waren es 37. Max Verstappen
sagt; „Überholen ist unmöglich.
L e w i s k a m m i t f r i s c h e n R e i f e n

F o r m e l l

nicht an mir vorbei, obwohl mei
ne Reifen 20 Runden alt waren."

Die einfachste Lösung wäre
eine Verlangening der DRS-Zo
nen. Doch F IA-Renn le i te r Char
lie Whiting zögert: „Wir wollen
n i c h t s ü b e r s t ü r z e n . Wa r t e n w i r
ab. was in Shanghai und Bahrain
passiert. Don gibt es lange Gera
den. In Melbourne wares immer
schwierig. Wir waren dort mit
den DRS-Zonen schon auf maxi
maler Lange." Bei den nächsten
beiden Grands Prix liegt die Latte
besonders hoch. In Bahrain gab
es im letzten Jahr 84, in Shanghai
128 Übe rho lmanöve r.

Neben der Aerodynamik sind
auch die Reifen ein Problem. Sie
bauen kaum ab. halten zu lang.
Alain Prost schlägt vor. die Rei
fenwahl freizugeben. Jeder Fah
rer soll sich seine 13 Reifensätze

so zusammenstel len, wie er wi l l .
Und zwar aus dem gesamten
Sort iment von u l l rasofl b is har t .
Wenn gewünscht auch durch
gemischt in einem Satz. Dann
braucht es auch keine Regel, dass
ein Boxenstopp Pflicht ist. „Das
würde unterschiedliche Strategi
en und Geschwindigkeiten erge
ben. Wenn einer mit den harten
R e i f e n d u r c h f a h r e n w i l l , w a r u m

nicht? Ein anderer probiert es
d a n n v i e l l e i c h t m i t U l t r a s o f t
reifen und zwei Boxenstopps,"

Der v ier fache Wel tmeister er
hofft sich damit auch mehr Input
vom Fahrer. „Er muss im Gespür
h a b e n , w e l c h e r M i x a m b e s t e n
ist. Theoretisch kann er auf einer
S e i t e h a r t u n d a u f d e r a n d e r e n
weich fahren. Es ist eine Möglich
keit. Fehler zu machen, und das
provoziert Überraschungen." ■

Weg vom Batman
Die IndyCar-Serie erfindet
s i c h 2 0 1 8 n e u . D a s a l t e

Batman-Design von Dal-
lara hat ausgedient. Statt
dessen is t Re t ro -Look an
gesagt. Die IndyCars der
Zukunft nehmen langsam
Formen an. Da l la ra s te l l te
Computer-Grafiken vor.

V o n : M i c h a e l S c h m i d t

Das Baiman-Dcsign der IndyCars geht in seine letzte
S a i s o n . S e i t 2 0 1 3 s i n d d i e

U S - R e n n e r v o r n e F o r m e l - A u t o
und hinten Sportwagen. Damals
wol l ten Generalnusrüster Dal lara
u n d d i e D r a h t z i e h e r d e r S e r i e

Junge Leute ansprechen. Doch
die Fangemeinde wurde nie rich
tig warm mit den Autos. Die
Front war zu z ier l ich, das Heck
mit den riesigen Seitenkästen
u n d P o n t o n s h i n t e r d e n H i n t e r

rädern zu mächtig.
Ab 2018 wollen die IndyOir-

M a c h e r z u r ü c k z u a l t e n W e r t e n .

Seit Anfang des Jahres geistern
Studien durch die Szene. Jetzt

hat Dallara erstmals Computer
grafiken des 2018er-Autos veröf
fentlicht. Dabei soll auf der Basis
des 2012 entworfenen Chassis ein
Ae ro -K i t en t s tehen , das an d ie

goldenen Jahre der Serie erin
nert . Der re lat iv schmale Front
flügel wächst aus der Nase, die
nur wenig erhöht ist. Der drei
teilige Heckflügel hängt wie in
der Formel 1 an pfeilförmig zu
geschnittenen Endplatten. Die
Seitcnkusten s ind schlanker, d ie
A i r b o x f e h l t . D e r F a h r e r s i t z t
noch tiefer im Cockpit.

D a l l a r a w i l l d e n A b t r i e b

haupt.sächlich über den Unterbo
den erzeugen. Die reduzierte Ab
hängigkeit von den Flügeln soll
d a s H i n t e r h e r f a h r e n u n d d a m i t
das Überholen er leichtern. Nach
dem in den letzten drei Jahren
H o n d a u n d C h e v r o l e t i n d i v i d u e l

le Aero-Kits ihren Kunden ange
boten hatten, soll es ab 20l8wie-
der ein Aerodynamik-Paket für
alle geben. Je eines fürs Oval und
f ü r d i e R u n d s i r e c k e . D i e T e a m s

hatten aus Kostengründen um
Vereinfachung gebeten. ■

Retro-Look In Indy: Kleine Flügel, keine Alrbox. minimale Leitbleche

N A C H R I C H T E N

ILOTT NICHT ZU SCHLAGEN
Die Formel -3-Europameis ter -
schaft probte auf dem Red
Bull Ring In Osterreich für die
neue Saison. Nur ein Youngs
ter unterbot die l:23er-Marke
auf dem 4.318 Kilometer lan
gen Kurs: Galium Hott. Der
Sechste des Vorjahres flitzte
In 1.22,950 Minuten um die
Bahn. Schärfster Verfolger
d e s B r i t e n w a r M a x i m i l i a n

Günther. Beide fahren für das
Prema Powerteam, beide
belegten sowohl am ersten
als auch am zweiten Testtag
von Spielberg die Spitzen

range. Günther fehlten 0,136
Sekunden auf seinen Team-
kollegen. .Es war nur ein Test,
bei dem der Fokus darauf lag,
möglichst viel zu probleren.
Die Jagd auf schnelle Runden
zeiten spielte dabei keine
große Rolle. Mit dem Update
v o n D a l l a r a h a b e n d i e A u t o s

nun eine andere Aerodynamik
und sind auch etwas schwerer.
Man kann sich also nicht auf
den Erfolgen der Vergangen
heit ausruhen, sondern muss
vor allem daran arbeiten, die

Fahrzeuge In der neuen Konfi
guration richtig zu verstehen",
äußerte sich der Oberstdorfer.
D i e d r i t t e P o s i t i o n n a h m J a k e

Hughes (Hltech Grand Prix)
ein. gefolgt von Joel Eriksson
(Motopark) und Harrison Ne-
wey (VanAmersfoort Racing).

P O L I Z E I V E R H I N D E R T D I E B -

S T A H L V O N E N Z O - S A R G

Die italienische Polizei hat den
perfiden Plan einer Verbre
cherbande zunichte gemacht.
Diese plante, den Sarg von
F e r r a r i - G r ü n d e r E n z o F e r r a r i

a u f e i n e m F r i e d h o f I n M o d e n a

zu stehlen und dann Lösegeld
von der Familie zu erpressen.
Eigentlich hatte die Polizei
gegen die Verbrecher wegen
Drogen- und Waffenhandels
e r m i t t e l t . A u f d e n P l a n d e r

Bande, den Leichnam von
Enzo Ferrari zu klauen, stieß
m a n n u r d u r c h Z u f a l l . E n z o

Ferrari verstarb am 14. August
1988. Sein Sarg steht hinter
einer Marmorplatte In einer
Gruft, die mit einer schweren
Metai lg i t ter tür verschlossen
i s t .

1 3



"fcl'rototypen- und GT-Sport | Sportwagen-WM: Saisonvortest In Monza

Oer neue Toyota TS 050 Hybrid
war in Monza gut tine Sekunde
schneUer als der Porsehe 919

S S;

■

^ o

. - A T - ' i f

bcToyota gewinnt e
Speed-Vergleich
B e i m S a i s o n v o r t e s t d e r

Sportwagen-Weltmeister
scha f t i n Monza s te l l t en
Porsche und Toyota ihre
LMPl-Autos für 2017 vor.

Toyota führte zwar am
Ende die Zeitenlisten an.
doch generell taugen die
R u n d e n z e i t e n b e i m Vo r
t e s t n i c h t a l s G r a d m e s s e r

fü r d ie K rä f teve rhä l tn i sse .

Von: Marcus Schurig

Eines gleich vorweg: Wermein i . be im Sa isonvor tes t
der Sportwagen-WM in

Monza in Bezug auf die Runden
zeiten etwas zu lernen, der muss
l e i d e r e n t t ä u s c h t w e r d e n : . D a s
kannst du alles vergessen", sagte

1 4

ein LMl'l-Ingenieur. .Us gibt ja
n i c h t m a l e i n e t e c h n i s c h e . A b n a h

me. jeder kann hier so fahren,
wie er will - da sind Vergleiche
von Rundenzeiten völlig sinnlos]"

Ein GTE-lngenicur fasste es
humorvo l l zusammen: .Das Pro
log ist wie früher der sonntägli
che Kirchgang - eine Pflichtver-
ansialtung." Alle WEC-Teams
müssen an dem Test tei lnehmen,
so schreibt es das Reglement vor.

Üben für den Ernstfall
Völlig nutzlos ist der Test trotz
dem nicht, wie Marco Ujhasi. Lei
ter GT-Werkssport bei Porsche,
erklärt: .Man kann kurz vor dem
Saisonstart die Abläufe im Team
noch ma l e ins tud ie ren , was be i
unserem Einsatzteam Manthey
Racing besonders wichtig ist,
weil die Tnippe letztes Jahr nicht
i n d e r W A i f u h r . A u ß e r d e m k a n n

DER WERT DER
R U N D E N Z E I T E N
B E I M V O RT E S T
TENDIERT GEGEN
N U L L - D E N N E S
GIBT NICHT MAL
E I N E T E C H N I S C H E
A B N A H M E .

man weiter an dem Thema Dop-
pelstinrs arbeiten, denn die sind
wegen der Reduzierung der zur
Verfügung stehenden Reifensät
ze fur 2017 extrem wichtig."

Wenn die Rundenzei ien schon
nicht allzu viel hergeben, sorgten
i m m e r h i n d i e L M P l - Te a m s f ü r
die große Show, weil sie in Monza

e r s t m a l s d i e H ü l l e n v o n i h r e n
neuen Fahr/engen fallen ließen.
Neue Fahrzeuge? ja. der Begriff
scheint durchaus angemessen,
obwohl die Monocoqi ies vom
Vor jahr übernommen wurden
und das technische Basislayoui
wie beim Motor oder Hybridsys
tem ebenfalls identisch blieb. Bei
Porsche beispielsweise sind laut
Teamchef Andreas Seidl 60 bis 70
P r o z e n t a l l e r l l a u t e i l e N e u e n t

w i c k l u n g e n . 1
Beispiel Aerodynamik: Regel-

ändcrungen beim Front- und
Heckcliffusor sorgen in der LMPl-
K l a s s e f ü r A b t r i e b v e r l u s t e , d i e
l a u t S i m u l a t i o n z u e i n e m d r e i -
bis viersekündigen Anstieg der
R u n d e n z e i t e n f ü h r e n - n e i n ,
geführt hätten. Denn Porsche
und Toyota setzten alles daran. i
den Verlust wieder zu kompen
sieren. weil Abtrieb bei den 2017

M O TO R S P O RT a k t u e l l 1 6 1 2 0 1 7



crforderlicht'ii Doppelstints hilft.
D i e v i e l e n A e r o - M o d i fi k a t i o n e n
sind mit bloßem Auge sichtbar:
Die Radhauser fallen bei Porsche
v o r n e d e u t l i c h b r e i t e r a u s . d e r
Luftstrom wird gezielt gesplitiet.
um die Aiiströmung der neuen
K ü h l e r i n d e n d e u t l i c h v e r ä n d e r

ten Seitenkasten zu optimieren.
Gleichzeitig wurde viel Arbeit

in die Diirchströmung durch das
Auto gesteckt- „Man kann sagen,
dass wir uns bei der Aerodyna
mik primär auf den vorderen
und mittleren Fahrzeugbereich
konzent r ie r t haben, während es
bei Toyota deutliche Änderungen
auch im Heckbereich gibt", fasst
Porsche-Teainchef Andreas Seidl
z u s a m m e n .

Dazu hat Toyota vorne einen
Front Flap ahnlich wie Audi 2016
integriert. Das ganze Aero-The-
ma wird noch komplizierter, weil

d i e A n z a h l d e r e r l a u b t e n A e r o -

Kits pro Saison auf zwei reduziert
wurde. Toyota hat in Monza be
stätigt. dass man in Silvcrstono
und Spa mit dem High-Down-
f o r c e - P a k e t a n t r e t e n w i r d , b e i
Porsche wird vermutet , dass s ie
w o h l e h e r m i t d e m A e r o - P a k e t
für wenig Abtrieb antreten wer
den - und das High-Dotvnforce-
Paket erst beim vierten WM-Lauf
am Nürburgring debütiert.

Gleiche: Um Leistung und Effizi
enz zu verbessern und die Rei

bung zu reduzieren, wurde der
Mo to r mass i v übe ra rbe i t e t - D i e
Hybridsysteme wurden bei bei
d e n H e r s t e l l e r n e b e n f a l l s k o m
plett überarbeitet, mit dem Fo
kus auf Gewichtseinsparung und
Effizienzsteigerung. Bei Toyota
wurde zum Beispiel die MGU
komplett überarbeitet und leich
ter gestaltet, die Batterien sind
neu. um mit höheren Tempera
t u r e n a r b e i t e n z u k ö n n e n , w a s
d e n K ü h l b c d a r f u n d d a m i t d e n
Lu f tw ide rs tand reduz ie ren so l l .

D a z u k a n n e s n i c h t v e r w u n
dern, dass beide LMPl-Herstel ler
viel Arbeit in das Redesign der
Aufhängungen steckten, denn
die Reduzierung auf vier Sätze
Reifen für Qualifying und Ren
nen verlangt Andenuigen bei der
Kinematik sowie mehr Spielraum
b e i S t a n d h ö h e o d e r a u c h d e m
A n s t e l l w i n k e l z w i s c h e n Vo r d e r -
imd H in te rachse .

' NÄCHRICHTEN

M 1 C H E L I N U N D D I E L M P 2

Michelin hat im Verlauf der
letzten Jahre nahezu sämtli
che Kunden in der LMP2-Klas-
se verloren, jetzt wollen die
Franzosen wieder zurückkeh
ren. Zu diesem Zweck haben
sie sich mit dem Panls-Bar-
thez -LMP2-Team verbünde t
und bereits erste Testfahrten
absolviert, unter anderem
i n P a u l R i c a r d , B i s h e r h a t t e

Michelin keine Möglichkeit,
m i t d e n n e u e n L M P 2 - A u t o s z u

trainieren, die deutlich mehr
Abtrieb haben als noch 2016,
w e i l a l l e a n d e r e n W M - Te a m s

bei Dunlop unter Vertrag
stehen. Bei einem Test In
Ricard gab es zwar Probleme,
weil die Reifen von der Felge
sprangen, doch die Runden
zeiten lagen angeblich auf
Dunlop-Niveau, Als Testfahrer
fungierte unter anderem der
F r a n z o s e O l i v i e r P i a .

T O Y O T A : N E U E R M O T O R ?

Ursprünglich wollte Toyota
2 0 1 7 i n d e r L M P l - K l a s s e m i t

einem auf 2,1 Liter verklei
n e r t e n T r i e b w e r k a n t r e t e n ,

jetzt fahrt man doch wieder
mit dem Hubraum von 2016,
also 2,4 Liter. Technikchef
P a s c a l Va s s e l o n e r k l a r t e , d a s s

der2.1-Ll ter-Motor im Auto
getestet worden set. Hisatake
Murata, der Hybridchef Im
LMPl-Projekt. verneinte die
gleiche Frage. Dennoch wurde
das alte Triebwerk komplett
umgePaut und modifiziert und
verfügt unter anderem über
neue Zylinderkopfe und eine
n e u e K u r b e i w e l l e . N e b e n d e r

reinen Leistung ging es bei
dem Update primär um eine
Verbesserung der Effizienz,

P E R S O N A L R O C H A D E N

Einige E*-Audi-LMP1-Leute
s i n d m i t t l e r w e i l e b e i m L M P l -

Team von Toyota gelandet.
„Wir hatten mehrere Anfragen
u n d h a b e n a u c h m e h r e r e E x -

Audi-Mi tarbei ter e ingeste l l t " ,
s o Te c h n i k c h e f Va s s e l o n .

D a s P o r s c h e - G T - Te a m h a t

d e r w e i l m i t A c h i m K l e i n e i n e n

Top ingen ieuran Konkur rent
8MW verloren - er wird dort
zusammen mit Mike Krack an
d e m B M W M 8 G T E a r b e i t e n .

in den Vorjahren lag Porsche beim WM-Vortest Immer vorne - diesmal nicht

Die LMP2-Klasse ze ichnete s ich In Monza durch groOe Ausgegl ichenhei l aus

LMPl: Mehr PS vom Motor
Natür l ich haben beide Herste l ler
auch beim Powertrain nachge
legt: Entgegen früheren Ankün
digungen hat Toyota zwar den
Hubraum n ich t von 2 .4 au f 2 .1
Li ter reduzier t , doch da.s Tr ieb
werk ist angeblicli trotzdem eine
k o m p l e t t e N e u e n t w i c k l u n g ,
eben.so wie das Getr iebe. Doch
fur Porsche gilt eigentlich das

Toyota mit Reifenvorteil?
Eine der spannendsten Fragen
für 2016 lautet, wer mit der An

forderung, den Reifen im Rennen
Dopi>clstints abzufordern, am
b e s t e n k l a r k o m m t . T r a d i t i o n e l l
war das Thema Reifennutzung
und Rcifenverschleiß immer eine
große Stärke der Toyoin-I.MPl -
u n d d e r V o r t e s t i n M o n z a s c h i e n

jetzt zu belegen, dass das Werks
t e a m a u s K ö l n a u c h 2 0 1 7 i n d i e

sem Punkt gut aufgestellt sein
sollte: Die Piloten waren allesamt
i iochzufr iedcn mit den Long
runs, wo den Reifen bis zu drei
Stints am Stück zugemutet wur
d e n .

Die Aussagen der Porsche-Pi
l o t e n w a r e n t e n d e n z i e l l e t w a s

vorsichtiger, so sinngemäß: Es
sei schon eine große Challenge,
b e s o n d e r s a m E n d e d e s z w e i t e n
Stints. Toyota holte in Monza mit
recht deutlichem Vorsprung die
B e s t z e i t , w a s a u s h i s t o r i s c h e r
Sicl i t ungewöhnl ich ist . denn
n o r m a l e r w e i s e m a r k i e r t e P o r

sche in den letzten Jahren die
Bestzeit. „Ich würde da trotzdem
noch n ich t a l l zuv ie l h ine in in te r
pretieren", hielt Toyola-Technik-
cliefPascal Vasselon fest. „In der

Vergangenheit lagen wir beim
Vor l es t immer h i n ten , abe r d i e
T e . s t s i n R i c a r d w a r e n n i e v o l l

aussagefähig. Ob das jetzt mit
d e n Z e i t e n h i e r i n M o n z a a u c h

s o i s t . k a n n i c h n i c h t d c fi n i d v
sagen. Wir haben aber definitiv
die Hoffnung. 2017 sehr schnell
z u s e i n u n d a u ß e r d e m e i n e n V o r
t e i l b e i m R e i f e n v e r s c h l e i ß z u

h a b e n . "



Mehr Fragen als Antworten
lieferte der Vortesi auch in ande
ren Klassen: In der I.MP2-K]asse
war zu notieren, dass alle LMP2-
A u t o s v o n O r e c a m i t d e m f ü r
Monza unpassenden lligh-Down-
f o r c e - K i t a n t r a t e n - d e r K i t f ü r
wenig Abtrieb steht noch nicht
zur Verfügung.

Der Speed-Zuwaclis der neuen
l,MP2-Autos ist deutl ich, was die

zeitenmäßige Separicrung zur
l.MPl-Klasse auf einigen Strecken
k r i t i s c h w e r d e n l a s s e n k ö n n t e
{siehe Folgeseite), Wie schon bei
den IMSA-Rennen in Daytona
und Sebring klagten die Teams
über massive Elektronikproble-
i n e : S e h r o f t f u n k t i o n i e r e n d i e
Dashboards nicht , und wenn sie
mal funktionieren, zeigen sie
vollständigen Mumpitz an. Dazu
kamen Elektronikprobieine mit
dem Fly-by-Wire-System und der
Tr a k t i o n s k o n t r o l l e .

Reifenthema als Challenge
In der GT-LM-Klasse fokussierten
s i c h a l l e Te a m s i n M o n z a u n i s o n o
auf ihre eigenen Arbeitsabläufe
und ignorierten die Rundcnzei-
cen der Konkurrenz vollständig.
Der Hauptfokus lag bei allen
Teams auf dem Thema Dop
pelstints, „Das Thema ReifennuL-
zung und Reifenverschleiß wird
2017 wegen der neuen Regeln
eine maßgebliche Rolle spielen",
so Porsche-GT-Chef Frank-Steifen
Wa l l i se r. Auch i n de r GTE-P ro -
Klasse stehen 2017 nur noch vier
Reifensatze für Qualifying und
Rennen zur Verfügung.

B e i P o r s c h e w u r d e n m i t d e m
neuen 911 RSR alle diesbezügli
chen Nacliletle aus der Vergan
genheit eliminiert: In Monza
gelangen dem Manthey-Team
e x t r e m k o n s t a n t e R u n d e n z e i t e n
bis ans Ende des zweiten Stints
m i t e i n e m S a t z R e i f e n , D o c h
auch d ie Konkurrenz wähnt s ich

gut aufgestellt: Ferrari hat mit
dem Mittelmotor-488 ebenso per
fekte Voraussetzungen wie Ford
m i t d e m G T .

„Der Ford GT hat wegen seines
niedrigen Gcwichisschwerpunk-
t e s e i n e n z u s ä t z l i c h e n Vo r t e i l ,
w e i l d a s R o l l z e m r u m s e h r t i e f

liegt, w.as beim Thema Reilönvcr-
sch ie iß h i l f t " , so Ford-Teamchef
George Howard-Chappell. Dazu
w a r d e r F o r d s c h o n b i s h e r d a s G T-

Auto im WM-Feid. das wohl den
bes ten Re i fenversch le iß au fw ies
• entsprechend stark sollten die
F o r d 2 0 1 7 s e i n .

W i e S t o r k w e r w a r u m i m

(inde sein wird, hängt in der GTE-
Pro-Klasse Piir Werkswagen na
türlich wieder an den Fahrzeug-

Das Manthey-Team erziel te mit dem neuen 911 RSR die GT-Bestzel t In Monza

Die Ford GTgelten aufgrund ihrer guten Reifennutzung als Titelkandidaten

D A S B O P - S Y S T E M
WURDE VON DEN
G T- H E R S T E L L E R N
M I T E N T W I C K E LT
- J E T Z T S I N D F E R
RARI UND ASTON
MARTIN PLÖTZ
LICH DAGEGEN.

einstufimgen oder der BoP-und
die war in Monza das zweite gro
ße Gesprächsthema. Nach einer
Basiseinstufung, die auch die
E r k e n n t n i s s e a u s d e n U S - R e n n e n

berücksichtigt, soll in Zukunft
der Computer die Einstufungs
a r b e i t ü b e r n e h m e n : M i t t e l s

komplexer Algorithmen sollen
Verknüpfungen zwischen der
Performance auf der Rennstrecke
und möglichen Anpassungen bei
Gewicht oder Motorleistung er
folgen - und quasi automatisch
implementiert werden.

Das neue System wurde über
den Winter zwischen Regclge-
bern und Herstellern gemeinsam
entwickelt, doch als in Monza die
finale Version verabschiedet wer
den so l l t e , s te l l t en s i ch Fer ra r i
und Aston Martin quer. Dabei
geht CS um Fragen, ob das neue
System von Rennen zu Rennen
n e u b e w e r t e n s o l l , o d e r d o c h
über einen Zyklus von zwei Ren
nen, oder wie mit dem Sonderfall
Le Mans umgegangen werden
soll, wo ja alle GT-Hersteller mit
einem .separaten Aero-Paket für
wenig Abtrieb antreten. ■

SPORTWAGEN-WELTMEISTERSCHAFT; SAISONVORTEST IN MONZA (ITA)
LÄNGE DER RENNSTRECKE; 5,793 KILOMETER

F a h r e r T e a m / A u t o K l A u a B e s t z e i t

L Up«rre / Davdsor) / Nakaama TMG Toyota TS OSO itfbnd L M R H 130,547 min

2 . Conway /Kobayashi / KunnwCo TMGToyoUTSOSOHylxid L M P 1 H l . 3 U 3 2 t w i

3 , Janl/Lotteref/Tanöy Porsche 919 HyOtiO L M P I H 1.31,666 miR

i . Bannard / Samoa / Hartley Porsche 919 HyOnd L M P 1 H 131323 rtwi

5. Poodo / ^ I v i ae / Co l l a rd TOS-Oreca LMP2 1,36.078 mn

6 . Canal / Senna VaiUanle-Oreca LMP2 1,36,094 min

7, Tung/larvis/Laurent Chan-Oreca LMP2 1,36.448 min

8 . Rusnov / Martin / Thiriet G-Ortve-Oreca LMP2 136.456 min

9 . PanciaDci /Ragues / Negrao Alpine A470 L M P 2 1.36,559 min

10. Petiov / Craves / Gonzales / Mrschi U a n o t - O e t a I M P 2 1.36,590 min

11. Se the / He lneme le i -Hansson KebeUUn-Orecd LMP2 1.36,689 min

12. Btundle / Cheng / üommendy Chan-Oreca 1.MP2 1.36,695 min

13, Dumas / Menezes / Rao AipneAiTO I M P 2 1,36,814 min

I i . C h r t s i a i s e n / B l r e Porsche 911 RSR G T- U 1 P r o 1.47379 min

15, Makowieckl/Uetz PorKhe911fiSR G T- L M P r o U7,515mln
16. r i r K k r « l t / P t i a u l > Ford er S T- L M P r o 147330 min

17, P l a / M u c t e Ford ST O T- L M P t o U 7 S 7 2 r r t n

l a C a l a i k ) / » i a f i i H l l rerra i iSBSTE Ü T- L M P t o 1,48,192 mm

19. Rlgon/Molina rbfidri >rB8STE CT-LMPlo 1,48232 min

•>0, .itanaway 'Sorensen/Thllm AS!□nMartnVanta^ S T- L M P t o l,46324rnin
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Mu l t i f unk t i ons -Rucksack
Mit Polstening an Rücken /innen und außen),
Becken- und Tragegurten, 2 seitlichen
Zusatzfächew, Redektor, Regensctiutz sowie
wasser- und schmutzabweisendem Boden.

Wumenenwenenjng (ca. 61) moghcb.
Material: Polyesler 420D, stiapazierfatilges
Ripstop. Maße: ca. 28x22x49 (64) cm,
Volumen: ca. 151 /+ 61). Gewicht ca. 89Sg,
Zuzahlung 1,-€.
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Prototypen- und GT-Sport | Hintergrund

Saisonauftakt Blancpaln 6T Sprint Series in Misano

Mercedes-Siege In Misano
M a x i m i l i a n B u h k u n d
Franck Perera ho l ten
s i c h i m H T P - M e r c e d e s
b e i m S a i s o n a u f t a k t d e r
Blancpain Sprint Series
in Misano den Sieg im
Qualifikations- und im
Hauptrennen.

V o n : A n d r e w C o t t o n

Mercedes dominierte inM i s a n o d a s G e s c h e h e n

a u f d e r R e n n s t r e c k e :
Dreifachsieg Im Quali-Renncn.
auch im Hauptlauf am Sonntag
gingen der erste und der dritte
Platz an die Schwaben, dazu be

trug der Vorsprung von Buhk
u n d P e r e r a i m Z i e l 2 3 S e k u n d e n !

Beim turbulenten Quali-Ren-
nen gab es neben einem Drei
fachsieg von Mercedes einen grö
ßeren Start-Crash, der zu einem
R e n n a b b r u c h f ü h r t e u n d s e c h s

Fahrzeuge im 34 Wagen starken
GT-Feld c l i in in ier le. Neben Audi .
McLaren. Uimborghini. Mercetles
und Ferrari traf es Bentley beson

ders har t : Der Con t inen ta l GT3
von Andy Soucck war so stark
beschädigt, da.ss das Aulo beim
Haupt lauf fehlte.

Am Sonntag startete Perera
v o n d e r P o l e u n d b a u t e s e i n e n

Vorsprung bis zu den Boxen
stopps auf über sechs Sekunden
aus. bevor Buhk übernahm. Nach
den Stopps führte der 24-Jährigc
M e r c e d e s - P i l o t s o u v e r i i n v o r d e m

Bentley von Steven Kanc und
baute seinen Vorsprung immer
wei ter aus. Dahi i i le r ha l te Kanc
al le H. inde vol l zn tun. um den
Mercedes von Dominik Baumann
h i n t e r s i c h z u h a l t e n . B a u m a n n

und Tcamkollege jimmy liriks-
son komplettierten den HTP-Er-
folg in Misano mit Platz 3.

Der bestplatzieric Audi R8
a u s d e m S n i n t e l o c - Te a m s a h m i t

Christopher Haase und Romain
Monti auf Platz 5 das Ziel, wäh
rend die Vorjahresineister Chris
topher Mies und Enzo Ide nach
einem Dreher des Belgiers nur
Position 11 erreichten. Das ge
s a m t e F e l d t r a t a u f d e n n e u e n
P i r e l l i - R c i f e n a n - o b w o h l d i e

I.imborghini- und Audi-Teams
bei Tesl fahr ten zahl re iche Schä
d e n z u v e r z e i c h n e n h a l t e n . ■

iiisanocircuit.com

Belm Saisonstart der Blancpain Sprint Series startete das HTP-Team vom besten Startplatz- und siegte überlegen

S p o r t w a g e n - W M / L M P 1 - K l a s s e

Sportwagen-WM: LMPl-Zukunft weiter unklar
B e i m S a i s o n v o r t e s t d e r
Sportwagen-WM redeten
al le über d ie Zukunf t der
W e l t m e i s t e r s c h a f t u n d
d e r L M P l - K l a s s e - a u ß e r
die WM-Macher, die auf
s t u m m s c h a l t e t e n . S e l b s t
positive News stellten sich
bei genauer Recherche als
he iße Lu f t heraus .

Von: Marcus Schurlg

Zugegeben; Die WM-Machersind in einer schwierigen
S i tua t i on . Se i t dem Aud i -

Ausstieg fragt sich die Welt, wie
die LMPl-Topklassc überhaupt
noch gerettet werden kann. AGO
u n d F I A b e fi n d e n s i c h i n Ve r
handlungen mit dem einzigen
Interessenten für einen Einstieg:
Peugeot. Beim Vortest In Monza

bestätigte sich das Gerücht, dass
Peugeot seine Entscheidung auf
d i e Z e i t n a c h l . e M a n s 2 0 1 7 v e r

tagt hat. ACQ und FIA gingen
ursprunglich mit dem Ziel in die
Verhandlungen, eine Peugeot-
Ankündigung für einen IMPl-
Einstieg bis spätestens Juni 2017
z u e r z i e l e n . D e r G n i n t l : B e i d e r

Komplexität des gegenwärtigen
I.MPl-Reglemenis benötigt man
e i n e n z e i t l i c h e n V o r l a u f v o n
zweieinhalb Jahren — das neue
Reglement kommt 2020,

Die Frage lautet: Was steckt
hinter die Vertilgung der Ent
scheidung? Insider vormuten,
dass AGO und FIA für ihre Top
k l a s s e m i t B l i c k a u f 2 0 2 0 e v e n

tuell einen kompletten Neustart
erwägen, weil sie zur Erkenntnis
gekommen sind, dass die aktuel
le l.MPI-KIasse wegen der hohen
K o s t e n k e i n e Z u k u n f t h a t . S e l b s t

wenn Peugeot käme, bliebe das
Risiko, dass Porsche oder Toyota

„MOMENTAN SIND
SO VIELE BÄLLE IN
DER LUFT, DASS
S I C H N I E M A N D
AUS DER DECKUNG
WA G T. "

aussteigen. Folglich könnten die
Regclgeber die LMPl-L-Klasse
zum Bcis|)iel für Auioherstelief
öffnen und die DPI-Wagen aus
Amer ika in tegr ie ren . D ieses
Technikkonzept würde weniger
a l s e i n D r i t t e l d e r a k t u e l l e n
LMPl-Budgets benöligen - und
d a s w ü r d e s i c h m i t d e n v o n P e u

geot offiziell erklärten Vorausset
zungen für einen Einstieg in die
WM-Topklasse decken. »Momen
tan sind so viele Bälle in der Luft,
dass sich keiner aus der Deckung
wagt", sagt ein ACO-lnsider.

W M - P r o m o t e r G e r a r d N e v c u '
scha l te te au f s tumm undcance l -
te im Verlai i fdes WM-Vortests in
Monza alle Intcrvicw-Anfragen.
D c r w e i l w u r d e d e n M e d i e n a l s

gute Nachricht verkauft, dass
sich Porsche und Toyota darauf
verstandigt h.aben. auch 2019
ihre existierenden Monocoques
wei te rzuverwcnden - was so l len
sie auch anderes machen?

Die Aussage von TMG-Boss
Rob Lcupen. ein Verbleib von To
yota bis 2019 sei bestätigt, wurde
von anderen TMG-Teammitglie-
dern gleich mit dem Argumeni
entkräftet, dass man sich Jedes
Jahr ein iieue.s Go vom Vorstand
in Japan holen müsse. War es ein
Zufall, dass im Fahrerlager von
M o n z a a n a l l e n E c k e n G e r ü c h t e

auftauchten, auch Porsche könne
die Szene vorzeitig verlassen?

F a k t i s t : D i e Z u k u n f t d e r
LMPl-Klasse ist unklar - und da
mit auch die Zukunft der WM. ■
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S p o r t w a s e n - W e l t m e l s t e r s c h a t t

Kritik an Reifenregeln
f ü r W M - S a i s o n 2 0 1 7

S p o r t w a s e n - W M / G T E - K l o s s e

Verspätungen beim
n e u e n B M W M 8 G T E

Die be iden Werksk l assen
in der Sportwagen-WM -
L M P l u n d G T E - P r o - m ü s
sen in der neuen Saison
mit weniger Reifen aus
k o m m e n , Te a m s , F a h r e r
und Herste l ler s ind dar
über nicht eben glücklich.

Statt mit bisher sechs Sätzen Reifen fiir Q.iialifying
u n d R e n n e n m ü s s e n d i e

Te a m s a u s d e n K l a s s e n 1 . M P 1 u n d
GTE Pro 2017 mit vier Sätzen aus
k o m m e n . D a s b e d e u t e t , d a s s
Doppe ls i in ts im Rennen zur
P fl i c h t w e r d e n , a u c h a u f S t r e
cken . d ie besonders hohen Ab
rieb aufweisen wie in Shanghai
oder Bahrain. Eine offizie l le Be
gründung sind die Kosten, die
andere besteht darin, dass Miche
lin gerne auf der Rennstrecke

demonst r ie ren möchte , w ie aus
d a u e r n d i h r e P n e u s s i n d . D i e
neuen Regeln sind aber bei allen
H e r s t e l l e r n . Te a m s u n d b e s o n
ders Fahrern unbeliebt: Statt mit

Singlc-Stint-Reifen anzugreifen,
müssen d ie P i lo ten ih re Re i fen
n u n a m L e b e n e r h a l t e n . E i n
LMPl-Pilot sagte: ,Da entwickeln
wir superteure und superschncl-
l e R e n n a u t o s - u n d b r e m s e n s i e

über die Reifen wieder ein!"
Sogar Porsche-Teamchef An

dreas Seidl wagte Kritik: .Wir
h a b e n V e r s t ä n d n i s f u r d a s A n s i n

nen von M iche l in , d ie Zah l de r
Reifen in der LMPl-Klasse prin
zipiell zu reduzieren, aber ich
kann auch ganz klar sagen, dass
w i r n i c h t d a f ü r s i n d , w e i l w i r

glauben, dass wir bis Ende 2016
ganz hervorragenden Sport in
d e r L M P l - K l a s s e m i t d e m b e s t e

henden Reifenregleraent gesehen
haben." ■ MGS

Noch im Januar ha t BMW-
Sportchef Jens Marquardt
erklärt, dass das Konzept
fü r den neuen BMW M8
GTE, der ab 2018 in der
Sportwagen-WM an den
Start gehen wird, von der
PIA abgesegnet sei - doch
ein Einspruch der Gegner
hat dazu geführt, dass das
Projekt jetzt insgesamt
stark verspätet ist.

Angeblich hat BMW beimKonzept für den M8-GTE
e i n e n s e h r r a d i k a l e n A n

satz erwogen: Um die Große und
die Frontfläche des Fahrzeugs,
das auf dem Chassis des Siebener-
BMW aufbaut, zu reduzieren und
um gegen radikale GT-Autos wie
den Ford GT bestehen zu können.

wollte man das Chassis choppen
-angeblich um bis zu 15 Zenti
meter. Diese künstl iche und sehr
radikale Senkung der Fahrzeug
h ö h e w u r d e v o n d e r F I A a b e r
offenbar nicht zugelassen, wor
au fh in BMW we i teTc i l e des GT-

Fahrzeugs neu konstruieren
musste. Der ursprüngliche Plan
sah offenbar vor, dass der erste
Prototyp des neuen M8 ab Januar
erprobt werden sollte. Bis heute
haben aber angeblich nur Kom-
(»nententests stattgefunden -
vermut l i ch au f de r CT-P la t t fo rm
d e s M 6 - M o d e l l s .

Das Debüt des neuen BMW M8
nach GTE-Reglement soll im Ja
nuar 2018 in der IMSA-Serie er

folgen. Zu diesem Zweck mu.ss
das Fahrzeug beim FIA-Einstu-
fungstesi in Ladoux antreten -
dieser Einstufungstest findet
aber bereits im September 2017
. s t a t t . ■ M G S

S p o r t w a g e n - W M / L M P 2 - K l a s s e

S i n d d i e L M P 2 z u s c h n e l l ?
Vo r d e m W M - Vo r t e s t i n
Monza waren zwei Dinge
klar : D ie LMP2-Autos ha
ben zwar noch ihre Kinder
krankheiten, aber wenn sie
mal fahren, sind sie schnell
- so schnell, dass sie auf

einigen Strecken nahezu
an d ie Rundenze i ten der

LMPl-Wagen herankom
m e n k ö n n t e n .

Von: Marcus Schurig

Bei den zweitägigen WM-Te.st.s in Monza waren die
LMPZ-Wagen in aller Mun

de: Phasenweise lagen nur vier
S e k u n a c n z w i s c h e n d e n I . M P l -

l'lberfUegern und den l.MP2-Kun-
dcn.sportlern. letztlich lag d.i.s
D e l t a a u f d e r 5 , 7 9 3 K i l o m e t e r
Piste bei 5..53I Sekunden. Doch
a l l e Oreca -LMP?. -Teams fuh ren
mit dem High-Downibrco-Kii -
der nicht zu Monza passt, da die
S t r e c k e e i n e n h o h e n A n t e i l a n
Geraden hat . Andenion. ' ; könnte

das Delta geringer ausfallen. Bei
Testfähnen im spanischen Ara
gon soll es zwischen LMPl und
LMP2 bei nur 1,5 Sekunden pro
Runde gelegen haben. Die neuen
LMP2-Wagen haben 100 PS mehr
Leistung und mehr Abtrieb als
die Vorgängergeneration. Jetzt
greift die Sorge um. die 1A1P2
könn ten den LMP l -Wummen au f
den Pelz rücken. Ein LMP2-Team-

che f f u rch te t , dass aus d iesem
G r u n d n o c h v o r S i l v e r s i o n e e i n e

Le is tungsreduz icrung ver fügt
werden könnte, angeblich um 50
PS. Die Tankrestr ik toren wurden
b e r e i t s v e r k l e i n e r t , u m d i e B o
xenstandzeiten zu verlängern.

L a u t S i m u l a t i o n w u r d e n d i e
n e u e n O r e c a - L M P 2 i n L c M a n s

mit dem Low-Downforce-Kit Top-
spceds von fast 340 km/h errei

chen — wären also fast exakt ge
n a u s o s c h n e l l w i e d i e L M P l - A u t o s .

B e i d e n M o n z a - Tc s t f a h r t e n

klagten die LMP2-Teams weiter
über viele Elektronikprobleme,
- wie in Dayiona und Sebring.
Dazu gab es Kritik an der Trak
tionskontrol le, die den Reifenver-
schlciß negativ beeinflusst. Da.s
D a s h b o a r d n a r r t e v i e l e F a h r e r

mit falschen Angaben. ■
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In Barce lona s tar te te d ie
Saison der Rallycross-
Weltmeisterschaf t (WRX).
Timo Scheider (Ford)
e r o b e r t ü b e r r a s c h e n d d i e
P o l e - P o s i t i o n u n d w i r d

erster Deutscher auf e i
nem WRX-Pod ium. Das F i
nale gewann Weltmeister
Ma t t i as Eks t röm im Aud i .

Von: Sven Kopf

Wir schreiben das fünfzigste Rallycross-Jahr.
zum vierlen Mal gehl

e s u m d e n W e l t m e i s t e r s c h a f t s l i -
tel. Insgesamt 18 Fahrer aus zehn
N a t i o n e n h a b e n s i c h f ü r d i e
oberste Liga eingeschrieben und
kämpfen in einem Dutzend Ren
n e n u m d i e K r o n e . V i e r T e a m s

genießen sogar die Unterstüt
zung von Aulomobillierstellern.
Wir befinden uns bei den Rally-
c rossem derze i t i n e iner Phase
der Glückseligkeit, das wachsen
de Interesse an der Sportart
bringt einigen Aufwind und viel

Bewegung in die Szene. Semi-
Wcrksteams gegen Privatfahrcr
— bei den Rallycrossern ist das
noch ein Duell auf Augenhöhe.

A u c h T i m o S c h e i d e r s i e h t d a s

so. Schon in der Winterpause be
ton te e r. da .ss d ie Pr i va t teams
noch Chancen haben, wei l noch
nicht zu viel Geld im Spiel ist. Als
hätte er genau das beim Saison
a u fl a k t i n B a r c e l o n a b e w e i s e n
wol len, s tand er nach zwei von
vier Qualifikationsläufen plötz
l i ch a ls Zwe i tbes te r h in te r Too-
mas Heikkinen (Audi) da. Im
Training hatte Scheider aufgrund
t e c h n i s c h e r P r o b l e m e a n s e i n e m
Ford Fiesta noch vorzeitig die Se
gel Streichen müssen, mit Platz
zwölf im ersten von insgesamt
vier Qual i f ikat ionsläufen (Ql-
Q4) ging es aufwärts. ,Es ist nur
Kleinkram kaputlgegangcn. Das
Auto liegt sehr gut. aber ich
muss te im Nassen s ta r ten . Ho f
fentlich herrschen bald gleiche
Bedingungen für alle, dann se
h e n w i r w e i t e r " , e r k l ä r t e s i c h
Scheider direkt nach dem ersten
V o r l a u f d e r n e u e n S a i s o n z u f n e -

d e n . Ta t s ä c h l i c h d r e h t e n s i c h
kurz darauf in Q2 die Vorzeichen

u n d P e t r u s m i s c h t e s i c h e i n .
W a h r e n d S c h e i d e r n o c h e i n e t r o
ckene Pis te nutzen konnte, ver
w a n d e l t e d e r k u r z d a r a u f e i n s e t
zende Regen die Schotterpassagen
in sehr schmieriges Geläuf. Das
bremste die beiden letzten Stari-

g ruppen . i n denen s i ch d ie
schnellsten Fahrer aus der ersten
Qua l i fika t ion tummel ten , ex
t r e m e i n . D i e 6 0 0 - P S - B o l i t l e n w u r

d e n b e i n a h e u n k o n t r o l l i e r b a r .
Petter Solberg (VW) mühte sich
vergeblich, die Angriffe von Mat
tias Ekström (Audi) abzuwehren.
Der Weltmeister zog schließlich
vorbei, aber gute Zeiten sprangen
d a b e i f ü r k e i n e n h e r a u s . N u r S o l

bergs Teamgefahrte Johan Kri-
stofiersson konnte sich mit ei
nem halbwegs annehmbaren
Ergebnis noch als Dritter in den
F e i e r a b e n d r e t t e n .

Bakkeruds Aufholjagd
D o c h d a s w a r e n n u r z w e i d e r i n s

gesamt vier Qualirikatioiisläufe
und ftir jeden war noch alles
drin. Einzig Andreas Bakkerud
schien abgeschlagen, nachdem er
am Samstag aufgrund eines Un
falls ausgefallen war. Doch der

junge Norweger und Gehciinfa-
vorit aus dem Ford-Team von Ken
Block konnte am nächsten Tag
e ine wahns inn ige Aufl io l jagd
starten. In Qualifikation drei
w u r d e e r D r i t t e r , d i e B e s t z e i t
s e t z t e d i e s m a l d e r a m t i e r e n d e
Wel tme is te r Eks t röm. Im v ie r ten '
Qualifying konterte Bakkerud
mit der Bestzeit vor Solberg und
Kristoffersson. Für Timo Scheider
lief es auch weiterhin bestens, in
Quali drei war er erneut Zweit
s c h n e l l s t e r u n d b l i e b d a m i t i n
Schlagdistanz zur Spitze. Prob
l e m l o s d o m i n i e r t e e r se i n R e n
nen im letzten Qualifikationslauf
mit einem ungefährdeten Start-
Ziel-Sieg. Heraus kam eine fünft-
s c h n c l l s t c Z e i t u n d s o f o r t w u r
den die Bleistifte gespitzt und
man begann zu rechnen.

Die erste Qualifikation der
n e u e n S a i s o n w a r a b s o l v i e r t -
und Scheider ging tatsächlich aus
ihr als Bester hervor, eroberte die
P o l e - P o s i t i o n u n d v e r b u c h t e d a

mit die ersten sechzehn Meister-
schaflspunkte auf seinem Konto.
S c h e i d e r i s t d e r e l f t e P o l e s e t t e r
in der Historie der erst drei Jahre
jungen Rallycross-WM.
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Scheider und Ekström: Zwei DTM-Champions rocken die Rallycross-WM

Petter Solberg kam mit seinem neuen Sportgerät VW Polo auf Rang vier

H A L B F I N A L E 1 H A L B F I N A L E 2

Jetzt hatte der Deutsche einen
regelrechten Lauf. Aus der ersten
Startreihe ging es für ihn in das
Semifinale, aber h ier t raf er auf
die starken Volkswagen. Wäh
rend er Solberg in Schach halten
konnte, war gegen KristofTersson
n i c h t s a u s z u r i c h t e n . I m S a n d
w i c h z w i s c h e n d e n b e i d e n P o l o s

zog Scheider ins Pinale ein.
D a s z w e i t e S e m i fi n a l e k o n n t e

Cks t rö in vo r Bakke rud fü r s i ch
entscheiden. Als Dritter folgte
Timmy Hansen ins Pinale und
blieb dort der einzige Vertreter
aus dem Peugeot-Ijger. Obwohl
V a t e r K e n n e t h H a n s e n u n d d i e

Peugeot-Technikabteilung über
den Winter die Spur der 208 ver
breiterten, die Aerodynamik ver
ä n d e r t u n d d a s F a h r w e r k v e r b e s

s e r t h a t t e n , b l i e b e i n e f e t t e
Punkieausbeute aus. Denn wäh
rend Timmys jüngerer Bruder
K e v i n - i m m e r h i n a m t i e r e n d e r

Europameister - es noch ins Se
mifinale schaffte, wäre Sebastien
Loeb beinahe komplett leer aus
gegangen. Mal blieb er im dich
ten Verkehr hängen, dann brach
e i n e A n t r i e b s w e l l e . S o h a t t e s i c h
die Ral lye-Legende den Sai
sonstart nicht vorgestellt.

Drei Audi Im Halbfinale
Peugeot-Hansen hat im Vergleich
zum Vorjahr auf drei Autos auf
gestockt, ebenso wie EKS-Audi.
N e b e n d e m A u t o f ü r H e i k k i n e n
und sich selbst setzt Ekström ei
n e n d r i t t e n A u d i S l m i t R e i n i s
Nitiss ein. Hkstrom war als Final

sieger und Tabellenführer guter
Dinge, und besonders stolz mach
te ihn. dass alle seine drei Audis
d ie F ina l läufe er re ichten.

A b e r E k s t r ö m f r e u t e s i c h
auch, dass sein ehemaliger DTM-
Pahrerkollege Scheider ihm dicht
auf den Fersen war; „Das macht
den Charme von Rallycross aus.
dass auch die Privattcams mithal
ten können. Timo hat mich wirk
l i c h b e e i n d r u c k t , u n d i c h h a b e
bei ihm den Glanz in den Augen
gesehen, den auch ich hatte, als
icli mein Herz für Rallycross ent
deckt habe", so Ekström.

Das MJPRacingTeam Austria,
mit dem Scheider 2017 die Rally-
cross-Welt bereist, hatte sich die
Anerkennung wirklich verdient.
„Es ist schwer, die richtigen Wor
te zti finden, das Rennwochenen
de war einfach unglaublich", zog
Scheider sein Fazi t und erklär te
auch gleich, wie es weitergeht:
„Am Montag werden wir ausgie
big testen, aber heute Abend
wird erst einmal gefeiert." Und
wer weiß, wenn er diese Leistung
i n d e n n ä c h s t e n R e n n e n w i e d e r -

o
Timo Sche ide r i s t I n
der dre i Jahre kurzen
G e s c h i c h t e d e r R a l -

lycross-Weltmeis-
t e r s c h a f t d e r e r s t e
deutsche Fahrer, der
ein Qualifying ge
winnen konnte, und
der erste Deutsche,
der es auf das Podi
um geschafft hat.

holen kann, steht womöglich
wieder eine ganz wichtige Ent
scheidung an; Nach gegenwärti
gem Stand wird Scheider den
WM-Lauf im englischen Lydden
Hill auslassen müssen, da er zeit-

gleich für BMW das 24-Stunden-
Rennen auf dem Nürburgring
b e s t r e i t e n s o l l .

S c h o n E k s t r ö m h a t t e s i c h
2 0 1 6 z % v i s c h e n z w e i R e n n e i n s ä t -

z e n e n t s c h e i d e n m ü s s e n . D T M -
F ina le in Hockenhc im oder Ral
lycross auf dem Estering. Die
Wahl fiel auf Buxtehude, und die
Entscheidung wurde mit dem
WM-Ti t e l be l ohn t . „W i r müssen
d i e K i r c h e i m D o r f l a s s e n . D i e s e s
sehr gute Ergebnis haben wir
nicht erwartet und die Saison ist
noch lang. Aber wer weiß, wenn
es so weitergeht, dann müsste ich
wohl mal telefonieren", sagte
S c h e i d e r a m E n d e s c h m u n z e l n d .

Von 18 Fahrern sind zehn mit
werksuntersttttzten Fahrzeugen
unterwegs. Der Snisonauftakl in
Barcelona hat gezeigt, dass auch
d i e P r i v a t t e a m s m i t h a l t e n k ö n

n e n . N e b e n S c h e i c i e r m i s c h t e
auch der Brite Guy Wilks (VW)
im Kampfgegen die Werksfahrer
gut mit. Mit Position vier im Se
mifinale verpasste er das große
Finale denkbar knapp.

Gleiches gilt für Rene Mün-
lüch, der s ich n ich t in der WM
eingeschrieben hat, mit seinem
S e a t I b i z a a b e r i n B a r c e l o n a i n
der EM-Wertung antrat und Vier
ter wurde. Seine Lebensgefährtin
Mandy August kam auf Platz 25.
Pech ha t te t i e r d r i t t e deu tsche
E M - S t a r t e r A n d r e . i s S t e f f e n . N a c h
einem Gerangel im vierten Quali-
l a u f m u s s t e e r d e m F e l d h i n t e r

herjagen. Mehr als Rang 22 war
aber nicht mehr drin. Den Sieg
in der EM-Weriung holte sich der
im Vorjahr ebenfalls noch in der
Weltmeisterschaft eingeschriebe
n e A n t o n . M a r k l u n d . ■

l Kr is tot fe isson VW Polo

2. Scheider Ford Fiesta

3. Solberg VW Polo

i . Block Ford Focus

5. K. Hansen Peugeot 206
6 . Heikkinen A u d l S I

F I N A L E

1, EkstrOm A u d l S l

2. Scheider Ford Fiesta

3. S a k k e r u d Ford Focus

4. Solberg VW Polo

5, T. H a n s e n Peugeot 208
6. Kr is toffetsson VW Polo

W M - S T A N D T E A M S

1. EKS-Aud i 40 Punkte

2. PSRX VW Schweden 40 Punkte

3. Hoonigan-Fofd 33 Punkte

4. MJPAus t i l a -Fo rd 30 Punkte

5. Peugeot-Hanser 20 R jnk te

6. Münn lch -Sea t 2 R j n k t e

1. EkstrOm Audi Sl

2. Bakkerud Ford Focus

3. T. H a n s e n Peugeot208
4, W i l k s VW Polo

5. Duboisg Peugeot208
6. N.IiSS Audi Sl

W M - S T A N D F A H R E R

1. Eks t röm 29 Punkte

2. Scheidef 26 Punkte

3. B a k k e r u d 22 Punkte

4, Krtstoffersson 21 Punkte

5. Solberg 19 Punkte

6 . T. H a n s e n 17 Punkte

Säbas t l en Loeb b l i eb f a rb los



Rallye-WM i Hintergrund

N A C H R I C H T E N

P A O D O N : M I T P L A T Z 2

N A C H K O R S I K A

U m s i c h a u f d i e k u r v e n

reichen Asphaltpislen von
Korsika einzustimmen, rückte
Hyundai-Werkspilot Hayden
Paddon am Wochenende
beim ehemaligen italienischen
W M - K l a s s i k e r r u n d u m S a n -

remo aus, und das mit Erfolg,
Z u s a m m e n m i t s e i n e m k ü n f

tigen Copiloten S6b Marshall
stürmte oer ZB-jahrige Neu
seelander im Hyundai i20 R5
auf Gesamtrang 2. Schneller
war nur der neunmalige Lan
d e s m e i s t e r P a o l o A n d r e u c c i

(Peugeot 206 T16),

W R C 2 : S K O D A M I T

. M O N T E ' - E R F O L G S D U O
Nach zwei WRC2-Slegen in
Folge hat Tabellenführer
P o n t u s T i d e m a n d P a u s e ,

A u f K o r s i k a s c h i c k t d a s S k o d a -

Werksteam die ,Monte'-Dopoel-

sieger Andreas Mikkelsen
und Jan Kopecky Ins Rennen,
E r n s t h a f t e K o n k u r r e n z i m 1 5

Te i l n e h m e r z a h l e n d e n W R C 2 -

Feld bildet das M-Sport-Duo
E r i c C a m i l l i u n d W R C 2 - V i z e -

w e l t m e i s t e r Te e m u S u n i n e n

a u s F i n n l a n d . D e n F a v o r i t e n

kreis komplettiert der franzö
sische Asphalt-Experte Bryan
Bouffier in einem privaten
Ford F ies ta R5 ,

W M - J U N i O R T A N N E R T M i T

S T A R K E R G E N E R A L P R O B E

Die Rallye Korsika bildet den
Auftakt zur sechs Laufe um
f a s s e n d e n J u n i o r - W M 2 0 1 7 , Z u

den zehn bisher eingeschrie
b e n e n S t a r t e r n z a h l t m i t J u l i u s

Ta n n e r t a u c h e i n D e u t s c h e r ,

Zur Eingewöhnung auf den
i n d e r I n t e r n a t i o n a l e n N a c h

wuchsserie obligatorischen
F o r d F i e s t a R 2 T r ü c k t e d e r

Sachse mit Beifahrer Jürgen

Heigl bei der Rallye Erzgebirge
aus - und wuss te be i de r

Generalprobe im kleinen
F r o n t t r i e b l e r m i t P l a t z 2

hinter dem zweimaligen
D e u t s c h e n M e i s t e r R u b e n

Zeltner (Mitsubishi Evo X) zu
beeindrucken. Vom Erzgebirge
ging die Reise direkt zur Rallye
Korsika, wo am Dienstag die
offiziel le Streckenbesicht igung
begann .

Der Ral lye-WM-Lauf
a u f K o r s i k a w a n d e r t e
vom Herbs t ins Früh

jahr - und sorgt für noch
mehr Spannung, Waren
zu Saisonbeginn auf Eis,
S c h n e e u n d S c h o t t e r
jeweils Werksfahrer von
Ford, Toyota und Citroen
siegreich, hoffen nun die
schnel len Asphaltglüher
von Hyundai, den obersten
Podiumsplatz zu entern.

Vo n ; R e i n e r K u h n

Nach nur sechs Monatenkehren die WM-Asse nach
Korsika zurück. „Das Ver

schieben des Asphaltklassikers
zurück ins Frülijahr bietet eine
v i e l b e s s e r e B a l a n c e i m W M -

Kalender", sagt FIA-Rallyedirok-
tor Jarmo Mahonen und ergänzt;
„In der Vergangenheit haben wir
mit sechs aufeinanderfolgenden
Schotterral lyes in der ersten
S a i s o n h ä l f t e z u v i e l A u f m e r k
samkeit auf losen Untergrund
gelegt." Gleich geblieben sind
dagegen die ganz speziellen He-
i-ausforderungen im korsischen
Kiirvenlabyriiith mit seinen en
gen. rauen und rutschigen Berg

straßen. die Mensch und Ma.schi-
ne fordern, besonders Reifen und
Bremsen. Wechse lnde Wet le rbe-

dingungen sowie eingescliränkte
Servicemöglk'hkeiten verlangen
nach einem kühlen Kopf und cle
veren Reilcnstrategien - eine
Paradedisziplin von WM-I,cader
Sebastien Ogier. Der Reifenflüs-
r e r e r w i l l n i c h t n u r a n s e i n e n

Auftaktsieg in Monte Carlo an
knüpfen, sondern im Ford Fiesta
WRC von M-Sport zu gerne sei
nen Vorjahrestr iumph wieder
h o l e n . W ä h r e n d d a s i n S c h w e d e n

siegreiche Toyota Team erneut
mit zwei Yaris WRC dagegen
h ä l t , s c h i c k t d i e i n M e x i k o
Jubelnde Citroen-Equipe beim
Heimspiel erstmals drei C3 WRC
a n d e n S t a r t .

„Rallye der 10 000 Kurven"
Viel vorgenommen hat sicli da.s
Hyundai-Trio, allen voran Thierry
N e u v i l l e . Z u s a m m e n m i t D a n i

S o r d o h a t d e r V i z e w e l t m e i s t e r i m

bisherigen Saisonverlauf 20 von
51 möglichen WP-Besrzciten mar
kiert und die meisten Führungs
k i l o m e t e r a u f d e m K o n t o . W a s

fehlt, ist ein Sieg. Den wollen die
beiden Asphalt-Spezialisren Jetzt
auf dem bevorzugten Festbelag
e i n f a h r e n . D i e C h a n c e n s t e h e n

gut, auch weil die Organisatoren
ihre „Rallye der 10000 Kurven"
aus Zeitmangel kaum veränder-

Th ie r ry Neuv i l l e w i l l end l i ch s iegen

ten. Wie im Vorjahr steht die An
zahl der Wertungsprüfungen im
krassen Gegensatz zur Gesamt
dis tanz von 1080.73 Ki lometern:
Auf gerade einmal zehn WPs ver
teilen sich die insgesamt 316,80
W P - K i l o m c t e r. D i e k ü r z e s t e i s t
m i t 1 6 . 7 4 K i l o m e t e r d i e fi n a l e

Powcrstage. Direkt davor gilt es
am Sonntag, nur die mit 53,78
Kilometer längste Prüfung zu be
wältigen, Am Freitag und Sams
tagstehen jeweils vier Prüfungen
auf dem Programm.

Nach der Absage von Mads
Ostbcrg bilden elf World Rally
C a r s d e r n e u e s t e n G e n e r a t i o n d i e

Spitze des 82 Teams zählenden
Feldes. Daliinter folgen 15 WRC2-
Te i l n e h m e r, d i e b e i d e n f r a n z ö
sischen RGT-Spezialisten Romain
Dumas (Porsche) und Francois
Delecoi i r (Abai th 124) sowie
1 5 W R C 3 - T " e a m s i n k l i t s i v e d e r

zehn WM-Junioren (siehe Nach
r ichten l inks) . ■
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Rallyesport | EM-Auftakt

E M A z o r e n - R a l l y e

Marijan Griebels Tanz auf
d e m V u l k a n
Die Azoren schicken uns
immer wieder gern gese
hene Hochdruckgebiete
und s ie beschenken das
Volk mit einer der spek
takulärsten Rallyes des
Jahres. In der Wet terküche
Europas braute sich am
vergangenen Wochenende
erneut einiges zusammen
und ausgerechnet dort
schlug die große Stunde
des Marijan Griebel,

Vo n : M i c h a e l H e r m r i c h

Zum EM-Auftakt gleich dasBeste, und selten war die
Azoren-Rallye so gut be

setzt wie in diesem Jahr. An der
Spitze tummelten sich 28 R5-
Fahrzeuge. mittendrin kämpfte
Marijan Griebel (Skoda Fabia R5)
um die ersten Punkte in der neu
geschaffenen U2S-Junior-Wer
tung. Hier geht es nicht nur ums
Prestige, sondern auch um einen
gesponserten Star t in e inem
World Rally Car bei einem WM-
I .nu f 2018 . Gr iebe l und Men to r
A r m i n K r e m e r h a t t e n a b e r n i c h t

n u r d i e U 2 8 - P u n k t e i m V i s i e r ,
insgeheim liebäugelte man auch
m i t d e m P o d i u m . D i e M a r s c h
r i c h t u n g b e i m e r s t z w e i t e n
S c h o t t e r - E i n s a t z i m R S w a r d e s

h a l b k l a r ; s a u b e r d u r c h k o m m e n
u n d d i e P e l i i e r d e r K o n k u r r e n t e n

a u s n u t z e n .

Der Plan ging auf. Alsder Wet-
tcrgott d ie Azorcn-Haupl insel
Säo Miguel mit dichtem Nebel
und heftigem Regensegneteund
sich die an.spruchsvollcn Pisten
z u m Te i l i n S c h l a i n m w ü s t e n v e r

wandelten, strauchelten die Geg
ner von Griebel reihenweise.

D i e b i t t e r s t e P i l l e m u s s t e e r

neut Alexey lukyanuk (Ford Fi
esta RS) schlucken. Der Russe lag
souverän in Führung, als er in
e i n e r K e h r e z u s t a r k e i n l e n k t e
und die Lenkung beschädigte.
Hilflos schlitterte Lukyanuk in
die gegenüberliegende Leitplan
ke und war raus. Dabei hätte er
einen Erfolg dringend nötig ge

habt. Noch fehlt ihm das Budget
für den AngrifT auf den Titel,
angeblich soll nach drei Rallyes
die Kasse leer sein. Doppelt ärger
lich für Lukyanuk: Europameis
ter Kajetan Kajetanowicz hatte
seinen Ford schon am ersten Tag
ins Ans befordert und kämpfte
a n s c h l i e ß e n d n u r n o c h u m d i e
goldene Ananas.

Späte Ausfälle
Die Liste der Gestrauchelten war
schier endlos. Nur ein paar Bei
spiele: Vorjahressieger Ricardo
Mourn kämpfte im Ford um die
Führung, als er auf der drittletz
ten Prüfung ausfiel. Skoda-Hoff
nung Jan Cerny verformte kurz
vor dem Ziel seinen Fabia nach
haltig. Peugeot-Hoißspom Jose
Anton io Suärez l i e fe r te w ie üb
lich am Freitag und Samstag
Schrott ab. l.etzteres spielte Grie
b e l i n d i e K a r t e n . Z w a r h a t t e
auch er mit einem zeitraubenden
Reifenschaden zu kämpfen, doch
anschließend zeigte der Pfälzer,
aus welchem Holz er geschnitzt
i s t .

Z u s a m m e n m i t B e i f a h r e r S t e

fan Kopczyk liefene der 27-Jähri-
ge unter schwierigsten Bedingun
gen eine fehlerfreie Vorstellung
ab. die ihn hinter Bruno Magal-

h ä e s a u f d e n z w e i t e n P l a t z b r a c h

te. Da geriet der Sieg in der U28-
Wertung fast zur Nebensaclie.
•Ich hätte nie mit einem Podest
platz gerechnet. Das ist unglaub
lich", jubelte Griebel.

Seine Nachfolger in der Junio
ren-Wertung zählten ebenfalls
zur großen Show der Azoren-

Rallye. Chris Ingram und Jari
Huttimen pflegen einen gänzlich
unter.schiedl ichen Fahrst i l . doch
in den Zeiten trennen die Opcl-
Werksfahrer nur Bruchte i le . Erst
eine gebrochene Antriebswelle
i m A d a m R 2 v o n H u t t u n e n e n t

schied den Saisonstart zugunsten
von Ingram. ■

r ...-ff
Schwerer Regen bremste die Teams

E M - S T A N D N A C H D E M
E R S T E N L A U F

Uagalhaes
Griebel

M o t t e n

3 8

2 6

2 0Griebel und Kopczyk auf Rang zwei

RALLYE AZOREN, 1. LAUF ZUR RALLYE-EM (30.3.-1.4.)

1. Magalfiaes/Magaitiaes(PT/PT) Skoda FabiaRB 2:37:04,3
2- Grlebet/KoocryklD/O} Skoda Fabia RS ♦1:34,4
3- Motten/Fultwi (GB/GB) Ford Fiesta RS ♦4;50.g
4 . Lbpez/Jos« (ESP/ESP) Peugeot 208116 ♦6:05.9

5 . Gryatin / Feflorov (f?US/RUS) ^ ( O d a F a b i a R S ♦6:10.9

6- Meireles / Castro (PT/PT) Skoda FablaRS ♦7:29,7
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Tourenwagen [ TCR Int. Series Rustavi

Das georgische
R e n n s p o r t - M ä r c h e n

z i e l d u r c h f a h r t ;

V o r v o l l b e s e t z t e r

H a u p t t r i b O n e w i r d

Sieger Ka ja la von
s e i n e n h e l m i s c h e n

F a n s b e j u b e l t

D ie TCR-Premiere in

Georgien wurde ein voller
Erfolg. Trotz schiechtem
W e t t e r s t r ö m t e n a m

Renntag viele Rennfans
z u m R u s t a v i i n t e r n a t i o n a l
Motorpark. Nicht zuletzt
wegen Lokalmatador und
Nationalheld Davit Kajaia,
der den Fans einen viel-

umjubelten Sieg bescherte.

Von: Michael Bräut igam

Wenn jemand auf einenS i e g K a j a i a s v o r
s e i n e m h e i m i s c h e n

Publ ikum gewettet hat, dann
dürfte er sich dieser Tage seiner
tollen Qitote und eines hohen
G e w i n n s e r f r e u e n . E r s t r e c h t ,
w e n n d a n n n o c h d i e P o l e - P o s i t i
o n a l s Z u s a t z w e t t e h i n z u k o m m t .
D e n n a u c h d i e s e r G e w i n n w a n

dert in die Tasche des glückli
chen Gew inne rs . Das Märchen ,
d a s i n s e i n e r G e s a m t h e i t f a s t
schon Hollywood-reife Ausmaße
annimmt, wurde tatsächlich wahr.
Da kommt ein 33-jähriger Poli

zist und zweifacher Famil ienvater
aus Georgien - das man wohlwol
lend als Motorsport-Schwellen-
l a n d b e z e i c h n e n k ö i m t e - u n d
f ä h r t i n e i n e m v o n v i e l e n a l s

- B a s t e l b u d e " v e r s c h r i e n e n A l f a
R o i n c o d e r v e r s a m m e l t e n T o u -

renwagen-Elitc um die Ohren.

Perfektes Paket für Rustavi
Auf den zwe i ten B l ick o f fenbar t
s ich dann aber, dass doch v ie l
leicht alles gar nicht so unerwar
t e t k a m w i e e r w a r t e t . G r u n d
eins; Die Streckenkenntnis. Er in
nern wir uns zum Beispiel an
einen gewissen Jose Maria Lopez,
der 2013 im völlig unterlegenen
privaten BMW bei einem WTCC-
Gasts ta r t i n se iner He imat zum

Sensations-Sieg fuhr. Genau die
sen -Lopez-Faktor" hatte auch
Kajaia auf seiner Seite.

G r u n d z w e i : D i e B a l a n c e o f
Performance in Verbindung mit
den speziellen Gegebenheiten
und Anforderungen der Strecke.
Ja, der Alfa Romeo ist 30 kg leich
t e r a l s d a s z w e i t l e i c h t e s t e A u t o .
A b e r d e r A l f a i s t v o r a l l e m a u c h
e i n s e h r w e i c h e s A u t o . I m R u s

tav i In ternat ional Motorpark,
der mit seinem an Oschersleben

erinnernden Micky-Maus-Cha-
r a k t e r l e i c h t e u n d w e i c h e A u t o s

(also jene, dieriel mechanischen
Grip aufbauen) bevorteilt, zwei
weitere wichtige Faktoren.

Alles zusammen sorgte für
den Stoff, aus dem die geor
gischen Träume sind. Keine 30
K i l o m e t e r v o n s e i n e r H e i m a t
stadt Tiflis entfernt konnte Kajaia
genau diese umsetzen. Trotz eines
Wetierumschwungs über Nacht,
der nach dem trockenen Qualify
ing ein .Wet Race" im ersten Lauf
b e s c h e r t e — s e h r z u r F r e u d e d e r
e r s t a u n l i c h z a h l r e i c h e r s c h i e
nenen Fans, die ihren „Data" wie
e i n e n F i l m s t a r u n d b e i n a h e w i e
einen Volkshelden verehren. „ Ich
danke meinem Land für die gan
ze Unterstützung, dem Team für
einen tollen Job und der TCR.
d a s s s i e s o e i n e t o l l e S h o w n a c h

Georgien bringen", so Kajaia.
Vor a l lem der ers te Rennlauf

brachte tatsächlich eine gute
Toiirenwagen-Show mit sich. Der
Local Hero konnte sich auf nasser
Strecke zunächst absetzen, clocli
dann l ießen se ine Re i fen nach,
und es entstand ein Viererpiilk,
aus dem jeder als Sieger hätte
hervorgehen können.

Auch Titelverteidiger Stefano Co-
m i n i , d e r e i n Wo c h e n e n d e m i t
H ö h e n u n d T i e f e n e r l e b t e . N a c h

Veröffentlichung der BoP-Einstu-
fungcn war klar, dass die Bäume
auf dem engen Kurs nicht in den
Himmel wachsen würden: plus
45 kg für den Audi. Anders ge
sagt: das schwerste Auto im Feld.
Da weder das Team das erst kurz
zuvor akquirierte Auto kannte
noch Aud i se lbs t j ema ls so
schwor getestet hat, gab es weite
re Schwierigkeiten. Und Coniini
selbst hat nur bei einem Shake
down in Monza für einige Run
den im neuen Auio gesessen.

Comin i : Höhen und Tie fen
Durchaus beacht l ich is t vor d ie
sem Hintergrund, dass man sich
bis zum Qualifying auf eine
Sekunde an die Spitze heran
arbeitete, gleichbedeutend mit
Startplatz 6. Im nassen Warm-up
d a s n ä c h s t e A u s r u f e z e i c h e n ;

B e s t z e i t ! U n d i m e r s t e n D u r c h

gang wurde es letztlich Platz 3.
Anschl ießend gab es eine

unschöne Szene mit Jean Karl
Vernay. Mit seinem letztjährigen
Teamkollegen war Comini im
Rennen aneinandergeraten. Der
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Held der Meissen: Davit Ka]ala holte auch fOr Alfa Romeo den ersten Sieg

M A L H E U R I M A U D I

Ein kleines Malheur gab es am
Freitag bei Stefano Cominis
A u d i . D i e t e c h n i s c h e n K o m m i s

sare, die die Sicherheitssysteme
des Wagens überprüften, taten
d i e s n i c h t i m Te s t m o d u s , s o n

dern mit „scharfer" Einstellung.
D a b e i w u r d e d a n n a u c h d e r

Feuerlöscher ausgelöst und es
gab eine Cockpitdusche. Nach
umgehender Reinigung wurde
d e r R S 3 L M S ü b e r N a c h t a b e r

wieder t rockengelegt.

H E I M I S C H E R G A S T S T A R T E R

Neben Davit Kajaia gab es in
R u s t a v i n o c h e i n e n z w e i t e n

F a h r e r m i t H e i m v o r t e i l : G a s t

fahrer Shota Abkhazava, der
d e n d r i t t e n A l f a R o m e o d e s

Teams GE-Force pilotierte. ist
dabei niemand Geringerer als
der Eigentümer und investor
h i n t e r d e m R u s t a v i I n t e r n a t i o

nal Motorpark. Der mehrfache
Gewinner nat ionaler Champio
nate wurde im Jahr 2015 zudem
Meister der Am-Wertung in der
Lamborghini Super Trofeo.

M I C H E L I S Z r Z W E I „ B A B Y S "
Elf Tage vor dem errechneten
Te r m i n w u r d e n W T C C - P i l o t

N o r b e r t M i c h e l i s z u n d s e i n e F r a u

Johanna am vergangenen Freitag
E l t e r n . To c h t e r c h e n M i r a L 6 n a

erblickte damit am gleichen
W o c h e n e n d e d a s L i c h t d e r W e l t

wie Michelisz" anderes .Baby"
n a m e n s M I R A - s e i n Te a m I n

d e r T C R I n t e r n a t i o n a l S e r i e s .

Zweiter Durchgang: Oriola münzte das Reversed Grid In den Sieg um

revanchierte sich in der Auslauf-
r u n d e n a c h Z i e l d u r c h f a h r t . R e
su l ta t de r Ko l l i s i on , a l s Comin i
dem bremsenden Franzosen ins
Heck rauschte: Beschädigter
A u d i - K ü h l e r . N a c h h a s t i g e r
Reparatur und in der Hoffnung,
den fünften Startplatz noch ein
n e h m e n z u k ö n n e n - w a s n i c h t

funktionierte, weil es in der Out-
l ap e ine Tempera tu rwamung
gab - nalim die Zylinderkopf-
dichtung einen Schaden. Dem
Feld auf wieder trockener Strecke
ohneh in aus der Box h in te rher

geeilt, entschied man beim Team
also auf eine vorzeitige Aufgabe.

» I C H D A N K E M E I N E M
LAND FÜR DIE GANZE
UNTERSTÜTZUNG,
OEM TEAM FÜR EINEN
TOLLEN JOB UND DER
TCR, DASS SIE SO
E I N E T O L L E S H O W
N A C H G E O R G I E N -
B R I N G E N . «
Davit Kajaia

Prob leme ha t ten aber auch an
dere - allen voran Opel, die das
ganze Wochenende nicht auf
Touren kamen . .Das Au to fah r t
sich super, ich habe ein gutes
Gefühl. Aber wir sind einfach zu

langsam", konstatierte Pierre-
Yves Corthals. In Rustavi kamen
zwe i P rob leme zusammen: Zum
einen das mit plus 40 kg zweit
höchste Fahrzeuggewicht. Zum
anderen d ie Mo to rcha rak te r i s t i k
des Zweil i tcr-Turbos. dem in un
teren Drehzahlen im Vergleich
zur Konkurrenz etwas der Punch
fehlt. Bei festgelegter Getriebe
übersetzung und fixem Motor-
mapping denkbar schlecht.

Be i Cra f t Bamboo Rac ing
konnte man s ich vor a l lem den
Rücks tand au f d ie Markenko l le -
gcn von Zele Racing nicht erklä
ren. E ine ha lbe Sekunde feh l te
auf die Truppe von Ferenc Ficza.
So musste man eben aus dem Re
versed Gr id das Beste machen.
Was dann auch gelang: Pepe Ori
ola und Hugo Valente hatten
Pole-Mann Giacomo Altoe schnell
geknackt. Ein Doppelsieg wurde
es letztlich nur nicht, weil Valen
te noch eine 30-Sekunden-Strafe
(Überholen unter Gelb) bekam. ■

TCR INT, SERIES RUSTAVI (GE), 1. RENNEN

1. von 20 Ulufen, 15 Runden ä 4,140 km (16 gestartet, 15 gewertet)

1. Davit Kajaia (GE).G£-FofCe
2. FerencFlcza{H),ZeleRaclng
3. Stefano Ccmlnl (CH).Ccmtoyou Racing
4. RobertoColclagolD.MlRA
5- Attila Tas5l(H). MIRA
6- Jean Karl Vemay(F). Leopard Racing
7. Pepe Oriola (E), Craft Bamboo Racing
8. Giacomo AltoäfO, West Coast Racing
9. Dusan8orkovlc(SRB),(jE-Fotte

10. Gianni Morbideili (I), West Coast Racing
Schne l ls te Runde: 1 :49 ,626 (Ka ja ia )

TCR INT, SERIES RUSTAVI (GE), 2, RENNEN

2. von 20 LAufen, 17 Runden 4 4,140 km (16gestartet, 13 gewertet]

Alfa Romeo 27:47.935 min
Seat ♦ 0,374 s
Audi ♦ 1,176 s
Honda ♦ 1,478 s
Honda ♦ 1,783 s

Volkswagen ♦ 6,667 s
Seat + 7,480 s

Volkswagen ♦ 7841s
Alfa Romeo ♦10,642 5
Volkswagen ♦ 11,388 s

1. PepeOtiola(E).CraftB3mbooRacing Seat 31:34,348 min
2. AttilaTa5Sl(H),MlRA Honda ♦ 4,823 s

3. Jean Karl Vernay(F), Leopard Racing Volkswagen ♦ 5,466 s
4. OusanBorkovic(SRB),GE-Fotce Alfa Romeo +16,878 5
5. James Nash (GB), Craft Bamboo Racing Seat + 19,0125

6- Davit Kajaia (GE), GE-Force Alfa Romeo ♦ 19,835s
7. GianfilMorbldelli(l).\tetCoastRacing Volkswagen + 20.2715

8. Plerre-YvesCorthals(B),OGSportComp Opel + 33,498 s
9, HugoValente(F),CrattBambooRacing Seat ♦ 34,0565*

10. Giacomo Alto^(l), West Coast Racing Honda ♦ 34,127s
Schnel ls te Runde: 1 :42,657 (Or io la)
■ Inkl. 30-Sekunden-Zell strafe (Ubemolen unter Gelb)

S T A N D F A H R E R

1. Kaja'ia 30 Punkte

2. Tassi 32

3. Or io la 31

4 . Vemay 2 5

5. FiCM 21

6 . Comin i 15

7. Borkov ic 14

0, C^ciago 13

9 , N a s h 10

10. M w D i d e l i i 7

S T A N D T E A M S

1 . G E - F o r c e 5 2 P u n k t e
2 . M I R A 4 5
3 . Cra f t Bamboo Rac ing 41

4 . L e o o a r d R a c i n g 2 5
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Tourenwagen | Hintergrund

D T M

Milde Töne aus Tirol: „Keine Revolution nötig"
M i t t e M ä r z ü b e r n a h m
Gerhard Berger das Amt
des ITR-Chefs. Der Oster-
reicher ist sich sicher, dass
die DTM auf einer guten
Bas is s teh t und warn t
davo r, übe re i l t e En tsche i
dungen zu treffen.

Von: Claus Mühlberger

Zugegeben, nach gut einerWoclie im Amt ist es nicht
ganz fa i r, e inen neuen

Chef danach zu fragen, wie er die
ihm anver t rau te F i rma - i n d ie
sem Fall die D TM - aufpäppeln
und zu neuen Höhen führen will.

Es spricht für Gerhard Berger.
dass er trotzdem schon jetzt ge
genüber MSa Stellung bezieht,
ohne allerding.s allzu konkret zu
werden, . Ich muss mich erstmal
o r i e n t i e r e n u n d s c h a u e n : W o
steht die DTMV". sagt der 57-jäh-
rigc Tiroler und ehemalige BMW-
Sportchef. .Dann erst kann man

sagen, wie es langfristig weiter
gehen soll."

Der zehnfache GP-S ieger
windet seinem Vorgänger. Hans
Werner Aufrecht , e in Kränzchen:
.Grundsätz l ich is t d ie DTM eine
sehr gtite Plattform, ich kenne
ein bisschen die Höhen und ich
k e n n e a u c h e i n b i s s c h e n d i e
D u r s t s t r e c k e n . V i e l e s l i e f s e h r
gut. D.is ist auch der Grund da
für. dass es d ie DTM schon so
lange gibt und dass drei Pre-
m i u m - H e r s i e l l e r d a b e i s i n d . "

Mehr Fan-Nähe gewünscht
Natürlich weiß auch Bergen dass
Aufrecht nicht deswegen aus
dem Amt komplimentiert wurde,
w e i l i n d e r D T M a l l e s e i t e l S o n
n e n s c h e i n i s t . . S o n d e r n w e i l
nichts vorwärtsging", wie eine
m i t d e r S a c h e v e r t r a u t e P e r s o n

knapp und etwas grob zusam
menfass te . Doch Berger be
schwichtigt: .Eine Revolution ist
nicht nottvendig."

W o h i n d i e R e i s e d e r D T M u n
ter Bergcr gehen könnte, deutet

e r n u r z a r t a n . . I c h b i n d a f ü r,
dass die Technik dem Fan nahe
gebracht werden sollte", sagt er.
.E ine Abr iegelungspol i t ik . so
wie sie Jahrelang in der Formel
1 s t a l l f a n d , i s t n i c h t m e i n e

Wellenlänge."
Insider wollen gehört haben,

dass die DTM ein völlig ofTenes
Fahrcrlager plane. Bislang be
k o m m e n d i e F a n s f ü r d a s 2 5 E u r o
teure Paddock-Zusatzt icket n icht
viel geboten: Sic sehen in erster
Linie parkende Rcnntransporter
und in den Hospilality-Butgen
s c h l e m m e n d e V I P - G ä s t e . U n d
nur. wenn sie ganz viel Glück
haben, erhaschen sie einen Blick
auf einen dahinhastenden Fahrer.

Berger will solche Gerüchte
n i c h t k o m m e n t i e r e n : . N e u e
I d e e n s i n d m i r i m m e r w i l l k o m
men. aber man muss sie ordent
lich prüfen. Es spielen viele
Komponenten mit: Sport. Event,
Technik. Fans." Und oft schon sei
es so gewesen, dass sich eine ver
meintlich gute Idee am Ende doch
nicht als bri l lant erwiesen habe.

Neue Ideen s ta t t Revo lu t ion : Berger

Konkret wird Berger bei der
Frage nach dem Rennformat:
.Ich finde es gut. dass es jeweils
am Samstag und am Sonntag ein
Rennen gibt." Recht bald schon
will Bergcr konkrete Angaben
zum wichtigen Thema .TV-Ver
trag ab 2018" machen. .Ich habe
das au f dem Schre ib t i sch . Aber
erst muss ich die Mitspieler noch
besser kennen lernen. Mitte April
kann ich mehr dazu sagen." ■

T C R N A S C A R

4 3 A u t o s i n d e r T C R K e s e l o w s k I w i r d z u m
Germany - m i t F i les l Wiederho lungs tä te r
Nach und nach fü l l t s ich
die aktuell 43 Fahrzeuge
u m f a s s e n d e S t a r t e r l i s t e
für die ADAC TCR Germany
mit Namen, Doch der neben
d e r S t a r t n u m m e r ! f e h l t
noch - offizie l l !

Dass Josh Files seinen Titelverteidigen wollen würde,
h a t t e e r a m E n d e d e r v e r

gangenen Saison ursprünglich
angekündigt. Seine zwischenzeit

lichen WTCC-Plane (die WTCC2
wurde eingestampft) sowie die
für den Aufstieg in die TCR Inter
national gingen nicht auf.

2016 wurde der Br i te mi t e i
nem Honda des Target-Teams
Meister. Und genau so ein Auto
steht mit der Nummer 1 genannt
i n d e r L i s t e - n o c h o h n e F a h r e r .
Wie MSa aus gut informierten
Kreisen erfahren hat. handelt es
sich beim Piloten um Files. Eine
ofTlzielle Bestätigung steht Je
doch noch aus. Insgesamt setzt
Target acht Autos ein. ■ mbr

Im sechsten Rennen gab
es den ersten Doppel
sieger der Saison: Brad
KeselowskI entriss Lang-
zeit-Leader Kyle Busch im
engen Duell den Sieg.

Kesctowski hatte zuvor bereits das zweite Saisonren
nen gewonnen. Und so. wie

er in Atlanta vom Pech des Domi-
nators Kevin Harvick profitierte,
so rang er diesmal den zuvor lan
ge fuhrenden Kyle Larson nieder.
Vorausgegangen war ein nind
1 5 0 U m l ä u f e d a u e r n d e r Z w e i
kampf. che Keselowski den ersten
Ford-Sieg seit 2002 (und gleichzei
tig seinen ersten) in Martinsville
perfekt machen konnte.

Busch überquerte beim ersten
Short-Oval-Rennen der Saison in
m e h r a l s d e r H ä l f t e d e r R u n d e n
in Führung liegend den Zielstrich
(274 Mal in 500 Runden), war je
d o c h i m m e r z u m e n t s c h e i d e n
den Zei tpunkt nicht vorn. In
der ersten Stage gewann Martin

Truexjr. In der komplett unter
Grün verlaufenen Stage 2 revan-
clüerte sich Ricky Stenhouse Jr.
in der letzten Runde für ein Über-
rundiingsmnnöver Birschs, der
nach einem Schubscr in der letz
ten Kurve nochdcnStnge-Siegan
Chase El l iot t abtreten musste.

Probleme hatte in Virginia
Tabellenführer Kyle Larson, der
wegen Regen am Freitag von der
Pole s tar ten dur f te . Nach Hand
lingsproblemen war nicht mehr
als P17 drin. Noch liegt er aber
v i e r P u n k t e i n F r o n t . ■ m b r

NASCAR CUP SERIES

Martlnsvil le/Vlrglnla (USA)
6. von 36 Meis te ischaf ts laufen

1. Brad Keselo<A>skl (USA) Ford

2. Kyle Busch (USA) Toyota
3. Chase Elliott (USA) C h e v f ^ e t

4 , Joey Logano (USA) Ford

5 . AustziDiUon(USA) Chevro le t

6 X1 Allmendlneer (USA) Chevro le t

7. CliitBo«vyer(USA) Ford

8 . RyanNewiTiar (USA) Chevro le t

9. Matt Kenseth (USA) Toyota
10. RIcJty Stenhouse Jr. (USA) FordDie „Felle" steht bereit; Mit Ihr tr i t t Josh Fi les 2017 zur Titelverteidigung an
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To u r e n w a g e n - W M

Wer stoppt Huff?

Mit den Rennen in Marra-
k e s c h s t a r t e t a m Wo c h e n
ende d ie 2017er WTCC-
Saison. Trotz werksseitigem
Ausstieg von Citroen und dem
Abgang von Triple-Welt-
meister Jose Maria Lopez ist
ein Citroen-Piiot Favorit.

Von; Michael Bräut igam

Und dor weiß dazu ganzgenau, wie man Welt
m e i s t e r w i r d — b e r e i t s

2012 sicherte sich Rob HulT mit
Chevro le t d ie To i i renwagen-
K r o n e . W i e d e r R ü c k k e l i r e r i n
das von Dominik Greincr gelei-
t c i e ' j ' e a m A l l - i n k l . c o m M i i n n i c h

M o t o r s p o r t a n k l i n g e n l i e ß ,
glaubt er zudem nicht, dass die
v e r b l i e b e n e n W c r k s m a n n s c h a r -
t e n v o n V o l v o u n d H o n d a d e n

Vorsprung des C-Rlysce aus den
Vorjahren aufgeholt haben.

H u f f a l s o d e r h a u s h o h e F a v o
rit? Geht es nach den Gegnern,
l a u t e t d i e A n t w o r t n a t ü r l i c h

„Nein". Vor allem in Göteborg
wurde über den Winter hart ge
arbeitet. Polestar, die Sponsparie
von Volvo, baute für ihr Eii isaiz-
team Cyan Racing ein neues Mo

torsportzentrum auf und ver
s t ä r k t e s i c h m i t r e i c h l i c h
Manpower. Nicht zuletzt mit
Yvan Muller als Test- sowie Nick
Catsburg und Nestor Girolami als
n e u e n E i n s a t z f ü h r e r n n e b e n

Thed lljörk. Für den erhofTtcn
Er fo l g Heß man soga r vom
Urspnmgsgedanken eines schwe
d ischen „Na t iona i teams" ab .

Bei den Testtagen in Monza
fuhr man am ersten Tag nicht
auf Zeit, am zweiten Tag mon
t i e r t e m a n v o r s i c h t s h a l b e r d i e
Transponder ab. Das wahre
P o t e n z i a l d e r „ B l a u e n " k e n n e n
diese also bislang nur selbst.

Zwei Honda-Speerspitzen
Auch hei Honda wurden in Mon
za noch nicht alle Karten auf den
Tisch gelegt. Erst in Marrakesch
wird die volle 2017er-S])ezifikati-
on des Civic auf die Konkurrenz
trelTen. Mit Tiago Monteiro und
Norbert Michelisz hat man gleich
z w e i W M - K a n d i d a t e n a n B o r d .

Neben Hu f f babcn vo r a l l em
d i e d r e i P i l o t e n d e r S e b a s t i e n -

Loeb-Racing-Citroen gute Chan
cen, auch absei ts der Pr ivat fah-
rerwertiing für Furore zu sorgen.
Hier sind speziell Tom Ciiilton
und Mehdi Bennani (der beim
Auftakt ein Heimspiel hat) zu
nennen, während John Filippi

maximal zu Achtungserfolgen
fähig sein dürfte.

B e a c h t e n s o l l t e m a n a u c h
Routinier Tom Coronel, der beim
M o n z a - T e s t e r s t a u n l i c h n a h a n
tlen Spitzenzeilen lag - ebenso
Ya n n E h r l a c h e r. D e r N e f f e v o n
Yv a n M u l l e r , d e r a u c h d e s s e n
Nummer 68 nutzt, ist im priva
ten Lada ein Geheimtipp. ■

Gehe lm t i pp : Eh r l ache r Im Lada

N A C H R I C H T E N

D T M : M E H R N E U E R U N G E N

Das sportliche Reglement der
DTM wurde am Donnerstag
l e t z t e r W o c h e n o c h m a l s l e i c h t

m o d i fi z i e r t : S t a t t w r e b e r i c h t e t

s e c h s M e c h a n i k e r d ü r f e n n u n

a c h t M a n n e r b e i m B o x e n -

stODD arbeiten. Es gibt künftig
k e i n F e n s t e r m e h r f ü r d e n

Pfiichtstooß. Dies beschert
d e n Te a m s m e h r t a k t i s c h e

F r e i h e i t e n , D i e R e n n e n a m

Samstag, die bislang über 40
Minuten gingen, sind künftig
ebenso lang wie Sonntags-
Wettfahrten - je 55 Minuten

plus eine Runde. Das Reifen
kontingent wurde deswegen
erhöht, von fünf auf sechs
Satze pro Rennwochenende.
Z u s ä t z l i c h d ü r f e n b e i d e n

Freien Trainings zwei weitere
S ä t z e b e n u t z t w e r d e n . D i e s e

s i n d a b e r v o r d e m e r s t e n

Qualifying zurückzugeben.

D T M ; L E T Z T E R T E S T

In dieser Woche gehen an vier
Tagen auf dem Hockenhelm-
ring die letzten gemeinsamen
Testtage von Audi, BMW
u n d M e r c e d e s - A M G v o r d e m

S a i s o n s t a r t ü b e r d i e B ü h n e . I m

badischen Motodrom werden
am 6. und 7. Mai auch die ers

ten Meisterschaftspunkte (wie
bisher 25,18,15,12,10, 8, 6, 4,
2.1 für die Top 10 in jedem der
beiden Rennen) vergeben. Für
I n t e r e s s i e r t e F a n s i s t d i e S ü d -

Tribüne des Hockenheimrings
von Dienstag bis Donnerstag
dieser Woche bei freiem
Eintr i t t geöffnet.

B T C C ; C H I L T O N M I T P O D E S T

B e i s e i n e r B T C C - R ü c k k e h r

h o l t e W T C C - P i l o t To m C h i l t o n

(Vauxhall) beim Auftakt in
Brands Hatch gleich einen
Podiumsplatz. Nach PIO im
ersten Durchgang rutscnie er
I m z w e i t e n L a u f d u r c h e i n e

DISQualifikatlon eines Geg
ners noch von P9 au f P8 au f .

I m d r i t t e n u n d l e t z t e n R e n

n e n f u h r e r s i e h u n d s e i n e n

zurückgekehrten Arbei tgeber
mit P3 aufs Treppe hen. Die

Siege ginger an Tom Ingram
(Toyota), Titelverteidiger Gor
don Shedden(Honda)sowie
Andrew Jordan (BMW). Erster
Ta b e l l e n f ü h r e r i s t S h e d d e n .

2 7



Historie | BMW M3 E30 Gruppe A

üACNETI
"'areu*

. B A I T E R I E .

Wie gewonnen, so zer ronnen:
M 3 - F o r m a t i o n b e i m A u f t a k t d e r

Tourenwagen-WM in Monza

ÜACNEt.̂
• . I j

, \ d A C H E r.
X '. '^AREU' «

A C N r r i t

Ende März 1987 feiert
der BMW M3 seine Renn
premiere: Beim WM-Auf
takt in Monza star tet d ie
Karriere zum erfolgreichsten
Tourenwagen der Welt.
Doch am Ende fehl t im

Königlichen Park der Glanz.

Von : O i rk Johae

Wenn dieses kraftvolleVierzylinder-Trompeten
e r t ö n t , k a n n e s n u r v o n

e i n e m B M W M 3 i n R e n n v e r s i o n
stammen. Der Klang des bis zu
370 PS starken Triebwerks ist so
imverwechselbar wie die gesamte
Erscheinung des erfolgreichen
Tourenwagens der Dreier-Reihe
a n s d e r E 3 0 - G e n e r a t i o n . G l e i c h

s e i n e r s t e r R e n n e i n s a t z w i r d z u
e ine r Demons t ra t i on des neuen
A u t o s : B e i m A u f t a k t z u r e r s t m a l s

ausgetragenen Tourenwagen-
W e l t m e i s t e r s c h a f t f ü h r e n d i e

von Schnitzer, Linder. Bigazzi
und CiBilimme eingesetzten
Werkswagen in geschlossener
F o r m a l i o n d a s F e l d b i s z u m Z i e l
an. Die Spitze der sechs Fahrer
paarungen im M3 behaupten
Forme l - l -P i l o t R i cca rdo Pa t r cse
und Johnny Cecotto.

Eklat zur Premiere
Doch am spaten Abend des 22.
Marz 1987 platzt die Bombe: Alle
s e c h s W e r k s - B M W s i n d n a c h
einer zweiten Naclumtersuclumg
disqualifiziert worden. Das Dach
blech soll dünner sein als erlaubt
und die Heckklappe samt Spoiler
besteht aus Kevlar. Das sei kein
Kunsts to f f , u r ie i l t der C l ie f tec l i -
niker des Weltinotorsportverban-
des PISA. Gabriele Cadringher.
Z w a r k a n n B M W b e i e i n e r N a c h

untersuchung in München beide
Punkte widerlegen. Am olTiziel-
len Monza-Ergebnis lässt sich da
aber n ichts mehr ändern.

V o n d i e s e m E k l a t l a s s e n s i c h

jedoch weder die BMW-Verant
w o r t l i c h e n u m R e n n l e i t e r Wo l f

gang-Peter Flohr noch die Fahrer
u n d T e a m s a u s d e r B a h n d r ä n

gen. Gleich beim nächsten WM-
Lauf in Jarama sorgt die BMW-
Armada für einen Dreifach-Sieg.
angefiihrt vom Schnitzer-Auto
mit Europameister Roberto Rava-
glia und dem Formel-3000-Auf-
stcigor Emanuele Pirro. Zwar
verliert BMW den Kampf um die
Marken-WM gegen Ford, doch
Roberto Ravaglia sichert sich
d a n k v e r h a l t e n e r T a k t i k d e n
Fahrori itel. „Bevor ich einen Aus
fall riskiere, gebe ich lieber
nach", sagt der aus Mestre bei
Venedig stammenden Tourenwa-
gen-Star. den Gerhard Berger zu
den Bayern gelotst halte.

Ravagl ia wird zum „Mister
M 3 " : K e i n a n d e r e r F a h r e r s a m
m e l t m i t d e m W e r k s r e n n e r d e r

E30-Baureihe mehr Erfolge. Er
gewinnt nach der WM ein zwei
t e s M a l d i e E M s o w i e d i e D e u t

sche Tourenwagcn-Meisterschaft
(DTM). Daran schließen sich zwei
Championate in seiner Heimat
I t a l i e n a n . A u ß e r d e m b i l d e t e r i m

DTM-Meisierjabr 1989 mil Ema
nuele Pirro und Fabien Giroix die
S c h n i t z e r - M a n n s c h a f t , d i e d a s
2 4 - S t u n d o n - R c n n e n a u f d e m N ü r

burgring gewinnt.
Aber der Erfolg des M3 hat

viele Namen, und nicht alle Fah
r e r s i n d h e u t e n o c h s o b e k a n n t

wie Ravaglia. Der Schwarzwälder
Winni Vogt zum Beispiel gehört
Ende der 80er-jahre bis zu sei
nem frühen Tod zu den Top-Pilo
ten und gewinnt im von l.iiggi
Linder eingesetzten M3 die Euro
pameisterschaft. Mit dem Belgier
Eric van de Poeie (25) und dem
Bonner Marc Hessel (21) lebt die
Idee des „BMW Junior Teams"
wiederauf-zehn Jahre nach der
P r e m i e r e d e r „ W i l d e n R e i t e r
GmbH" mit Eddie Cheever, Marc
S u r e r u n d M a n f r e d W i n k e l h o c k .
Van de Boele gewinnt das DTM-
Championat im dramat ischen
Finale auf dem Salzburgring, weil
sich Zakspced-Teamkollege Hes
s e l a n d i e T c a m o r d e r h ä l t u n d

zugunsten des Belgiers das Tem
po drosselt, Hessel wird Dritter.
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1987 beweist außerdem das eng
l i s che P rod r i ve -Tcam. dass de r
M3 auch beste Rallye-Anlagen
mitbringt. Im 280 PS starken
l i M V V d e s T e a m s v o n D a v i d

Richards gewinnen der französi-
sclie Pilot Bernard Beguin und
Beifahrer Jean-Jacques Lenne die
Korsika-Rallye. Bei der mit Kur
ven gespickten Asphaltrallye auf
engen Bergstraßehen zahlen sich
die Vorzüge des BMW M3 ganz
besonders aus: Der agile Heck-
triebler ist kompakt und hat mit
3.8 Kilogramm pro PS das beste
Leistungsgewicht im Feld. Dazu
hangt derVierzylinder-Einspritz-
motor gut am Gas. Für das intern
S 1 4 b e z e i c h n e t e T r i e b w e r k h a

b e n d i e M o l o r e n i w i c k l e r u n t e r

Paul Rosche einen Grauguss-
b iock , de r von de r k l ass i schen
M i o - B a u r e i h e a b s t a m m t , m i t
einem verkürzten Zylinderkopf
des M88-Sechszylinders aus dem
Ml kombiniert. Zunächst verfügt
der Vierzylinder in der Rund-
s t r c c k e n v e r s i o n ü b e r 3 0 0 P S L e i s

tung. 1990 folgt der weiterentwi
ckelte M3 Sport Evolution mit 2,5
Litern Hubraum, der in der letz
ten Ausbaustufe offiziel l 370 PS
l ie fer t . H inzu kommt d ie ext rem
ste i fe Karosser ic . Dank des a ls

komplexer Rohrrahmen ausge
führten Sicherheitskafigs weist
sie einen um 350 Prozent besse
r e n W e r t a u f a l s d i e S e r i e n v e r

s i o n . T r o t z d e r 2 8 M e t e r R o h r

wiegt der M3 nur 960 Kilogramm
(DTM-Version 980 kg).

Der BMW, dessen Entrvicklung
1984 startete, beweist über einen
Zeitraum von sechs Jahren auf
der ganzen Welt seine Klasse.
Fleißige Statistiker haben über
50 Meistertitel gezählt, und ins
gesamt über 1500 Siege haben
Ravaglia und Co. eingefahren.
Und die Liste der Erfolge ist
längst nicht geschlossen; Der M3
is t we i te r im H insa tz . zum Be i

spiel in der Rennserie .Touren
wagen Classics". Aufhalten lässt
er sich seit 30 Jahren nicht. ■

K E I N A N D E R E R
FA H R E R S A M M E LT
MIT DEM M3 SO
VIELE ERFOLGE
WIE ROBERTO
RAVAGLIA. ER
G E W I N N T N A C H
EINANDER FÜNF
M E I S T E R T I T E L .

M E I L E N S T E I N E

D T M : B M W - J u n l c r E r i c v a n d e P o e l e

f ä h t i 1 9 8 7 d e n e r s t e n v o n z w e i

T i t e l n f ü r d e n M 3 h e r a u s . A u c h

se in TeamkoUege Marc Hessel hat
I m F i n a l e n o c h T i t e l c h a n c e n

Ra l l ye : Au f Na tu rp i s t en übe rzeug t
der M3 ebenfal ls . Neben dem Sieg
bei der WM-Ral lye auf Kors ika

(Bi ld) g ibt es für den BMW nat iona
le Titel In Frankreich und In Spanien

2 4 - S t u n d e n - R e n n e n : J e v i e r M a l

gewinnen M3-Teams In Spa und
am Nürburgring. Im Bild: Altfrld
Heger/Joachim WInkelhoek/Frank
Schmickler In der El fel 1990

Nach WM und EM gewinnt Ravagl ia
Im M3 auch die DTM: ..Bei Sptint-

r e n n e n k a n n s i c h d e r F a h r e r b e s s e r

I n S z e n e s e t z e n a l s I n d e r E M . "

M T E K .
Stellenangebote der MTEK GmbH

Das BMWTeam MTEK bere i te t s ich momentan mi t BMW Motor

sport auf den Einstieg in die PIA World Endurance Champion
ship ab der Saison 2018 vor. 2017 liegt unser Fokus auf der
Fahrzeugentwicklung und der Vorbereitung des Teams auf
diese spannende neue Herausforderung.

Dafü r such t das BMWTeam MTEK nach hochmot i v ie r ten
neuen Teammitgiiedern, die uns helfen, unser Ziele zu errei
chen: auf der Strecke um Siege zu kämpfen. Stellenangebote
gibt es in den folgenden Bereichen:

S y s t e m - I n g e n i e u r

Der gesuchte Kandidat ist dafür zuständig, dass alle elektri
schen Systeme im Fahrzeug installiert sind und auf höchstem
Niveau a rbe i ten . IT-Kenntn isse s ind wünschenswer t .

Te i l e - M a n a g e r

Der gesuchte Kandidat wird für Handling und Organisation
alier Einzel- und Ersatzteile des Fahrzeugs verantwortlich sein.
Dafür sind gute Deutsch-Kenntnisse Voraussetzung,

E l e k t r i k e r

Der gesuchte Kandidat wird als Teil einer Fahrzeug-Crew mit
dafür zuständig sein, dass alle elektrischen Komponenten des
Fahrzeugs richtig installiert sind und funktionieren.

M e c h a n i k e r

Der gesuchte Kandidat ist verantwortlich für die korrekte
Montage und Einstellung von mechanischen und aerodynami
schen Komponenten an einem derlest- & Renn-Fahrzeuge.

L K W - F a h r e r

Oer gesuchte Kandidat wird verantwortlich einen der Team-
Trucks des BMWTeam MTEKTeams be t re iben und zudem

Lade- und Logistik-Tätigkeiten unterstützen.

Bei MTEK legen wir großen Wert auf Eigenmotivation, Liebe
zum Detail, Zielstrebigkeit, Respekt, Ehrlichkeit und gute Kom
munikation. Wir setzen uns selbst hohe Ziele, erreichen diese
auch und haben selbst Freude daran. Wenn Sie Interesse

haben, Teil unseres Teams zu werden, senden Sie bitte Ihre
Bewerbung und Ihren Lebenslauf an officeiateam-mtek.de.

Die MTEK GmbH hat ihren Sitz in Garching in der Nähe von
München, Deutschland. Die gesuchten Kandidaten sollten
bereit sein, in die Nähe des Teamsitzes zu ziehen. Die ange
botenen Stel len erfordern Reisen zu al len Tests und Rennver-

anstaitungen.



M o t o r r a d - W M I M o t o G P - Te c h n i k

Wenn de r Re i f en den
U n t e r s c h i e d m a c h t

M a v t r i c k V I A i i I m v o r Ve l a n t i n o
R o s t i ; 0 « r A m i a l t a M t e h v i i n -
Vordirroifan bagOnitigt dan Fahrstil
dos Yamahs-Neullnsa

Die Reifen waren ein
Sch lüsse l f ak to r i n Ka ta r :
N ich t nu r d ie Re i fenwah l
für das Rennen hat oerrt
W M - A u f t a k t i h r e n S t e m

pel aufgedrückt, auch die
Konstruktion hat großen
E i n fl u s s a u f d e n W M -
Kampf .

Von: Neil Spalaing

Seit Maverick Vinaler siclid a s e r s t e M a i a u f d i e
Yamaha gesetzt hat. war

er unglaublich schnell. Seine Wi
dersacher. allen voran sein Teani-
kollegt Vaieiitino Rossi, hatten

P r o l i l e m e , n u r a n n ä h e r n d s o
schne i ) zu f ah ren . Abe r wa rum

eigentlich?
i5er neue- Michel i i i -Vorderre i -

fcn, der bei den Test.s in Valencia
linde letzten Jahres cingefilhri
wurde , i s t dabe i i n den Brenn-
punki dei Aufmerksamkeit ge
rückt . Dieser Rei fen sol l in vol
ler Schräglage mehr Seitengrip
Itaben. Hs gab auch andere neue
keilen, zum Beispiel neue hinte
re .Sllck-s für melir Traktion, also
bessere Beschleunigung, aber nur
der t'orderreifeii sorgte für Kon
t r o v e r s e n .

R o s s i h a t d e n n e u e r Vo r a e r r e i -

feu am meistei' infrage gestellt.
Er spracit gar von einer Selbstver-
tmueuskrise, die durcli die gegen
wärtige .Situation entstanden sei.

Aber dann, gegen jede Chance,
lial er für das Rennen eine Losung
gefunden und ist aufs Podest ge
f a h r e n .

A u f r e c h t b r e m s e n
Die neue Front scheint sich gut
mit Mavericks Fahrst i i zu vertra
gen. Er ist in der Lage, die maxi
male Bremswii'kung sehr schnell
zu erreichen, ohne dass ihn die
Front blockiert. Das macht er. so
lange das Motorrad völlig auf
r e c h t i s t . D i e s e A r t d e s h a r t e n

Bremsens verr ingert d ie Ge
schwindigkeit sehr schnell und
er laub t ihm, d ie Bremse w ieder
herauszulassen, bevor er einlenkt
Im Vergleich dazu mag es Rossi
mehr, bis zum Scheitelpunkt in
d i e K u r v e n h i n e i n z u b r e m s e n .

Schaut man sich an, wie An
d r e a l a n n o n e m i t d e r S u z u k i u n d
Alcix Espargarö mit der Aprilia
zurechtkommen, kann es gut
sein, dass Vinale.s' F'nhrstil sich
durch die konstruktiven Gege
benhe i ten der Suzuk i en tw icke l t
h a t . I n n n o n c - i s t i m R e n n e n d a . s

Vorderri td der Suzuki wegge
rutscht, etwas, was Aleix E.sp:ir-
gar(') im Vorjahr mehrmtils wider
fahren i.st. jetzt -sieht man, wie
glückl ich Hspargart ' mit dem
Fahrverhalten seiner Aprilia ist.
letzt sitzt Vifiaies auf eineiu Mo
to r rad . das ke ine P rob leme m i r
d e r F r o n t h a t . a b e r e i n e n V o r -

derreifen. der etwas schwammig
ist. üiKi seine ganze Erfahrung
s c h e i n t s i c h n u n a u s z u z a l i l e t i .
M a v e r i c k w a r a b e r . s c h o n v o r a n -
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dertlialb Jahren der erste von
a l l e n M o t o C P - P i l o i e n . d e r d e n
damals noch viel schwierigeren
M i c h c l i n - Vo r d e r r e i f e n v e r s t a n
den hatte richtig einzusetzen.

Die älteren, erfahreneren Fah
rer halten sich acht Jahre lang an
den erstatmlichen Bridgestone-
Vorderreifen gewöhnt, der sie
gezwungen hatte, hart bis in den
Kurvenschc i te l h ine inzubremsen
und den Rei fen so wei t zusam
menzustauchen. wie es nur geht,
um seine Auflagefläche zu ver
größern und so mehr Scitengri])
z u b e k o m m e n . N u n s i e h t e s s o

a u s . d a s s d e r M i c h e l i n - Vo r d e r -
reifen sehr gut mit dem harten
B r e m s e n o d e r h a r t e m F i n l e n k e n

zurechtkommt, aber nicht gerade
v e r t r a u e n e r w e c k e n d i s t . w e n n
man von ihm beides gleichzeitig
verlangt.

Rook ies im Vor te i l
B e i Ya m a h a h a t m a n V i n a l e s '
F a h r s t i l o f f e n s i c h t l i c h v e r s t a n
den. Man hat ja die Daten von
a l l e n Ya m a h a - P i l o t e n . U n d d a s
Problem, mit diesen neuen Reifen
gleichzeitig zu bremsen und ein
zulenken. kennt man auch. Aber
einem Fahrer zu sagen, was funk
tioniert. ist einfacher, als dass der
F a h r e r d i e s a u c h u m s e t z t u n d
seinen Fahrsti l ändert. Nur weni
ge Fahrer können das.

Auffallig war auch, dass die
beiden Klassen-Umsteiger bei
Te c h B k e i n e P r o b l e m e h a l t e n u n d

schnell auf gute Zeiten kamen.
F ü r s i e i s t a b e r a l l e s n e u , i h r
Gefühl basiert noch auf den Mo-
to2- und Dunlop-Relfen, und sie
w a r e n v o n v o r n h e r e i n d a r a u f e i n -

ge.stelit, dass sie ihren Fahrstil
u m s t e l l e n m ü s s e n . B i s e r e t w a s
von der Linie abkam, war Johann
Zarco drauf und dran, das Ren
n e n h e i m z u f a h r e n .

Valentino Rossi gehört eindeu
tig zu denen, die ihren Fahrstil
anpassen können. Vor drei Jahren
h a t e r d i e s e n ü b e r d e n W i n t e r

völlig umgekrempelt. Seine Crew
hat jetzt über die drei Winteriests
versucht, eine Abstimmung für
ihn zu finden, die ihm ein Vorder-
radgefuli! gibt, mit dem er sich
w o h l f ü h l i . A b e r d i e s e s G e f ü h l
wollte nicht kommen. Ohne einen
Reifen, der ihn in der bevorzugten
Art fahren lässt, blieb ihm nichts
anderes übrig als das Motorrad
e i n b i s s c h e n m e h r i n d e r A r t z u
fähren, wie es Maver ick Vinales
m a c h t .

Im Rennen ha t Ross i dann übe r

rascht. Vinales tat, was man von
ihm erwartet hatte: Fr gewann.
R o s s i h ä r t e m i t i h m n u r d a n n b i s

zum Ende mitgehalten, wenn er

e b e n f a l l s d e n _ B r e m s e - m i t - a u f -
lechtem-Motorrad-auf-einer-gera-
dci i -L in ic"-Fahrsl i l in vol lem Um
fang angewandt härte.

Michelin hatte anklingen las
sen, dass es in Austin auch einen
leicht abgeänderten Vordetreifen
geben wii d. Es kann gut sein, dass
damit die Probleme von Rossi ge
löst werden. Wenn dem so wäre,
dann dürfte der Vorteil, den V'ina-
Ics derzeit genießt, wohl etwas
s c h w i n d e n .

Marc Mdrquez. der diesmal kei
ne Chance hatte, in den Kampf um
den Sieg einzugreifen, hatte ein
ganz anderes Problem: Er hatte
s e i n M o t o r r a d a u f d i e h a r t e v o r d e

re Misclumg abgestimmt. Weil er
und sein Team befürchtet hatten,
dass sich der Aspliali durcli den
kurzen Regenscliauer abgekühlt
hatte, tauschten sie noch in der
Startaufstellung auf die mittlere
Mischung um. Mit diesem hatte
Mdrquez kein Gefühl, konnte
niclit hart genug bremsen, und der
Reifen fing sclion früh an abzu
bauen. Andrea Dovizioso fuhr hin
ten den weichen Reifen im Ren
nen, und obwohl er meinte, dass
d i e s e r z u m S c h l u s s z i e m l i c h a m

Ende war. zeugt die Tatsache, dass
er das Rennen durchfahren konn
te, davon, dass Ducati das Fahr
werk und die Elektronik gut im
G r i f f h a t .

Eine Schnapsidee?
D i e M i c h e l i n w a r e n a b e r u n
freiwil l ig noch andenveitig im
Brennpunkt des Interesses. Loris
Capirossi war im Februar mit
einer Supersport-600-Maschme
und — Pirelli- - Regenreifen auf
der küns t l i ch bewässer ten S t re
cke einen Test gefahren. Wer ihn
dazu aufgefordert hatte, wurde
nicht bekannt gegeben, aber es
is t o f fens ich t l i ch , dass d ie Ver
antwortlichen einen Weg suchen,
dass die TV-Zeit des Katar-GP ge
s i c h e r t i s t . E s w a r z w a r k e i n e i n

ziger aktiver Fahrer dabei, aber
nachdem Capirossi keine Proble
me mit der Sicht und der Blend-
wirkuiig hatte, wurden Michelin
und Duniop gebeten, Regenreifen
„nur für den Fall, dass" zum GP
m i t z u s c h i c k e n . M i c h e l i n h a t t e
vier Satz pro Fahrer dabei, jeweils
zwei der weicheren und der här
teren Mischung. Duniop brachte
nur eine Mischung mit. aber da
von drei Satz pro Moio2- und
M o t o 3 - F a h r e r . U n d d a m i t w u r d e

die Büchse der Pandora geöfftiet.
Das Problem ist. dass noch nie

jemand in Katar im Regen bei
Flutlicht Rennen gefahren ist.
Capirossi war mit seiner Aussa
ge deshalb vorsichtig und stellte

gleich klar, dass er nur alleine,
nicht bei Regen, sondern nur auf
d e r k ü n s t l i c h b e w ä s s e r t e n B a h n

gefahren sei und dass erst gefah
ren werden könne, wenn die Fah
r e r e s f ü r s i c h e r h a l t e n .

U n t e r d e n N o r m e n e i n e s N o r

m a l s t e r b l i c h e n i s t e s o h n e h i n
nicht die vernünftigste Sache, mit
ü b e r 2 6 0 P S s t a r k e n M o t o G P - B i k e s

Rennen zu fahren. Deswegen wä
gen die, die es tun. das Risiko auch
sehr genau ab und achten beson
ders auf ihre eigene Sicherheit.

Der Regen kam tatsächlich -
und nicht zu knapp. Weil die Piste
in der Wüste gebaut wurde, hielt
man es nicht für notwendig, ein
Regenwasser-Abnusssystem ein
zubauen. Als es von Freitag auf
Samstag sintflutartig schüttete.

k o n n t e d a s W a s s e r n u r i n d i e

Umgebung der Piste abfließen. Es
entstanden Wasserläufe, die kein
Fahren zuließen, weil der Großteil
der Piste trocken war. an den nas
sen Stellen {las Wasser aber gefähr
lich tief war. So musste der kom
plette Trainingstag inklusive der
Qitalifikationen abgesagt werden.
Auch um das MotoGP-Rennen her
um regnete es, es war pures Glück,
d a s s e s s t a t t fi n d e n k o n n t e .

G u t s a h d a s S z e n a r i o n i c h t
gerade aus. nun sollte wirklicli
herausgefunden werden, ob man
auch unter reellen Rennbedingun
gen im Regen unter der Flutlicht
anlage fahren kann. Und Loris
Cäpirossi und Franco Uncini müs
sen das Vertrauen der Fahrer erst
wiedererlangen, n
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Y a m a h a - M o t o G P - W e r k s -
fahre r Maver i ck V Ina les
hat nach einer überlege
n e n V o r s a i s o n a u c h d a s

A u f t a k t r e n n e n i n K a t a r

gewonnen. Im MSa-inter-
view lasst der 22-jahrige
Spanier hinter die Kulissen
blicken und verrat, wie es
weitergehen soll.

Vo n : I m r e P a u l o v i t s

N a c h d e n W i n t e r t e s t s h a t
j e d e r v o n d i r e r w a r t e t ,
d a s s d u d e n W M - A u f t a k t
g e w i n n s t . H a t t e s t d u d a
d u r c h m e h r D r u c k ?
Der Druck war sicherlich da, aber
w e n n m a n d i e s e A r t v o n D r u c k

hat. dann pusht man sich darü
ber hinweg. Es ist ja nicht egal,
ob man alles gibt, um Sechster zu
werden - wie letztes Jahr - oder
mit der Aussicht zu gewinnen.
Das ist noch einmal etwas ganz
anderes. Man gibt dann dieses
Extra, das man mobilisieren kann,
wenn man motiviert ist. Man wil l

gewinnen, man will es haben.
Aber ganz ehrlich ist diese Moti
vation stark gesunken, als es an- I
gefangen hat zu regnen. Danach
w a r e n a u c h d i e e r s t e n R u n d e n

sehr schwierig. Aber als ich dann
meine Pace gefunden habe, habe
ich zu mir gesagt: Konzentriere
dich, schone die Reifen für das
Rennende. Und es hat funktioniert.

W a r d a s R e n n e n w i r k l i c h s o
s c h w i e r i g ?
Die Bedingungen waren wirklich
schwierig, und ich muss meinem
Team wirkl ich dafür danken, was
sie dort geleistet haben. Ich habe

o

M a v e r i c k V I n a l e s

Geburtstag: 12.01.1995
Geburtsort: Figueres (E)
Herkun f t s l and : Span ien

W M - K A R R I E R E

2011:125 GP, Aprilia{3.)
2012: Moto3, FTR-Honda (3.)
2013: Moto3. KTM{1,)
2014: Moto2, Kalex (3.)
2015: MotoGP. Suzuki (12.)
2016: MotoGP. Suzuki (4.)
2017: MotoGP. Yamaha (z. Zt. 1.)

< H O B B Y S
I Motocross, Laufen, Angeln
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„Es motiviert viel mehr,
um den Sieg zu fahren"

Maverick Virales und sein Team feiern überglücklich den Premierensieg

mein Bike immer mit einem op
timalen Setup bekommen. Mein
Start war eigentlich gut, ich kam
a l s z w e i t e r i n d e r e r s t e n K u r v e

an, aber dann war plötzlich Zarco
da. Ich musste das Motorrad auf
r i c h t e n , s o n s t w ä r e n w i r b e i d e
gestürzt. Danach haben mich
Marc und Dovi überholt. Über
haupt war die Anfangsphase
recht schwierig. Die Strecke war
rutschig, ich konnte in den Kur
ven nicht meinen gewohnten
Speed faliren, es war scitwierig,
d a s M o t o r r a d e i n z u l e n k e n . I c h
b i n m e h r f a c h n e b e n d i e S t r e c k e

geraten, sogar in den schnellen
Kurven. Ich wusste aber, dass ich
einen guten Rhythmus habe.
M e i n e K o n z e n t r a t i o n w u r d e
d a n n i m m e r b e s s e r, u n d d a m i t
kam auch mein Selbstver t rauen.
Ais ich dann Mdrquez wieder
überholchatte, habeich angefan
gen zu pushen, damit ich Dovi
einhole. Was dann passieren wur
de, wusste ich nicht. Ich wusste
auch n ich t , w ie i ch ihn überho
l e n k a n n . W i r h a t t e n d a n n e i n e n
tollen Kampf, und ich bin sehr
glücklich über ineine Yamaha.
Da hat mein Team wirklich einen
loilen Job gemacht. Es war auch
die richtige Taktik, erst zum
Rennende hin voll zu pushen.

G a b e s e i n e P h a s e d e s
R e n n e n s , w o d u B e d e n k e n
h a t t e s t , e s d o c h n i c h t z u
s c h a f f e n ? O d e r h a t t e s t d u
a l l e s u n t e r K o n t r o l l e ?

I n d e r M o t o G R i s t e s z i e m l i c h
unmöglich, alles unter Kontrolle
z u h a b e n . B e d e n k e n h a t t e i c h
gleich, als ich auf die Strecke
rausging in Sektor 3, weil ich
dort nicht den Speed gehen
k o n n t e , d e n i c h v o n d e n Tr a i
nings gewohnt war. Aber nach
dem i ch d ie Konzen t ra t i on und
das Gefühl wiedererlangt hatte,
w u r d e i c h w i e d e r s c h n e l l , i c h
sah, das.s ich die Fahrer vor mir
einhole, wusste aber auch, dass
Va l e i u i n o h i n t e r m i r i s i . A l s o w a r

m i r k l a r, d a s s i c h s o . s c h n e l l n a c h
vorne fahren musste, wie ich nur
k o n n t e . A l s i c h M a r c ü b e r h o l t

ha t te , sah ich . dass Dov i hohe
l : 5 6 e r - > i e i t e n f u h r . D a h a b e i c h

i n • < w e i R u n d e n s e i i r v i e l - n i t -

geholt. Aber als ich ihn dann

eingeholt hatte, hat auch er an
gefangen zu pushen. Es kam zu
einem großen Kampf, und es war
w i r k l i c h n i c h t e i n f a c h . I c h b i n
glücklich, dass ich es geschafft
habe. Lctztesjahr hatte ich noch
m e i n e P r o b l e m e z w i s c h e n d e n
Top-Piloten zu kämpfen, aber
dieses Jahr kämpfe ich auf die
richtige Art. Ich habe mich dabei
großartig gefühlt. Und wenn m.an
d a d u r c h m o t i v i e r t i s t , s c h i e b t
m a n d a s L i m i t n o c h w e i t e r r a u s .

Wie hcist du es geschafft, die
stärkere DucatI zu besiegen?
Ich wusste, dass, wenn er (Dovi-
zioso, d. Red.) nah genug dran
ist, er locker auf der Geraden vor
be iz ieht . Se in B ike war auf der
Geraden unglaublich schnell,

» I N D E R M O T O G P
IST ES ZIEMLICH
UNMÖGLICH, IM
MER ALLES UNTER
KONTROLLE ZU
H A B E N . «
Maverick Vinales

aber auch Andrea selb.st war es in
einem Sektor. Und da iial er im
mer wieder einige Zehntel auf
mich gutgemacht. So habe ich ver
sucht, weich zu fahren, habe mei
ne schne l l s ten Runden fü r das
Rennende aufgehoben, und so
haben wir e.s geschalTt. So ist ein
Traum in Erfüllung gegangen. Bei
me inem e rs ten Rennen au f de r
Yamaha stand ich aufder Pole und
habe gewonnen. Nach mehr kann
ich wirklich nicht verlangen.

Hat es dich überrascht, dass
Valentino Rossi so gut mit dir
m i t h a l t e n k o n n t e ?
Ich hatte schon am Donneistag
vor dem Rennen gesagt, dass icli
m i t Va len t i no r echne . Man da r f
iim in der Planung nie vergessen,
denn e r verbesser t s i ch fü r d ie
Sonntage jedes Mal unglaublich.
Für die näciisten Rennen weiß ich
das jetzt erst recht. Deshalb muss
ich auch freitags und samstags
n o c h m e h r a r b e i t e n . D a s R e n n e n
•n Katar war sehr .schwierig, und

es freut mich auch für ihn, denn
es wa r s i che r l i ch n i ch t e i n fach
für ihn, die ganze Vorsaison über
nicht sein Bestes geben zu kön
n e n . D a s s e r e s i m R e n n e n

k o n n t e , w a r s i c h e r l i c h e i n e
Erleichterung für ihn. Es war
auch gut, zwei Yamahas auf
d e m P o d e s t z u h a b e n .

W a s h ä l t s t d u v o n d e r
Le i s tung von Johann Za rco
u n d J o n a s F o l g e r a u f d e n
S a t e l l i t e n - Y a m a h a s ?
Sie s ind wirk l ich beeindruckend,
besonders die Leistungvon Zarco
im Rennen in Katar. In der ersten
Kurve war ich nicht so begeistert
von ihm. denn da hat er mich fast

gerammt, ich musste wegen ihm
a u f r i c h t e n u n d h a b e P l ä t z e v e r l o

r e n . A b e r d a n a c h w a r e r w i r k l i c h

sc ime l l , w i r k l i ch bee ind ruckend .
I c h w a r h i n t e r i h m u n d h a b e n u r

gestaunt. Ich wusste nicht, ob es
Folger oder Zarco ist, was er ge
m a c h t h a t , w a r w i r k l i c h b e e i n
druckend. Es war unbegreiflich,
w i e e r s o s c h n e l l f a h r e n k o n n t e .
Er ist bereits in dieser Phase die
schnellste Runde des ganzen Ren
nens gefaliren. In dieser Phase
konnte ich n ich t vers tehen, wa
rum icli selbst so leide und stän
dig rutsche. Ich kann ihm wirk
lich nur gratulieren, denn es ist
wirklich nicht leiclu, so zu begin
nen. Sicher, er hat einen Fehler
gemacht, aber er ist auch nur ein
Rookie und (tat das Rennen ange
führ t . Er muss das nun ib r tse t -

zen, dann ist er sicher auf einem

guten Weg.

W i e s i e h s t d u d i e W M n a c h
d i e s e m e r s t e n R e n n e n ?
Neben uns drei, die in Katar auf
dem Podest s tanden, muss man
wei te r i t in mi t Marc Mdrquez
rechnen. Wir haben auch gese
h e n , w i e s t a r k A n d r e a l a n n o n e
auf der Suzuki ist , und dass es

jederzeit zu Überraschungen
k o m m e n k a n n . M a n d a r f a u c h

Jorge Lorenzo noch nicht ab
schreiben. Es stehen noch v ie le
Rennen aus, auch anderen wer
den Fehler unter laufen. Er kann
sich noch verbessern, das richti
ge Setup und den richtigen Weg
finden. Wenn Lorenzo seine Pace
findet, ist es sehr schwer, ihn zu
schlagen. Deshalb dürfen wir uns
nicht ausruhen, sondern müssen
k o n z e n t r i e r t w e i t e r a r b e i t e n .

W a s h a s t d u d i r f ü r d a s
n ä c h s t e W o c h e n e n d e i n
A r g e n t i n i e n v o r g e n o m m e n ?
Als Erstes hoffe ich. dass das Wet
te r besser w i rd und w i r ausre i
c h e n d Z e i t h a b e n w e r d e n , a n

dem Bike zu arbeiten, um ausrei
c h e n d R u n d e n z u f a h r e n . Te r m a s

de Rio Hondo ist eine Strecke, wo
i c h i m m e r s c h n e l l w a r. I c h b i n
dort 2014 als Rookie in der MotoZ
fast aufs Podium gefahren, (cti
iühle mich großartig auf dieser
S t r e c k e , u n d i c h w e r d e v e r s u

chen, dort meine beste Vorm zu
bringen. ■
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Motorrao-W^i | Hintergrund

M o t o G P

„Mich wundert die Form
von Folger und Zarco nicht"

Jonas Folgen Der Fahrstil der Moto2-Piloten taugt schnell für die MotoCP

Letztes Jahr beklagte sich
Te c h 3 - B e s i t z e r H e r v 6 P o n -
charal darüber, dass ihm
die Werke die Fahrer weg
kaufen. Jetzt steht er mit
Jonas Folger und Johann
Zarco besser da denn je.

V o n : I m r e P a u l o v i t s

Jonas Foigei war die Sensation derTestsaison. und wenn
es für den 23-jährigen Deut

s c h e n b e i m W M - A u f t a k i a u c h

nicht so gut lief, sein Teamkolle-
ge Johann Zarco lieferte zu Be
ginn des Rennen.s die Sensation,
a l s e r b i s z u s e i n e m S t u r z a l l e

M o t o G P - S l a r . s a l t a u s s e h e n H e ß .
Noch n ie waren zwe i Moto2-

Pi ioten in e inem Satel l i len-Team
so e ind rucksvo l l i n d ie Mo toGP
aufgestiegen. Doch Hcrve Pon-
c h a r a l i s t n a c h d e r W i n t e r a r b e i t

m i t s e i n e n b e i d e n M o i o G P - R o o -

kies zu einer klaren Erklärung
gekommen. „Das Niveau in der
Moto2 ist durch die Leistungs
dichte und dem gleichen Motor
in einen Bereich gestiegen, dass
die ersten zehn jederzeit in der
MotoGP Puß fassen können", ist
der IRTA-Boss überzeugt. .Dazu
h a t s i c h d i e F a h r w e r k s t e c h n i k
durch den Konkurrenzkampf der
Dämpfer-Hersteller sehr nah an
die der MotoGP herangerückt,
d ie Fah re r haben e ine besse re
Basis für ihren MotoGP-Umstieg
als f rüher. Sie haben in d iesem
unbarmherzigen Kampf gar eine
Fahrtechnik erlernt, die neue Im

pulse in die MotoGP bringt. Es
sind ja nicht nur meine beiden
Fahrer, die so gut sind, auch Alex
Rins hat sich auf der Suzuki ex
trem gesteigert und ist jetzt gut
dabe i . "

Va l e n t i n o R o s s i w u n d e r t d i e
F o r m d e r M o t o G P - R o o k i e . s a u c h
nicht. .Mir war klar, dass Johann
Z a r c o a u c h i n d e r M o t o G P e i n

K o n k u r r e n t s e i n w i r d " , s o d e r

n e u n f a c h e W e l t m e i s t e r . . M a n
musste sich nur ansehen, was er
letztes Jahr bei den Moto2-Ren-
nen angestellt hat und wie er
vers tanden ha t . s ich techn ische
Vorteile zu verschaffen. Ganz ehr
lich ist er mir im Winter gewallig
auf die Nerven gegangen, weil er
b e i d e n T e s t s i m m e r s c h n e l l e r

w a r a l s i c h . W e r m i c h d a n o c h

mehr überrascht hat. war Jonas
Folger. er hatte in der Moio2 nie
diese Konstanz aufgebracht, bei
den Tests schon. Ich denke auch,
dass die letztjährige Yamaha Ml
ein sehr gutes Motorrad ist, um
in die MotoGP aufzusteigen. Sie
i s t e i n F r e u n d d e s F a h r e r s , d a s
mach t den be iden Rook ies das
Leben deut l ich le ich ler. " ■

M o t o 2

Die deutsche Teamchefin und ihre Schützlinge
Milena Koerner hat a ls
Teamche f i n des Fonö /a rd -
M o t o 2 - Te a m s b e r e i t s e i
niges in die Wege geleitet,
dami t ih re be iden Fahrer
w e i t e r k o m m e n .

V o n ; I m r e P a u l o v i t s

Sic hat Augen, bei denenkein Mann widersprechen
k a n n , d o c h d i e s e k ö n n e n

auch sein- energisch und ste
c h e n d s c h a u e n . M i l e n a K o e r n e r

h a t s i c h i n d e r h a r t e n M a n n e r
weh der Moiorrad-WM in jeder
i h r e r b i s h e r i g e n P o s i t i o n e n
d u r c h s e t z e n k ö n n e n , u n d i h r e
neue Aufgabe als Teanichcfin des
F o r w a r d - M o t o 2 - l e a m s n i m m t
i m m e r s i c h t b a r e r e F o r m e n a n .

.Zu Beginn hatte ich noch immer
alle höflich gebeten, etwas zu
m a c h e n , m i t t l e r w e i l e b i n i c h s o

weit eingearbeitet, dass die An
we i sungen nun deu t l i ch be
s t i m m t e r k o m m e n " , r e s ü m i e r t
sie die Entwicklung.

D o c h i h r e V i s i o n i s t a u c h k l a r :

.Wir haben zwei Top-Fahrer, bes
te Unterstützung und deshalb

will ich ihnen den Weg in die
MotoGP vorbereiten", sagt sie
selbsts icher. S ie hat auch a l len
G r u n d . L o r e n z o B a l d a s s a r r i u n d
l.uca Marini. der Halbbruder von
Va l e n t i n o R o s s i , w e r d e n b e i d e
von der VR46 Academy unter-

L o r e n z o B a l d a s s a r r i : A n E i n s a t z f e h l t e e s d e n F e r w a r d - P l l o t e n i n K a t a r n i c h t

S t ü t z t . B a l d a s s a r r i z ä h l t e s c h o n

E n d e l e t z t e r S a i s o n z u d e n P i l o

ten, die dieses Jahr um den WM-
Titel kämpfen konnten.

Uber den Winter hat sich auch
Luca Marini stark gesteigert, in
Katar erreichte er mit dem sechs
t e n P l a t z s e i n b i s h e r b e s t e s E r

gebnis in einem trockenen WM-
Liuf. .Das Team arbeitet jetzt
viel effizienter, wir haben uns im
Winter technisch viel sorgfälti
ger vorbereitet als zuvor", sprach
der 19-jahrige Italiener seiner
neuen Teamchefin ein Lob aus.

Lorenzo Baldassarri hatte sicli
auf Ro.ssi.s Trainingsraiicli eine
Sehnensclieidenontzündung zu
gezogen. wegen der er einen
Wintertest absagen und sich
dann therapieren lassen musste.
I n K a t a r w u r d e e r s o A c h t e r . M a n
darf gespannt sein, wann die
n e u e C h e fi n m i t i h r e n F a h r e r n

das erste Mal mit Siegersekt an
s t o ß e n k a n n . ■
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M o t o C P M o t o r r a d - W M

„Keine Überraschung,
S t a n d o r t b e s t i m m u n g "

Vorschau GP Argentinien

Wenn Pol Espargarö und
Bradley Smith in Katar
auch nur die Plätze 16 und
17 belegten, ist das Projekt
nach wie vor im Plan.

33.6 Sekunden lief Pol Espargarö turner Sieger Ma
verick Vinales im Ziel ein,

39,7 Sekuiulen fehlten Bradley
S m i t h a u f d e n Y a m a h a - S t a r . M i t
d i e s e m R ü c k s t a n d w i i r e n s i e v o r

einem Jahr noch 12. und 13. ge
wesen. als KTM sich zum MotoGP-
Einstieg entschied, gar 9. und 11.
- d i e L u f t i s t u n h e i m l i c h d ü n n

geworden in der MotoGP.

Für KTM-Renndi rektor F i t Bei rer
war CS nicht üben'aschend. «Es
war klar, mit wem wir es auftieh-
men, und dass niemand auf uns
w a r t e t . I c h h a t t e s c h o n f r ü h e r

gesagt, dass wir uns ganz von hin
ten einreihen werden, deshalb ist
das Ergebnis keine Überraschung
für uns. sondern eine Standortbe-
scimmung. Im Hintergrund lau
fen viele kleine Eiuwicklungs-
sch r i t t e , abe r w i r w i ssen , dass
diese Saison ein ständiges Aufund
A b f ü r u n s w e r d e n w i r d . D i e
Schritte werden niclit in Wochen,
sondern in Monaten passieren,
aber wir erwarten, dass der Zeiten-
a b s t a i i d i m m e r k ü r z e r w i r d . " ■

Pol Espargarö vor Bradley Smith: Durch Leistungsdichte hinten Im Feld

N A C H R I C H T E N

M0T0GP;AUEXRINS
i s t i m l e t z t e n J a h r w i r k l i c h

nicht vom Glück gesegnet. Von
seinen Verletzungen bei den
Rennen und Tests genesen und
b e i m W M - A u f t a k t I n K a t a r b e i

s e i n e m M o t o G P - D e b ü t N e u n

ter und bester Rookie, Ist er
letzte Woche Donnerstag beim
Motocross-Training gestürzt
u n d h a t s i c h d a b e i d a s r e c h t e

Sprungbein angebrochen. Er ließ
s i ch i n Ba rce lona von Dr. Kav ie r

Mir untersuchen, dieser beriet
sich mit seinem Kollegen Dr.
Eugenio GImeno, dem Leiter der
Fuß-Orthopadie an der Universi
tätsklinik in Barcelona, und nach
gründl icher Betrachtung der
C T - B i l d e r w u r d e e n t s c h i e d e n ,

dass Rins nicht operiert werden
m u s s . S t a t t d e s s e n b e k o m m t

der Suzuki-Werkspilot eine
Magnet-Therapie und Physio
therapie und wird versuchen, in
dieser Woche nach Argentinien

zu fliegen und in Termas de Rio
H o n d o z u f a h r e n .

M O T O G P ; K E I N S T I L L S T A N D

Obwohl die Saison gerade erst
begonnen hat und binnen zwei
W o c h e n a u f z w e i K o n t i n e n
ten gefahren wird, haben die
A k t e u r e k e i n e P a u s e . A n d r e a

l a n n o n e m u s s t e n a c h d e m

Katar-GP gleich nach Thalland
weiterfliegen, wo er die Suzuki
G S X - R 1 5 0 u n d d i e G S X - R 1 0 0 0

für den dortigen Markt vorstellte.
D a h a t t e n e s d i e H o n d a - P i l o t e n

Marc Märquez und Danl Pedrosa
leichter, sie mussten nur daheim
zu einem Calgot-Essen (katala
nische, gerostete Süß-Zwiebeln)
m i t i h r e n M e c h a n i k e r n u n d d e n

beiden Thal-Stars Toni Bou.
Takahisa Fujinami und Jaime
B ü S t o . B e i M a r c V O S h a t t e

Teamchef Michael Bar tholemy
Arbeit: Er verlängerte mit Elf/
To t a l u m w e i t e r e d r e i J a h r e .

Z E I T P L A N S T A T I S T I K

GP Argefitlnien/Termasde Rio Hondo
(alte Zeitangaben in MEZ)

Freitag,?. April 2017
14.00-14.40 Moto3 1. freies Training
14.55-15.40 MotoGP 1. freies Training
15.55-16-40 Moto2 1. freies Training
18.10-1B.50 Moto3 2. freies Training
19.05-19.50 MotoGP2.freiesTrainlng
20.05-20.50 Moto2 2. freies Training
Samstag, 8. April 2017
14.00-14.40 Moto3 3. freies Training
14.55-15.40 MotoGP 3. freies Training
15.55-16.40 Moto2 3.freiesTraining
17.35-18.15 Mota3 Qualifying
1830-19.00 MotoGP 4. freies Training
19.10-1975 MotoGP Qualifying!
19.35-19-50 MotoGP Qualifying 2
20.05-20.50 Motc2 Qualifying
Sonntag, 9. April 2017
14.40-15.00 Moto3 Warm-up
15.10-15.30 Moto2 Warnv-up
15.40-16.00 MotoGP Warm-up
18-00 Mcto3 Rennen, 2! Rd.
1970 Moto2 Rennen, 23 Rd.
21.00 MotoGP Rennen, 25 Rd.

S T A N D D E R M O T O R R A D - W M

GP Argentinlen/Termas de Rio Hondo

Sieger 2016
Moto3:Khairulldham Pawi (MAL), Honda
Moto2: Jotiann Zarco (F), Kaiex
MotoGP; Marc Märquez (E), Honda
Pole -Pos i t i on 2016

Moto3: Brad Binder (SA), KTM,
1:49.767 (= 157,6 knVh)
Moto2: Sam Lowes (GB), Kalex,
1:43,3471=167,4 km/h)
MotoGP: Marc Mätquet (E). Honda.
1:39,411 {= 174,0 km/h)
Schnel ls te Runden 2016

Molo3: Joan Mir (£). KTM,
1:55,355(=148,5 km/h)
Moto2: Johann Zarco (F), Kalex,
l:44,345(=165,0krTi/h)
MotoGP: Marc Märquez (E), Honda,
l:4C.243(=I72,5km/h)
R u n d e n r e k o r d e

Moto3: Miguel Oilveira (P). KTM,
l:4a,977(=!58.7krTVh)
Moto2: Jonas Feiger (D), Kalex,
1:43,001(=167,9 km/h) (20)5)
MotoGP: Valentino Rossi (I), Yamaha.
I:39,019(=174,7i<m/h)(20l5)
2 0 1 7

M o t o G P

F a h r e r T e a m M o t o r r a d P u n k t e

1. Maverick Vinaies (E) Movistar Yamaha MotoGP Yamaha YZR-Ml 25
2. Andrea Oovi2ioso(l) DucatiTeam Ducati D16GP17 2 0

3. ValentinoRoai(l) Movistar Yamaha MotoGP Yamaha YZR-M! 16
4. Marc Märquez (E) Repsci Honda Team Honda RC 213 V 13

5. Oanl Pedrosa (E) Repsoi Honda Team Honda RC213V 11

6- UJ11< Aprilia Racing Team Gresini Aprilia RS-GP 10

7. Scott Redding (GB) Qcto PramacDucati Ducati D16GP16 9
8 . Jack Miller (AUS) Marc VDS Racing Team Honda RC 213 V 8

9. Alex Rins (E) Team Suzuki Ecstar SuzuklGSX-RR 7
10. Jonas Folger (D) Monster Yamaha Tech3 Yamaha YZR-Ml 6

M o t o 2

1. Franco Morbidem (1) Estrella Galicia 0,0 Marc VDS Kalex 25
Thomas Lüthi (CH) CarXpert Interwetten Kaiex 20

TakaaklNakagaml(J) Idemitsu Honda Team Asia Kalex 16

Miguel Oilveira (P) Red Bull KTM Ajo KTM 13

Alex Märquez (E) Estrella Gallcia 0,0 Marc VDS Kalex 11
Luca Marinl{)) Forward Racing Team Kalex 10

Fabio Quartararo (F) PonsHP40 Kalex 9

Lorenzo Baldassarri(l) Forward Racing Team Kalex B

Dominique Aegerter (CH) Klefer Racing Suter 5

Jesko Rattin (CH) Garage Plus Interwetten Kalex 2

M o t o 3

1. Joan Mir (E) Leopard Racing Honda 25

2. JohnMcPhee(6B) British Talent Team Honda 20

3. Jorge Martin (E) Del Conca Gresini Racing Moto3 Honda 16
4. AronCanet(E) Estrella Galicia 0,0 Honda 13

5. Romano Fenaii(i) Marinem RIvacold Snipers Honda 11

6. Andrea Migno(l) Sky Racing Team VR46 KTM 10

7. NIccoldAntcryellifl) Red Bull KTM Ajo KTM 9

8. Fabio di Glanrrantonlo (1) Del Conca Gresini Racing Moto3 Honda 8
9. Marcos Ramirez (E) Platinum Bay Real Estate KTM 7

10. Adam Norrodin (MAL) SIC Racing Team Honda 6

3 5



Superbike>WM [ Aragön

1«

\ •

' t \ \ y
I ?

:ü:I
"" f t

4'a. 'J! 4-1 A

W e n n e r I m e r s t e n

R e n n e n a u c h s t ü r z

te, Im zweiten be

siegte Chaz Davies
( • 7 ) W e l t m e i s t e r
J o n a t h a n R e a

le verloren, so gewonnen
Im ers ten Rennen s tü rz te
Chaz Davies im Kampf
mi t Jonathan Rea um den

Sieg, im zweiten Rennen
holte er sich den Sieg und
wieder Hoffnung für den
Ti te tkampf .

Vo n ; I m r e P a u l o v i t s

Als Chaz Davies im Pareferme den Helm abnahm,
k a m e n d e m b l o n d e n B r i

ten fast die Tränen. -Dieser Sieg
macht mich so glücklich", rang
D a v i e s n a c h Wo r t e n . . N a c h a l l
den Rückschlägen an diesem Wo
chenende. nach dem Sturz gibt
e s m i r v i e l K r a f t u n d M o t i v a t i o n

fü r d ie Zukunf t , dass ke iner im
Team aufgegeben hat und wir bis
zum Schluss gekämpft haben
u n d i c h i h n e n a u f d i e s e W e i s e

d a n k e n k o n n t e . "
D a s W o c h e n e n d e s t a n d f ü r

den Ducati-Weikspilolen, dessen
l'aradesirecke Aragon eigentlich
ist, unter keinem guten Stern.
Bereits im ersten freien Training
spielte .seine Elektronik komplett
v e r r ü c k t u n d e r k o n n t e n u r z w e i
Runden zustande bringen. Damit
geriet er bei der knapp bemesse
nen Trainingszeit eines Super-
bikeWM-Wochenendes gleich in
Rückstand bei der Ausarbeitung
der Abstimmung gegenüber Jona
than Rea. der wieder zum Höhen

flug ansetzte und am ersten Tag
sogar eine Bestzeit markierte, als
es bereits begonnen hatte zu reg
nen! Doch in der Supenjole konn
te Davies kontern und sich auf die
Pole-Posit ion setzen.

K o n n t e D a v i e s i n d e n l e t z t e n

Jahren im Rennen immer davon
fahren. klebte Jonathan Rea dies
mal an ihm dran. .Er hatte Sekto
r e n . w o e r s c h n e l l e r w a r . i c h
hatte meine", stellte Davies fest.
. In den letzten fünf Runden be
gann ich ein unbestimmtes Ge
fühl von der Prent zu bekommen,
ich hatte es aber einigermaßen im
G r i f f . I c h w o l l t e R e a n i c h t i n d i e

letzte Runde fuhren lassen, denn
i m e r s t e n S e k t o r w a r e r s c h n e l l e r .

D o c h d a n n i s t m i r i n d e r Z i e l k u r
ve das Vorderrad weggerutscht."

Jonathan Rea ftihr so unge
fährdet zum Sieg. .Aus der Schi
k a n e h e r a u s i s t m i r d i e D u c a c i

jedes Mal weggezogen. Ich hatte
k e i n e a n d e r e C h a n c e , a l s i h m
ständig Druck zu machen." Der
W M - l x : a d e r h a t t e a b e r a u c h m i t

einer Erkältung zu kämpfen.
Noch schl immer war se in Team-
kollege Tom Sykes dran, ein Ma-
genviriis raubte dem Weltmei-s-
ter von 2013 viel Kraft, so hatte
e r z t i m S c h l u s s M a r c o M e l a n d r i
nichts entgegenzusetzen.

Im zweiten Rennen kämpften
s i c h R e a u n d D a v i e s n a c h d e r u m

gedrehten Startaufstellung von
hinten durch, diesmal gab es kei
nen Weg an Davies vorbei. Rea

versuchte es mit einem Rlockpass
in der letzten Schikane, doch Da
vies war drauf vorbereitet, zog
wieder vorbei und gewann.

M e r c a d o ü b e r r a s c h t
Wie schwer die Probleme bei den
Werks-Aprilia liegen, zeigte der

zurückgekehrte loda-Pilot Lean-
dro Mcrcado . der m i t dem Vor -

jahrcs-Modell Eugene Laveny in
beiden Rennen besiegte. Julian
S i m o n v e r t r a t d e n i n B u r i r a m
verletzten Lorenzo Snvadori, und
d e r 1 2 5 e r - W e l t m e i s t e r v o n 2 0 0 9

punktete in beiden Rennen. ■

Xav i fo r6s ; Oucat I In F lammen, t ro tz Brandwunäen P6 Im zwei ten Rennen

Tom Sykes: Durch e in Magenv i rus geschwächt , besonders am Sonntag
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S u p e r s p o r t - W M

Mahias: Sieg, WM-Führung
E n d u r a n c e - W e l t m e i s t e r
Lucas Mahias gewann
in Aragon nach einem
n e r v e n a u f r e i b e n d e n
Zweikampf mit Sheridan
M o r a i s .

Vo n : I m r e P a u l o v i t s

Weltmeisicr Kenan Sofiio-glu gellt dieses Jahr
wirklich durch die Höl

le. Nach seinem Handbruch beim
Supermoio-Training und zwei
Rennen Zwangspause wegen zu
früher Rückkehr kam der 32-jäh
rige Türke voller Motivation
z u r ü c k u n d v e r f e h l t e d i e P o l e -
Position um ganze 61 Tausend-
stelsekiinden. kämpfte um den
Sieg mit, doch sein Rennen endete
n a c h n e u n R u n d e n u n v e r s c h u l
det: Buriram-Sieger Federico Cari-

casulo rutschte in Tum 1 das Vor
derrad weg, sein Bike räumte
Softioglu ab. Beide Piloten wurden
ins Medical Center gebracht, aber
daim kam Entwarnung. Sohioglus
Hand wurde nicht wie befürchtet
wieder in Mitleidenschaft gezo
gen. er erhtt nur multiple Prellun
gen, während sich Caricasulo die
S c h u l t e r z e r r t e .

S o m a c h t e n d i e b e i d e n Y a m a
ha-P i lo ten Sher idan Mora is und
Lucas Mahias den Sieg unterein
ander aus. Es war dabei erstaun
lich, wie der kleingewachsene
Südafrikaner, der die meiste Füh
rungsarbeit verrichtete, mit der
a l t e n Y a m a h a - R 6 d e r n e u e n
Werks-R6 auf der langen Geraden
Jedes Mal davonzog. Selbst als ihn
Mah ias i n de r l e t z ten Runde i n de r
Schikane überholte, ging er locker
wieder vorbei, doch in der Zielkur
ve wurde er herausgetragen. Ma
hias erntete den Sieg und über-

Morals (#32) und Mahias (#144)

nahm die WM-Führung. „Diese
Kuive war meine Schwäche und
aucli mein Reifen war am Ende",

gestand Morais. „Mein Motor ging
unlieimlich gut. mein Team arbei
tet Tag und Nacht am Aufbau der
neuen R6. wir hoffen, dass wir in
A s s e n d a m i t f a h r e n w e r d e n . "

R o b i n M u l h a u s e r s R e n n e n

war nach einem bösen Highsider
s c h o n w i e d e r i n d e r e r s t e n R u n d e

b e e n d e t . ■

S u p e r b i k e - W M

S t e f a n B r a d l u n d H o n d a
kommen langsam näher
Im ers ten Rennen fuhr
Bratdl wieder in die Top-
Ten. Markus Reiterbergers
W o c h e n e n d e w u r d e v o n

e inem S tu r z ve rm ies t ,
Randy Krummenacher
punktete zweimal.

Vo n : I m r e P a u l o v i t s

Erstmals war Stefan Bradlseinem Teamkollegcn Ni
cky Haydcn im Rennen

überlegen. Er kämpfte im ersten
R e n n e n m i t d e m A m e r i k a n e r
und mit Apritia-Werkspilot Euge
ne Lavcrty um Platz 8 und kreuz
t e i m S a n d w i c h d e r b e i d e n d e n

Z ie ls t r i ch . „D ie E lek t ron ik arbe i
tet Jetzt ertvas sanfter", freute
sich Biadl. „Aber das ist erst der
erste Schr i t t , wi r s ind noch v ie l
zu weit von der Spitze weg", er
klärte er aber gleich die Standort
bestimmung. Im zweiten Rennen
mischte Bradl zu Beginn unter
den ers ten acht mi t . sch l ieß l ich
w u r d e e r 1 2 . „ W i r h a b e n i m
Warm-up den Lenkkopfvvinke)

geändert, so konnte ich aggressi
ver fahren, das ging im Rennen
aber auf Kosten meines Vorder
r e i f e n s . I m m e r h i n s i n d w i r s o
weit, dass wir auch mal was am
Fahrwerk probieren können."

Markus Reiterberger begann
das Wochenende in Aragon deut
lich besser als letztes Jahr. „Ich
bin dann in der Superpole leider
gestürzt und die Mechaniker ha
b e n d a s B i k e i n l e t z t e r M i n u t e

erst zum Rennen fertig raachen
können, ich musste vom le tz ten
Platz aus starten, da war P12 in

Ordnung. Im zweiten Rennen
habe ich den weichen Hinterre i
fen gewählt, das war aber ein
Fehler." So rutschteer auf PI 6 ab.

Auch Randy Krummenacher
war ill der Superpole gestürzt,
die Mechaniker reparierten die
Kawasaki gerade zum Start, so
war der Schweizer glücklich
ü b e r P I 4 . I m z w e i t e n R e n n e n
w u r d e e r e r n e u t 1 4 . „ I m z w e i
t en Rennen ha t t e i ch ke i n Ge
f ü h l f ü r d i e F r o n t , i c h h o f f e ,
d a s s w i r b e i m Te s t i n d i e s e r
H i n s i c h t w e i t e r k o m m e n . " c

S te fan B rad l : E rs tma ls Im Rennen vo rTeamkoUege N icky Hayden

N A C H R I C H T E N

S U P E R S P O R T - 3 0 0 - W M :

S C O T T D E R O U E h e i ß t d e r

erste WM-Laufsieger der
neuen kleinen Kategorie. Der
ZI-jährige Ex-MotoGP-Roo-
kies-Cup- und Moto3-Pilot
a u s H o l l a n d , d e r z u l e t z t i n

der brit ischen Supersport-
Meisterschaft unterwegs war,
konnte den Zieleiniauf eines
turbulenten Rennens mit vie
len Stürzen und Windschat
tenschlachten knapp für sich
entscheiden. Gabriel Noderer
hatte das Wochenende als
Neuntschnellster begonnen,
war nach der Superpole 2
Zehnter, im Rennen rutschte
er allerdings auf P19 zurück.
„Ich verstehe es nicht, meine
H o n d a i s t a u f d e r G e r a d e n

jedes Mal nach hinten durch
gereicht worden."

S U P E R S T O C K - I O O O - E M :

M I C H A E L R Ü B E N R I N A L D I

gewann mit der Ducatl Pani-
gale vor Vamaha-Werkspilot
F l o r i a n M a r i n o . M a r v i n F r i t z

wurde nach munteren Kämp
fen Zehnter, „ich habe zu

Beginn zu viele Plätze verloren
und zum Schluss im Kampf
mit Mike Jones einen Fehler
gemacht", so Fritz. „Aber vor
a l l e m f e h l t e m i r d e r Vo r s a i s o n -

Test, den die anderen hatten,
sonst ware mehr drin gewe
sen." Der Schweizer Sebastien
Suchet wurde 13., Julian Puffe
14. „Gleich nach dem Start
hat mich einer abgedrängt,
d a m u s s t e i c h m i c h v o n P 2 0

vorkampfen", erzählte der
S a c h s e . To n i F i n s t e r b u s c h

wurde 19.. Marc Moser bei sei
ner Kawasaki-Premiere 21.

S Ü P E R B i K E - W t M : T E S T E N

Am Montag lief der erste
Zwischensaison-Test der
Superbike-Teams. Bei Redak
t i o n s s c h l u s s w a r e n n o c h z w e i

S t u n d e n z u f a h r e n . J o n a t h a n

Rea füh r te d ie Ze i t en l i s te vo r

Tom Sykes, Chaz Davies, Jordi
Torres, Alex Lowes und Xavi
F o r ä s a n . M a r c o M e l a n d r i h a t

te am Vormittag einen bösen
Abflug, bei dem nicht nur sein
B i k e z e r s t ö r t w u r d e . A u c h d e r

Italiener trug ein Schleuder
t r a u m a d a v o n u n d m u s s t e

den Testtag beenden.
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Superbike-WM | Buriram

S U P E R B I K E - W M 2 0 1 7 R E S U LTAT E

MOTORLAND ARAGÖN (E) 5,077 KM

S T R E C K E

S T A R T

SÜPERPCLE (2 LÄUFE) W M - S TA N D FA H R E R

L Oavies T:49J19 l Rea 145 Punkte

2. Rea 1:49350 l Davies 9 5

3, Sykes 1:49492 3, Sykes 91

4 . M e l a n d n 1:49973 4. MelandrI 81

5 For^s 1:50.347 1 Lowes 6 5

6. Torres 1:50.397 6 van der Mark 4 9

7. van der Mark 1:50422 7. Torres 4 8

8 . M e r c a d o 1.50.514 8. For f c 4 4

9. Laverty 1:50.647 9, Camier 3 8

10. Hayder 1:50.761 12. Brad l 15

H. Brad l 1:51257 I i Retterberget 10

12. Lowes 16. K t u m m e n a r h c r 0

13. Reiterberget 1:51.506
14. R a m o s 1:51,557 W M - S T A N D H E R S T E L L E R
15. Camler 1:51.569
16 Krunvnenache r 1.52320 L Kawasaki l 4 5 P u n k t e

n . S i m o n 1:52334 l Ducat i 121

IB. DeAngells 1:52,590 3. Ta m a h a 7 4

19. R u s » 1.52829 4 . B M W 51

20. Jezek 1:53211 i MVAgusta 3 8

E R G E B N I S T R E N N E N E R G E B N I S 2 . R E N N E N

Aragön (E): I. April 2017; 5-WM-Lauf; 91.386 km über 18 Rdn. a 5,077 km; 20
Fahrer gestartet. 16 gewerlet; Wetter/Piste; trockert, K Grad; Asphalt: 27Grad

Aragön (E): 2. April 2017:6. WM-Lauf; 91386 km über 18 Rdn. ä 5.077 km: 20
Fahrer gestartet, 17 gewertet: Wetter/Piste: trocken. 14 Grad: Asphalt: 26 Grad

F a h r e r M o t o r r a d R d n . Ze l t /ROc fcs t . S c h t L R d P k t e . F a h r e r M o t o r r a d R d n . Z e f t / R O c k s t , S c h n . R d . P k

1. Jonathan Rea (G6) K a w a s ^ Z X - I O R R 18 3324,302 1:50.597 25 1. Chat Davies (GB) fkiraliPanigäeR 18 3330,906 150.954 2 5

2. Marco MelandrI (I) DucatIPanIgaleR 18 ♦4,056 1:50.737 20 2. Jonalban Rea (GB) Kawasaki ZX-IORR 13 • 0 . 4 8 3 1:50.980 2 0

3. Tom Sykes (08) Kawasaki ZX-IORR 18 •7312 1.50.885 16 3. Marco Melandn (1) DucatIPanIgaleR 18 • 2 A 7 9 1:51.085 16

4 . Alex Lowes (GB) Ya m a h a Y Z F - R l 10 •9.962 131.153 13 4. Tom Sykes (GB) KawasaKIZX-lORR 19 •10,562 1:51.538 13

5. MichaeWandetMark(NL) YamahaYZF-Rl 16 •12,302 1:51.291 11 5. Michael vender Mark Yamaha YZF-H1 18 •13,336 1:51360 11

6 . JordI Torres (E) BMW S1000 RR 10 •18.995 1:51.692 10 6. Xavt Fores (E) OucatlPartgaleR 18 •16.951 1:51.916 1 0

7. Leandro Meteado (ARG) AptiliaRSVARF 10 ♦21,545 1:51.670 9 7. Jordi Torres (E> B M W S l O O O R fl 10 •18 .638 1:51.831 9

8 . Eugene Laverty (IRL) ApciliaRSVARF 18 •27,3 0 9 1:51.502 8 8. Leandro Mercado(RA) Aptllla RSV4RF 18 ♦18.700 1:51.533 6

9. Stefan Bradl (D) Honda CBRIOOO RR SP2 10 •27.488 1:51.583 7 9. Eugene Laverty (IRL) Apdlla RSV4RF 18 ♦21290 1:51.870 7

10, Nicky Hayden (USA) Honda CBRIOOO RR SP2 18 ♦27663 1:51.649 6 10. Leon Camlet (GB) MVAgusta 1000 F4 18 • 2 2 2 4 6 1.52.219 6

11. Leon Camier (GB) MVAgusta1000F4 16 •35.409 1:52.252 5 11. Romän Ramos (E) Kawasaki 2X-I0RR 18 •▶24.307 1:52,267 5

12. Markus Reiettierger(0) BMW S1000 RR 18 •41,558 1:52.447 4 12. StefanBradUD) Honda CBRIOOO RR SP2 18 •25329 131.951 4

13. JUMin Simon (E) AcrtiaRSVARF 18 •44,006 132.778 3 13. Alex Lowes (G8) Yamaha VZF-Rl 18 ♦26611 1:51304 3

14. Randy Knrmmenacher Kawasaki ZX-IORR 18 •44,482 1:52.986 2 14. Randy Krummenacher Kawasaki ZX-IORR 18 • 4 0 . 5 7 5 1:52.913 2

15 AlexdeAngelis(RSM) Kawasaki ZX-IORR 18 ♦45.915 1:51118 1 15. Julian SlrTxvi(E) AorfliaRSVARF 18 • 4 0 . 7 6 9 132,711 1

16. RiccardoRusso(l) Yamaha YZF-Rl 18 ♦1.21533 1:53.474 • 16 Markus Reiterberger (0) B M W S I O O O R R 18 •40.915 1:52,544
17. Ayrton BadPAnl (I) Kawasaki ZX-IORR 17 •1 Runde 1:53.591

S U P E R S P O R T - W M S U P E R S P O R T - 3 a O - W M S U P E R S T O C K - I O O O - E M

Aragön (E): 2. April 2017; 3. WM-Lauf; BT332 km
über 16 Rdn. a 5.077 km; 33 Fahrer gestartet, 26
gewertet; Wetter/Piste; trocken, 13 Grad; Asphalt:
2 2 G r a d

Aragön (E): 2. Af^ll 2017; 1. WM-Laut 55,847 km
Uber 11 Rdn, a 5.077 km; 34 Fahrer gestartet, 25
gewertet; Wetter/Piste: trocken, 15 Grad; Asphalt:
2 9 G r a d

Aragön (E): 2, April 2017; 1, £M-Uuf; 56.001 km
über 13 f?dn, a 5,077 km; 32 Fahrer gestartet, 28
gewerlet: Wetter/Rste: trocken, 15 Grad; Asphalt:
2 8 G r a d

F a h r e r M o t o r r a d Z e K / R ü c k s t d , F a h r e r M o t o r r a d Z e l t / R D c k s t d , F a h r e r M o t o r r a d Z e l t / R Q c k s t d ,

1. Lucas Mahias(F) v a m a h a Y Z F - R 6 31.05706 1. Scott Deroue (NL) Kawasaki Mn(a 24-44.654 I. Uchael Ruben DucatIParigaleR 24:39.969
1 SheridanUotais(SA) YarTuhaY2F-R6 • 0 . 0 1 4 2. OarkelVatle (E) Yamaha y2F-R3 • 0.O47 2 FkxianManno(F) Y a m a h a Y ^ R l ♦3.507
3. Pat r ickJacobsen MV A8uslaF3 675 •0.153 3. Mika Perez (E) Honda CBRSOOR •0.127 3. RobertoTambunnl(l) YamahaYZF-Rt ♦6.732

4 . Jules a>cel(F) H t fi d a C B R G O O •3.590 4. 8ot)aSAvhez(E) Yamaha YZF-R3 ♦0321 4. TctrakRazgi tk i^ Kawasaki ZX-IOR •6184
6 MKhaelCanduccMIJ Kawasaki ZX-6R •4320 5 AngeioUcclardi(B) Yamaha YZF-R3 •11.087 5. Marco Faccanl (1) B M W S I O O O R R • 6904

6 . Roberto Rolfo (1) MVAgustaF3 675 •4,424 6. PaoloGrassla(l) Kawasaki Ninja 300 •11.172 10, Marvin FnU(D) VamahaYZF-Rl •21,900
7. JulesGutel (F) HondaCBR600RR • 9 4 0 7 7. GkrsecpedeGruttola Yamaha YZF-fi3 •12.150 13. SebastienSuchet(CH) BMWSIOOORR •31.104
a KyleRyd«(Ge) Kawasaki 2X-6R •17.064 8. Denen LDureIro (SA) Kawasaki N>nja •15 .902 14. JuJan Puffe (D) BMW S1000 RR •36.324
9. HarnesSooner(6ST) HondaCBR600 •25098 9. Paolo Giacomlnf(l) Yamaha YZF-R3 <16,617 16. Toni Finsterbusch (0) Kawasaki ZX-IOR ♦46.080
t o . Luke Stapleford (GB) Triumph Daytona • 2 6 1 4 0 19. Gabriel Noderer(D) Honda CBRSOOR • 4 5 5 2 7 21. Marcktoser(D) Kawasaki ZX-IQR ♦49.991

X X X X X X X X

W M - S T A N D X X X X X X X X

X X X X X X X X

1. M a h l a s 45 Punkte 1. Deroue 25 Punkte X L R m a l d 25 Punkte X

2. R o l f o 4 0 2. va i l e 2 0 X 2 M a h n e 2 0 X

3. Mora ls 3 4 3. Perez 16 X 3. Ta m b u r m i I G X

4 . Ryde 3 2 4 . Sinchez 13 X 4. RazgatUogki 13 X

5 . TuuU 2 7 5. Ucdard l I I X 10. Fntz 6 X

6 . Jacobsen 2 6 6. Grassla 10 X U . Suche t 3 X

7. Caricasuto 2 5 7. d e G r u t t o l a 9 X I i . PuEe 2 X

3 8 M O T O R S P O R T a k t u e l l 1 6 1 2 0 1 7



Hintergrund 1 Straßensport

E n d u r a n c e - W M

Y A R T S c h n e l l s t e r
Bei den zweitägigen
Tests , zwe i Wochen vor
d e n 2 4 S t u n d e n v o n L e

Mans, erreichte das Team
von Yamaha Aus t r i a d i e
schne l l s t e Ze i t .

V o n : I m r e P a u l o v i t s

So viel Umerscützung hatted a s l i n d u r n n c e - W M - T e a m

von Mandy Kainz noch
n i e . N e b e n d e m v o l l e n We r k s -
engageinent von Yamaha genießt
se ine Truppe nun auch den
Support von Bridgestone, die
nach dem Auss t ieg aus der
M o t o G P n u n i n d e r E n d u r a n c e -

W M w e i t e r a n i h r e m K n o w -

h o w f e i l e n w o l l e n . N e b e n B r o c
P a r k e s u n d M a r v i n F r i t z w i r d
Yamahas 21-jähriger MotoGP-
Tcstpilot Kohta Nozanedie Saison

mi t Y 'ART best re i ten. Max Neu-
kirchner ist ihr Ersatzpilot, und
kein Geringerer als Ml-Projekl-
leitet Kouichi Tsuji wird bei den
Rennen persönlich vor Ort sein.
E r b e o b a c h t e t e a u c h d e n Te s t
und war mit Rat und Tal dabei.

Was kann da noch schiefge
hen? Mandy Kainz weiß es zu
gut: „Natürlich ist die Bestzeit bei
den Tests eine schöne Sache, aber
w i r h a t t e n i n L c M a n s s c h o n
f rühe r den Rundenreko rd " , hä l t
der erfahrene Österreicher den
Ba l l f l ach . „So e in 24-S tunden-
Rennen ist lang, und wir müssen
d a e r s t e i n m a l d u r c h k o m m e n .
Vor zwei Jahrensind wir nach 17
S t u n d e n m i t M o t o r s c h a d e n a u s

gefallen. Letztes Jahr mussten
w i r n a c h d e m S t u r z v o n I v a n

Silva mit einer Stunde Rückstand
und z tve i Fahrern durchfahren. "

So fürclitet Kainz auch dieses
Jahr nichts so wie einen Motor-

Die le tz ten Jahre vergessen: Kappler

s c h a d e n . „ W i r h a b e n W e r k s -
Triebwerke. aber selbst das Werk
kann die Belastung eines 24-Stun-
den-Rennens nicht auf dem Prüf
s tand s imul ie ren. " Aber er we iß
auch um ihre Stärke; „Bridgesto
ne hat das Know-how und will in
d e r E n d u r a n c e - W M k e i n G e l d
verdienen, sondern gewinnen." ■

I D M S u p e r s t o c k 6 0 0

Wahr: „Die neue R6
i s t e i n e G r a n a t e "

Die neue R6 ist für Ihn deflnitiv besser als das Vorgängermodell: Kevin Wahr

Das Team von Diego
R o m e r o w i r d i n d e r I D M

o f fi z i e l l v o n Ya m a h a u n t e r
s t ü t z t . T i t e l k a n d i d a t K e v i n
Wahr hat seine neue R6
d e s h a l b s c h o n .

V o n : A n k e W i e c z o r e k

Die Händler werden erst abM.ai bedient, für die Top-
Racer aus Europa lieferte

Y a m a h a d a s n e u e 6 0 0 e r - M o d e l l
samt Kit-Elektronik. Auspuff und
Werks te i len le tz te Woche vorab
i n A l m c r i a a u s . „ A n s c h l i e ß e n d
k o n n t e n w i r d a s M o t o r r a d n o c h
zwei Tage auf der Rennstrecke
fahren und Diego Romero die
ers ten Anpassungen vorneh
men", erz.ihlt Ex-WM-Kämpfer
Wahr, der 2017 endgültig in die
IDM zurückkehr t . „Tank. Verk le i

dung. Sitzposit ion und Heck
rahmen der R6 sind völlig neu,
u n d s i e h a t e i n e d i c k e r e G a b e l

und größere Bremse als ihre Vor
gängerin. Das br ingt spürbar
m e h r S t a b i l i t ä t " , m e r k t e d e r
28-Jährigc sofort, bleibt aber rea
listisch. „Mit der alten R6 ist jah
relange Erfahrung vorhanden.
M i t d e r n e u e n b r a u c h t e s t r o t z d e r

Verbesserungen auch ein paar
Tage, um die Feinheiten auszulo
ten. Es ist nicht so. dass man sich
draufsetzt und alles ist gleich

s c h n e l l e r . " Vo r a l l e m b e i d e r E l e k
tronik hat sich Yamaha ins Zeug
gelegt. Statt der überschaubaren
Einstellmöglichkeiten an der al
t e n R 6 h a t d i e n e u e m i t s e l e k t i v e r

Gangwahl und der Motorbremse
e i n e n d e u t l i c h e n S c h r i t t n a c h

vom gemacht. „Die Gegner in der
IDM Superstock 600 werden mir
a b e r n i c h t s s c h e n k e n . D i e e r s t e n

fünf sind aufTop-Nivenu." ■

ENDURANCE-WM: ANTHONY
D E L H A L L E T R O P H Y

Zu Ehren des bei einer Test
fahr t des Suzukl -Werksteams
in Nogaro tödlich verunglück
ten fünffachen Endurance-
Wel tmeis ters und aktue l len
WM-Leaders Anthony Delhal le
wird ab sofort bei jedem
Endurance-WM-Lau f e ine
nach Ihm benannte Trophäe
an das Team vergeben, das
eine außergewöhnliche
Leistung erbracht hat.

I D M : M E L D E F O R M U L A R E

Das Organisationsteam ar
b e i t e t a u f H o c h t o u r e n . U n t e r

w w w . m o t o r r a d o n l i n e . d e / l d m

w i r d e s i n d i e s e r W o c h e d i e

Einschreibungsformulare für
die Fahrer zum Download
geben. Die Seite wird auf den
neuesten Stand gebracht und
f o r t l a u f e n d a k t u a l i s i e r t .

I D M S U P E R S T O C K 3 0 0

Max Kappler testete am Wo
c h e n e n d e m i t d e m F r e u d e n

berg Team auf dem Lausitz-
nng die Yamaha YZF-R3. Der
Importeur hat zehn Racing-
Pakete zu Sonderkondi t ionen
zur Verfügung gestellt, die
über die Freudenbergs ausge
l i e f e r t w e r d e n . D a s i O M - F e l d

w i r d 2 0 1 7 b e i v i e r v o n s e c h s

Veranstaltungen prall gefüllt
sein, da sich die Niederlander
beteil igen und bei getrennter
Wertung ihre eigene nationale
M e i s t e r s c h a f t a u s f a h r e n .

B S B : H A S L A M - D O P P E L S I E G

Beim BSB-Auftakt in Doning
ton gewann Leon Hasiam
(Kawasaki) beide Ren
nen, das erste vor seinem
Teamkoi iegen Luke Mossey
und Christian Iddon (BMW),
d a s z w e i t e v o r J o s h B r o o

kes (Yamaha) und Glenn
Irwin (Ducatl) und führt so
d i e M e i s t e r s c h a f t m i t 5 0

Punkten vor Mossey (31).
Brookes und Irwin (je 29) an.
Titelverteidiger Shane Byrne
(Ducat i ) s türzte im Warm-up
und bekam wegen Gehirner

schütterung Startverbot, Ex
Weltmeister Sylvain Guintol i
(Suzuki) stürzte Im ersten
Rennen, im zweiten wurde
e r s i e b t e r .
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Motocross-WM [ Leon
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■
B 2 s

Jeremy Seewer und Tim
Gajser bauten ihren WM-
Vorsprung beim letzten
Rennen der Überseetour
i n d e r e x t r e m e n H ö h e v o n

M e x i k o a u s . V o r a l l e m

der 22-jährige Schweizer
bewies Mut, Kampfgeist
und gestiegenes Selbst
v e r t r a u e n .

Von: Alex Hodgkinson

In Iniropa ßlirt die MX2-Meutcoft die gleichen Riindenzeiten
wie die großen ßriider der

MXGP. aber in l .eön fehl ten we
gen der dünnen Luft ganze sechs
Sekunden pro Runde auf die
450er- Topspeed war natürlich
ein wichtiger Faktor, aber vor
allem fehlten den 250ern die PS.
um die größten der waghalsigen
Sprünge zu meisten ... mit Aus
n a h m e v o n S e e w e r !

D r e i m a l i m e r s t e n M X 2 - W M -
l.auf sprang der Schweizer einen
enormen Dreifachsprung, was
jedes Mal mehrere Sekunden
Vorteil brachte: .Das hat ge-

4 0

reicht, es war nicht ohne Risiko."
Nachdem er sclinell die Fülirung
ü b e r n o m m e n h a t t e , w o l l t e s i c h
der Suzuki-Fahrer von seinen Ver
folgern absetzen. Und auch das
d r i t t e M a l k a m r e i f e T a k t i k i n s

Spiel: .Als Paul Jonass den zwei
ten Platz übernommen hat, wollte
ich ihm keine Hoffnung geben."

Unterarm aufgeschlitzt
Der deutliche Sieg war die per
f e k t e A n t w o r t a u f e i n e n a u f
regenden Samstag: .Das war ein
Tag zum Vergessen. Zuerst stürz
te ein anderer Fahrer direkt vor
mir, ein paar Kurven spiiier schal
tete ich in den Leerlauf und kipp
te um, und ich machte noch ei
nige Fehler mehr bis zum Ziel des
Qualilaufes. Ich wünschte mir
e inen besseren Star t zu meiner
K a r r i e r e a l s W M - L e a d e r . "

Der Sieg im ersten WM-Lauf
b r a c h t e n o c h w e i t e r e V o r t e i l e .

Pauls Jonass, Doppelsieger in
Katar und Argent in ien sowie
Seewers erster Verfolger in der
WM, war während des Warm-ups
am Vormittag gestürzt und hatte
sich den Unterann aufgeschlitzt.

D e r L e t t e w o l l t e n a t ü r l i c h
nicht kampflos aufgeben, aber

in der zweiten Rennhälf te muss
t e d e r K T M - l . e a d e r d e n A n s t r e n

gungen Tribut zollen. Bis ins Ziel
f ie l e r au f P la tz 5 zurück , und
Seewer konnte se in WM-Punkte
polster auf zwölf vergrößern.

Lauf 2 zwei Stunden später
war ein komplett anderes Ren
nen. Jonass legte einen Blitzstart
h i n u n d f ü h r t e s e c h s R u n d e n
lang, während sich Seewer aus
d e m H i n t e r h a l t n a c h e i n e m

katastrophalen Start nach vorne
kämpfen musste.

Nach e iner Vie r te ls tunde war
der Kampf um den Tagessieg
wahnsinnig spannend. Seewer
war auf Platz 6 vorgefahren, um
auf Augenhölie mit Jonass zu
k o m m e n , w ä h r e n d T h o m a s C o
vington und Julien Lieber jeweils
m i r e i n P u n k t a u f d i e b e i d e n i n

dcrTageswerlung fehlte.
Der kämpferische Schweizer

wollte sich mit der Verteidigung
seiner WM-Führung nicht zu
friedengeben, und als er Van
Doninck von Rang 5 ablöste,
war der Tagessieg in Reichweite.
Eine Runde später übernahm
Covington die Spitze und damit
auch die Führung im Gesamt-
k i a s s e m e n t . E i n e n U m l a u f

später halte Seewer schon
wieder alles in der Hand, als er
Lieber bezwang, aber das war
ihm nicht genug.

. I c h h ä t t e m i c h v i e l l e i c h t
damit zufriedengegeben," grins
te Seewer später. .Aber ich sah
Jonass vor mir, und die Ver
suchungwar zu groß. Ich nicht
w i d e r s t e h e n . " D i e A k t i o n h ä t t e
auf der extrem ausgefahrenen
S t r e c k e a u c h v o l l i n d i e H o s e
gehen können, aber einer wie
Seewer ist gerade wegen .scine.s
Kampfgeistes so weit im Sport
gekommen.

o

Höhe. Hitze, brutale
S t r e c k e u n d e i n

R o d e o r i t t - J e r e m y
S e e w e r h a t a l l e s

weggesteckt und ist
d e r n e u e S c h w e i z e r

Superstar in der
M X 2 - W M ,

MOTORSPORT aktueinö i 2017



„Ich folgte Pauls Spur in einer
Kurve und sah zu spät, dass der
Anl ieger kaputt war. Ich war
komplett neben der Maschine
aber ich ließ nicht los." In einem
W a h n s i n n s - R o d e o r i t t k o n n t e d e r

S c h w e i z e r s i c h w i e d e r i n d e n
Sattel schwingen, ohne zum Still
stand zu kommen. Lieber ging
vorbei und der Tagessieg war
futsch, aber die WM-Führung
b l i eb i n t ak t .

Tagessieger wurde der US-
Amerikaner Covington, der da
mit seinen zweiten Sieg in drei
Jahren in Leon feiern konnte:
„Eigentlich mag ich die Strecke
kaum, abe r e in Lau f i n Mex i ko
gibt mir die Gelegenheit, einige

Tage in meiner Heimat zu
entspannen."

Tim Gajser war erneut der
d o m i n a n t e F a h r e r i n d e r M X G P.
Der Weltmeister fuhr in jedem
Training die schnellste Runde
und gewann, wie in Argentinien,
Qual ifikat ion und beide WM-
Läufe: „Ich hatte richtig Spaß
beim Fahren. Das war der Schlüs
sel. Ich konnte jedes Mal einen
guten Start li inlegen und das
Rennen von der Front kontrol l ie
ren. Die Strecke war richtig aus
gefahren im zweiten [.auf, und
Tony Cairoli hat mich bis ins /üiel
unter Druck gesetzt."

D e r A l t m e i s t e r , s e i t s e i n e m

Doppelsieg in Katar von schwa

chen Starts geplagt, fand in
Mex iko den Ansch luss : „ Ich b in

jetzt überzeugt, dass unser Pro
blem daran lag. dass ich ein
Leichtgewicht bin. Es ist für
mich eine richtige Erleichterung,
gerade auf dieser Strecke erneut
a u f d e m P o d e s t z u s t e h e n . I c h

fand hier nie eine gute Form, und
es ging von vornherein um
Schadensbegrenzung."

Für Max Nagl war der Sieg in
weiter Ferne, aber wenigstens
konnte der einzige deutsche WM-
Te i l n e h m e r m i t P l a t z 7 u n d 8
einen Aufwärtstrend spüren:
„Gestern war ich den ganzen Tag
nach der Reise desorientiert, und
mehr als Zwölfter in der Quali

fi k a t i o n w a r n i c h t d r i n . H e u t e

war es besser." Der Oberbayer ist
n u n W M - N e u n t e r .

Immer besser in Schwung
kommt Arnaud Tonus. Der West
schweizer s türmte in Lauf 1 auf

Rang 6 und %var im zweiten Lauf
n o c h b e s s e r : „ M e i n S t a r t w a r
nicht gut und die Strecke brutal,
aber ich hatte ein gutes Tempo."
Erst ging er an Nagl vorbei, dann
a n D e s a l l e . u n d i n d e r l e t z t e n
Runde schnappte er sich Platz 4
von Jeremy van Horebeek.

Jeffrey Hcrlings sucht vergeb
lich nach seiner Form und muss
te sich mit den Rängen 14 und 9
zufriedengeben: „Ich fähre erst
sei t dre i Wochen wieder. " ■

MXGP-Start: Doppelsieger Tim Cajser (#243) kommt schlecht weg, neben ihm Cairoli (#222), Paulin (#21) I m m e r b e s s e r * . A r n a u d T o n u s

MOTOCROSS-GP MEXIKO / MXGP
Leön (MEX);2. April: 4. WM-t.auf; Wetter; sonnig/30 Grad.
1. Lauf: 23 Fahrer gestartet, 23 gewertet: 18 Runden ä 1,575
km (=28,350 km)

M O T O C R O S S - G P M E X I K O / M X G P

2. Lauf: 23 Fahrer gestartet, 23 gewertet: 18 Runden ä 1,575
k m ( = 2 8 . 3 5 0 k m )

W M - S T A N D M X G P

1- TmGa ise f (SLO)

2. TonyCai ro l l ( i )

156 Punkte

136

F a h r e r M o t o r r a d R d r u Z e t t / R G c k s t a n d F a h r e r M o t o r r a d R d n . Z e l t / R O c k s t a n d 3. Gement Desalle (F) 119

1. TlmGaiset (SLO) H o n d a 18 34:45,401 min 1. TlmGalsei(SLO) H o n d a 18 35:03,806 min 4 . Jeremy van Horebeek (B) 116

- 4 8 . 9 4 0 k m / h = 47,734 km/h 5. GautierPaulin (F) 112

2 . EvgenvBohV3hev(RLiS) Hortda 18 ♦14.909 sec 2. Tony Cairoli (1) K T M 18 ♦ 15.224 sec 8 Evgerry Bobfyshev (RUS) l i t

3 . Gautier PauUn{F) Husqvama 18 ♦ 15434 sec 3. Gautier Paulln(F) Kusqvarna 16 • 25.064 sec 7 Romain Febvre (F) 8 9

4 . TonyCai;oli(i) K T H 18 ♦ 15,718 sec 4 . AmaudTonus(CH) Ya m a h a 18 ♦ 27677 sec a Kevin Strebos(B) 78

5 . JGiemyv. Horebeek (B) Ya m a h a 18 ♦ aeiSsec 5. Jetemyv. Horebeek (B) Ya m a h a 18 ♦ 28,892 sec 9 . Max Nagl (D) 73
6 . Arnaud Tonus (CH) Ya m a h a 18 ♦ 17.676 sec 6 . Clement Desalle (6) Kawasak i 18 ♦ 47894 sec 12- Amaud Tonus (CH) 6 5

7. Max Nagl (D) Husqvama 18 • 36.880 sec 7 RofTiainFebvre(F) Ya m a h a 18 ♦ 56.358 sec

8 . Clement Desalle (B) Kawasaki 18 ♦ 38837 sec 8 . Max Nagi(D) Husqvama 18 ♦ 50,109 sec 1. H o n d a 156 Punkte

9 . MaxAnstie(GB) Husqvama 18 •41362 sec 9 Jeffrey Hefiings(NL) K T M 18 ♦ 1:00,181 min 2 . K T M 140

15. Valentin Guiliod (CH) Ya m a h a 18 • 1:30.206 min 17 Valentin Guilloci (CH) H o n d a IB ♦1:50,616mln 3 . Ya m a h a 137

MOTOCROSS-GP MEXIKO / MX2
Le6n (MEX): 2. April: 4. WM-Lauf: Wetter: sonnig/30 Grad.
1. Lauf: 23 Fahrer gestartet, 23 gewertet: 18 Runden ä 1,575
km (= 28,350 km)

MOTOCROSS-GP MEXIKO/ MX2
2. Lauf: 23 Fahrer gestartet, 23 gewertet: 17 Runden d 1,575
km (=26 ,775 km)

W M - S T A N D M X 2

1 . J e r e n i y S e e v w ( C H ) I S B P u n k t e
2 . P a u i s j o n a s s ( L V ) 1 4 5

F a h r e r M o t o r r a d R d n . Z e l t / R ü c k s t a n d F a h r e r M o t o r r a d R d n . Z e l t / R C k k s t a n d 3 . BenoitPaturel(F) 139

1. Jeremy Seewer (CM) Suzuki 18 3536810 min 1. ThomasCovlngtonlUSA) Husqvatna 17 34:03.198 iTWi 4 . Julien Lieber (8) 139

« 4 7 . 7 7 4 k m / h «47176 km/h 5 Thomas Kjer Oisen(DK) 127

2. BenoitPaturel (F) VSmaha 18 ♦ 7922 sec 2. Pauls Jonass{LV) K T M 17 • 3814 sec 6 . Brent Van 0onink(8) 102

3 . Julien Lieber (B) K T M I B ♦ 13.091 sec 3. Julien Lieber (B) K T M 17 • 5,294 sec 7 MlcheleCervellin(l) 84

4 . 'nicfTiasCowniton(USA) Husqvama I B ♦ 18551 sec 4 . Jeremy Seewer (CH) Suzuki 17 ♦ 7,0370 sec B. Thomas Covington (USA) 63

5. Pauls Jonass (LV) K T M I B ♦ 19,913 sec 5, BtentWnDoninck(B) Ya m a h a 17 ♦ 11,110 sec 9 VsevDiod Brylyakov (RUS) 01

6 . Calvin Vlarrderen (B) K T M 18 ♦ 22.157 sec 6 . Vsevol.Brylyakov(RUS) Kawasak i 17 • 28602 sec 10. Samuele Beinardini(l) 8 0

7. Thomas Kjer Olsen (DK) Husqvama 13 ♦ 23885sec 7. Thomas Kjer Olsen (DK) Husqvama 17 ♦ 32823 sec

8 . Brent Van Donlnck(B) Ya m a h a 18 • 27,453 sec 8 . BenoitPaturel (F) Ya m a h a 17 ♦ 34,034 sec t. K T M 184 Punkte

9 . MitheteCenrellrn (I) H o n d a I S • 33.194 sec 9 . AdamSterry(6B) Kawasak i 17 ♦ 438^ sec 2 . Suzuk i 153

10. Adam SterTy(GB) Kawasak i 18 • 39,775 sec 10. Brian Bogefs(NL) K T M 17 ♦ 4680OseC 3. Va m a f H 147

4 1



Offroad i Hintergrund

Eisspeedvway-GP Heerenveen

D e m o n s t r a t i o n d e r R u s s e n
Dmitry Koltakov baute in
H e e r e n v e e n s e i n e n V o r

sprung aus und ist zum
z w e i t e n M a l We l t m e i s t e r.

Von; Jaquellne Seidli tz

In lierThinlfEisarena von Hec-renveen konnte Dmitry Kolta
kov seinen Vorsprung auf Igor

Kononov bereits am Samstag
a u f w e i t e r e 1 0 P u n k t e a u s w e i t e n .
Nach Lauf 14 am Sonntag stand
er vorzeitig als Wellmeistcr fest.

Sturz im letz ten Finale
Nach Maximum am Samstag sah
e s n a c h e i n e m e r n e u t e n D u r c h
marsch für ihn aus. aber in der
l e t z t e n R u n d e d e s F i n a l e s s t ü r z t e

er in Führung liegend in der Ziel
kurve. sodass Di ra i t r i Khomi tse-
v i c h . D i n a r Va l e e v u n d D a n i i i
ivanov in der Tageswertung vor
ihm lagen.

Trotz verpasster Pinalteilnah-
me am Sonntag aufgrund einer
Disqualifikation wegen Durch-
i a h r e n . s d e s I n n e n f e l d e s i m S e m i

finale wurde Igor Kononov Vi
z e w e l t m e i s t e r . K h o i n i t s e v i i c h
gewann die Tageswertung am
Sonntag und komplettierte das
Siegerpodest in der Gesamtwer-
lung auf Platz 3.

Bes te r Wes teu ropäe r wa r
Franz Zorn. Er schaffte es Sams

tag und Sonntag erneut bis in die
Semifinals. Don musste s ic l i der
Saalfeldcncr aber den Russen ge
schlagen geben. Er beendete die
W M 2 0 1 7 a u f p l a t z e .

G ü n t h e r B a u e r s c h l o s s a n b e i d e n

Tagen mit je 5 Punkten ab. Im
Gesamtstand gelang ihnt Rang 8.
M a x N i e d e r m a i e r b e e n d e t e d i e
S a i . s o n m i t 3 b z w . 2 P u n k t e n . ■

E I S S P E E D W A Y - W M

Wel tme is te r vo r Vize : Dmi t ry Ko l takov sch läg t Igo r Kononov

W M - E N D S T A N D

Heerenveen (NL) - \S2.. April 2017
G P 9 ( S a m s t a g )
L D r r i t n ' K o l t a k o v ( R U S ) 2 1 P u r k t€

Z I g o r K o n o n o v ( R U S ) 1 9
3. DmittlKhOFntsevlch(RUS) 16
h . D v i a r V a l e e v ( R U S ) 1 1

5 . H a r a l d S i m o n ( A ) 1 1

7 . F r a n r Z o m ( A ) 1 0
U , G ü n t h e r B a u e r ( 0 ) 5
13. Max Niedermaier (0) 3

G P I O ( S o n n t a g )
1. DmitriKhomitsevich(RUS) 16Punkte

2 . OinarValeev(RUS) 11
3 . Dan l i l l vanov(RUS) 16
k. OmitryK(itatov{RUS) 18
8 . F r a n z Z o r n ( A ) 9

9 . H a r a l d S i m o n ( A ) 7
1 0 . G u n t h e f B a u e r ( D ) 5
1 1 . H a n s W e b e ( ( D ) 4

N a c h 1 0 L ä u f e n

1. Orrttry Koltakov (RUS) 185 Punkte

Z ) g o f K o o o n o v ( R U S ) U O
3. DmltilKhomit5evkh(RUS) 154
6 . F r a n z Z o r n ( A ) 1 0 4
8 . G i m t h e i B a u e r ( D ) 6 5
9 . H a r a l d S i m o n ( A ) 5 3
12. MaxNiedett7uier(0) 43
1 4 . H a n s W e b e r ( D ) 2 9

X - T r I a l - W M N i z z a

Bous elfter Titel in Folge
In Nizza machte Toni Bou
den Decke l d rau f ; Vie r te r
Wettbewerb, vierter Sieg,
elfter Indoor-Triumph in
Folge - und das mit einer
N u l l - P u n k t e - F a h r t .

Vo n ; T h o m a s S c h i f f n e r

Da.ss Toni Bon auch denv i e r t e n u n d l e t z t e n X - T r i -
al-Wettbewerb gewimier.

würde, daran hatte eigentl ich
niemand gezweifelt. Aber ob
w o h l d e m K a t a l a n e n s c h o n d e r

lünlte Platz für den insgesamt
21. WM-Tite! gereicht hätte, de
k l a s s i e r t e d e r M o n t e s a - H o n d a -

P i l o t e i n m a l m e h r . s e i n e s i e b e n

M i t s t r e i t e r.
Und wie der Spanier seinen

vierten Saisonsieg einfuhr: Nach
einer Niederlage inj direkten Du

ell gegen Adam Raga in der Ciua-
l i fi k a t i o n - b e i d e s c h a f f t e n i n d e r
sechsten Sektion den Gcrüsiberg
n i c h t - s e t z t e B o u i m F i n a l e s e i
nen finalen Schiusspiinkt.

Dei perfekte Moment
Kr blieb als Einziger ohne Straf-
pmikve: dei' zweiiplalzierte Raga
kam auf deren sechs. „Das war

Ton; Bov setz* seine Rekordjagd for t

der perfekte Moment für mich.
I c h h ä t t e h e u t e A b e n d n i c h t b e s
ser sein können", sagte der aus
nahmsweise zu f r iedene Bou.

Der einzige TRS-Pilot Adam
Raga siclierle sich mit seinem
v i e r t e n P l a t z 2 d e n V i z e t i t e ! -

und das im dritten lahr in Folge.
Jei'oni F'ajardo mu.sstc nach dem
Finale einen Entschcidungsiaut
gegen den piinkigleiclien Briten
James Dabil) fahren, den der
Vertigo-Piloi knapp gewann. Da
mit holte sich Fajardo mit nur
zwei Punkten Vorspnmg als drit
ter Spanier eine WM-Medaille vor

X - T R I A L - W M

Nizza (F)-31. März 2017

1. Tonl6o i j (E) .Montea: üPunkt t
2 . A d a m R a g 4 ( E ) , T R S 6

3. lefon!Fajart)o(E),Vert igo 13
4. James Dabl[!(6Bl.GasGas 15
6. FranzKadlec(0).GasGas T/{OuaC

Albert Ciabestany, der bereits in
der Qualifikation scheiterte und
n u r S i e b t e r w u r d e .

Franz Kadlec .schloss seine ers
te komplette Indoor-Saison ohne
Erfblgserlebni.s ali; Der GasGas-
Werkspiiot musste die Ciuali
gegen den französischen IViltl-
c a r d - F a h r e r A l e x a n d r e F e r r e r
bestreiten. Der Franzose gewann
die Speecisektion und wurde
Sechster; der Bayer nur Achter.

B e i m N a t i o n e n - X - T r i a l k o m
menden Freitag in P.iii würde alles
andere als ein Sieg der Spanier ei
nem Wunder gleichkommen. ■

W M - E N D S T A N D

N a c h 4 L ä u f e n

I. Tom Bou (E) 80 Punkte

2 Adam Raga (E) 6 0

Jeranl Faiardo (E) 37

4 . Alben Cabestany(E) 35

8 . Franz Kadlec (D) 5

4 2 MOTORSPORT aktuell 16 [ 201/



Supe re ross -WM S t . Lou i s

To m a c i s t n i c h t m e h r
z u s t o p p e n
13. Rennen, achter Sieg,
fünfter Triumph in Folge -
K a w a s a k i - S t a r E l i To m a c
s c h e i n t u n a u f h a l t b a r a u f
dem Weg zum Titel und
hat den WM-Lead jetzt
zum Gre i fen nah.

V o n : T h o m a s S c h i f f n e r

Schailensbcgrenziiiig fürRyan Dungcy: Der KTM-
Titelverteidiger sctiafftc

in Sl. Loiiis wenigstens einmal
w i e d e r P l a t z 2 u n d v e r l o r a u f T i -
t e i r i v a l e n E l i To m a c „ n u r " d r e i
P u n k t e . N i c h t s d e s t o t r o i z h a t To

mac, der offensicht l ich den Lauf
s e i n e r K a r r i e r e h a t , n o c h v i e r
Rennen Zeit, um Dungey die rest
l ichen vier Punkte Vorsprung
wegzunehmen.

Dungey gewann im Finale so
gar knapp den Holeshot, doch
s c h o n i m W a s c h b r e t t ü b e r n a h m

Tomac, der acht der letzten zehn
Rennen gewann, die Führung.

A u f h a l b e r D i s t a n z v e r l o r D u n
gey vollends den An.schluss, als
er vom überrundeten Chad Reed

aufgehalten wurde. Als Dungcy
eiuil ich am Australier vorbei war,
war Tomncs Vorsprung auf 7 Se
kunden angewachsen.

Dungey wurde nervös
Dungey war nach dem Rennen
s i i n k s a u c r a u f R e e d , d e r ü b e r
Platz 16 nicht hinausgekommen
w a r . D o c h d e m W e l t m e i s t e r ,
s o n s t e i n F e l s a n C o o l - u n d C l e

verness, war d ie Nervos i tä t an
zumerken; Eigene Fahrfehler
w a r f e n i h n z u s ä t z l i c h z u r ü c k .

KTMs französischer Vertrags
fahrer Marvin Musqiiin fuhr ein
einsames Rennen auf Platz 3 und
festigte mit dem Podiumsplalz
seinen dritten WM-Rang. Seine
Trainingspartner Jason Ander
son und David Millsaps folgten;
Millsaps fiel auf Rang 13 zurück.

S c h o n a m k o m m e n d e n S a m s

tag in Seattle könnte Tomac mit
Fortsetzung seiner Serie die WM-
Spitze übernehmen. ■

Am Start des „Main Event" sind Tomac (#3) und Dungey (01) noch glelchauf

S U P E R C R O S S - W M

St. Louis (USA)
1 3 . W M - L a u f

M E I S T E R S C H A F T S S TA N D

N a c h 1 3 R e n n e n

1. Eli Tomac (USA) Kawasak i 1. Ryan Dungey (USA) 276 Funkte

2. Ryan DungeylUSA) K T M 2. EUTomac (USA) 272

3 . Marvin MusQuInfF) HusQvaina 3. Marvin Musquin(F} 227

4 . Jason Anderson (USA) HusQvatna 4, Cote Seely (USA) 211

5. Jo^ua Srant(USA) Kawasaki 5. Jason Anderson (USA) 188

6 . Cole Seely (USA) H o n d a 6 . Bake Baggert (USA) 163

7. BükeBasäelt (USA) KTM 7. David Millsaos 160

B. BfOC Tickle (USA) S u t u k i 8 . Broc Tickle (USA) 143

9 . Malcolm Stewart (USA) Suzuk i 9 . Chad Reed (AUS) 136

10. Just inBraylon (USA) H o n d a 20. Ken Roczen (0) 51

A m e r i c a n F i a t T r a c k

Indian weiter nicht zu schlagen
N A C H R I C H T E N

Nach dem Doppelsieg
b e i m S a i s o n a u f t a k t i n

Daytona und dem Drei-
facherfolg in Atlanta fei
erte die Indian Wrecking
Crew in Char lo t te e inen
weiteren Doppelsieg.

Vo n : I m r e P a u l o v i t s

euL'ntwickli ingL'n brau
c h e n m e i s t e n s e t w a s R e i

fungszeit, aber die Indian

S c o u t F T R 7 5 0 m i t d e m v o n U r s

We n g e r e n t w i c k e l t e n M o t o r
s c h e i n t d e r l e i P r o b l e m e n i c h t z u
k e n n e n . I m 2 5 - R u n d e n - F i n a l c l a

gen ihre drei Werksfahrer auf
den ersten drei Plätzen, und wäh
rend Brad Baker und Jared Mces
sich um den zwei ten Platz rauf
ten, begann sich Bryan Smith
vorne abzuse tzen . Dann e re i l t e
B a k e r e i n m e c h a n i s c h e s P r o b

lem, Mees versuchte Smi th h in-
ic rherzuhetzen, doch der amt ie
rende Grand National Champ
w a r d i e s m a l d e r S c h n e l l e r e .

A M E R I C A N F L A T T R A C K

Charlotte Halfmile (USA)
3 . M e i s t e r s c b a f t s - L a u f

Sammy Haibert fuhr die alt-
eh rwürd ige Har ley -Dav idson
X R 7 5 0 a u f s P o d e s t . D i e W e r k s -
i n a n n s c h a f t m i t d e n n e u e n

X G 7 5 0 R h a t w e i t e r h i n a l l e H ä n

de voll zu tun, um die Probleme
der Neuentwicklung in den Griff
z u b e k o m m e n . I i n i n e r h i n k a m e n
mit Kenny Coolbeth als 6.. Bran
don Robinson als 9. und Jakc
Johnson als 11. die.smal alle drei
Bikes ins Ziel. In der .sechswöchi

gen Pause bis zum nächsten Lauf
auf der Ar izona Mi le in Phoenix
s t e h t m m v i e l Te s t n r b e i t a n . ■

M E I S T E R S C H A F T S S T A N D

N a c h 3 R e n n e n

Bryan Smith; Erster Sieg mit Indian

1. Bryan Smith (USA) Ind ian 1. Jared Mees (USA) 70 Punkte
2 . Jared Mees (USA) Ind ian 2. Bryan Smith (USA) 62

3 . Sammy Haltiert (USA) Harley-Dav. 3. Sammy Hal&pt (USA) 42

4 . RyanWelis (USA) Harley-Dav. 4. Jake Johnson (USA) 31

5 Jeffrey Carver (USA) Kawasaki 5. Jarod VandeikoQl (USA) 30

6 Kenny Cooitieth (USA) Haney-Dav. 6 Jeffrey Carver (USA) 25

7. Davis Fisher (USA) Kawasaki 7, DavisFisher(USA) 24

8 . Jarod \anderkool (USA) Kawasaki 8. Brad Baker (USA) 23

9 . Brandon Rot}inson{USA) Harley-Dav. 9. HenryWites(USA) 22

10. Danny Eslick (USA) Harley-Dav. iO. Kenny Cooit)eth(USA) 21

E I S S P E E D W A Y : K R Y S O V

G E W I N N T T H I J S - P O K A L

D e n a u c h a m n e u e n G P -

S t a n d o r t H e e r e n v e e n

vorgeschalteten „Roelof-Thijs-
Pokal' gewann am Freitag
der einzige Russe im Rennen,
Eduard Krysov. Im A-Finale
siegte der Russe vor dem
Finnen Martin Haarahll tunen,
Charly Ebner (A) und dem
b e s t e n D e u t s c h e n S e b a s t i a n

Gegenbauer. Schweizer Meis
ter Ronny Haring brach sich
e inen Oberschenkel

M O T O C R O S S : T O N K O V

„ D O W N U N D E R "
Aleksandr Tonkov, der seinen
GP-Vertrag im letzten Jahr
wegen EU-Visa -Prob lemen
verloren hat. wird die austra
l i s c h e M X I - M e i s t e r s c h a f t f ü r

das Mega-Bu lk -Fue ls -Mons -
ter-Energy-Kawasakl-Team
von Troy Carroll fahren. Car
r o l l f u h r i n d e n 1 9 9 0 e r - J a h r e n

d i e A D A C - H a l i e n c r o s s - S e r i e .

4 3



. 3 r M

XS. EZ 9/2008. 210 kW (286 PS), 8590,-
€ , 86529 Schro&enhaus««.
marcpedro@yard0x.com

/ w v ' j c f a m * 4 r • g f o - n w r c « v - s o o t M ^ 3 9 ' S t

J E Tr r S C H W E N K B A R E K U P P L U N 6 f ü r
3er -4sr -Serlnkl. (achgerechter Montage
0. Codierung für ab 920,- €,
www.kuopljng-vor-oft.com
T e l . 0 9 9 3 3 - 9 0 2 0 2 3 H

§2

A n f t S n g e r k u p p i u n g e n C U r a t l e M e r c e d e s
zumToo-Preis. Auch AMG Paket, r. B. A-
Klassa 8-19,- € ir.kl. Montage.
www.Kupplung-vor-ort.com.
T e l . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

996 Porsche Ti i r bo . E2 04 /2002 , 51623
km. 331 kW (450 PS), 1, Hand, wie neu,
throe blue, Leder, Nävi, Kl ima. SQ, SH2,
EUR 100.000.- . Tel . 09103/7150,
k b - l n a n c e @ h o b . d e

911 993, Cabriolet, blau-metallic, Tlptro-
nlc, EZ 6/1994, 200 kW (272 PS). Wlma-
a u t o m a t k . 1 2 5 0 0 0 k m , s e n 1 9 9 9 i n 3 ,
Hand, Garagenwagen, nur von Apnl bis
Okt, genutzt, Top-Zustand, Nichtraucher-
fahrzeug, Preis VB, 38126 Braunschweig,
Te l . 0 1 7 3 / 9 3 4 1 9 4 1 , h . t e n z e r fl b n j n s w i e k -
marketing.de

m n r j u r o r r w > c j ( d i > ' n e i e r - u r i e . i M n o « M r a e r e s

Suche 599 GTB, F430, Cal i forn ia. SehOse

Aljwicklung.Tel 0176/76220162

Anhangerkupplungen inhi. Montage auf
2.5 Std. für Porsctie Macan • Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreis.
www.kupplung-vor-ort.com,
T . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

E R S A T Z T E I L - G R O S S L A G E R ! N e u u n d

leor.. alio Typen, www.inguar-leile.de
3 3 2 / 1 4 1 9 H

C L S 3 5 0 C G I E i k l u s i v u m b a u , E Z 1 2 / 0 7 .
66000 km. 292 PS. sw-met.. unfaJtfr,, 3-tei-
iige Felgen VA 10x20, HA 12x20, Reiten,TüV u. KO neu. Edolstahlauspuff, Glas-^,
Luftfed.-Tleferlegungsmodul, alles TLIV,
Preis VS. Tel . 0152/57616252

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Einzelheftbestellungen
Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 6
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bes te l l sen i ce ' und Abo -Se rv i ce

motorspQrtaktuell@dpv.de
'Bitte Bankvertjindung angeben

Chi ff re
Zuschriften richten Sie bitte an:
Uolor Presse Stullgart GmbH & Co. KC

Suche SLK u . SL bar. Te l . 05505/5846 H

CLS 500. EZ 11,07,129000 km, selber, U-
der grau, VoKa,, nauwertig, Scheckheft. KO
n e u , 1 7 , 9 0 0 Te l , 0 2 9 4 1 / 1 0 0 2 6

SPOM
«JCtSMU

1 MOTOR SPORT aktuell
' Chiffre Nr....

70162 Stuttgart

Renault Alpine

Su, Alpine Unfall/delekL 06523/241 H www.beriin-tunlng.com

S u c h e M i t s t r e i l e r / K ä u f e r f ü r 6 H y p e r -
Rennsimulatoren, aus gesundh. Gründen,
prof, Sottware und Fahraougemsl. für alle
Strecken und Autos. VS, 030/66640860

R e n n f a h r m r h e l m e -

Ihr Uafarant und (mportour

Service & Vertrieb

8 - t n ^

w w w. a J I f d d - d a e w e L d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3

M O T O R S P O R T

Sport- & Rallyereifen

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-raclng.com
Kunststoffscheiben klar od. grün getönt.
Schiebefenster, mit verschied. Sieger ad ien,
für Porsche u. viele and@e Fahrzeuge, auch
nachträglicher Einbau v. Schiebefenstern
rrögl. T. 08157/998760

Die Kaferfartn- Ihr Spezialist für VW-Klas
siker bietet eine gro8e Auswahl an origina
len top-g^flegten VW-Kafer-Cabrios mit
VoOgarantie! Neben An-und Verkaut können
Sie inr Wunschfahrzeug konügurleren und
unsere Dienstleistungen wie Restauration,
Reparatur. Abhoisarvice und Oldtimerlea-
sirvg nutzen. In unseren Onlineshops können
Sie über tO.OOO Ersatztei le bestellen. Tel.
0 2 1 5 3 / 9 1 0 8 1 3 7 w w w. d i e - k a e l e r t a r m . d e H

v s i W I i i l l i l l

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf, großes E-Uger. Tel. 02242/6840.
E -ma i l : mo io r sponR ieg lOao l . com H

Panoz A IV Rcads lo r, EZ 7 /1999 . nu r
1750 km. 235 kW (320 PS), 5-Garg,
Klima, Leder, 36.900.- €. -Jens E. Richter
- Au tomob i l e , Ho i sdo r fe r Lands t r. 58 ,

22927 Gna6hansdOrt, Tel. 04102-697980
H

jbTciTkyirf Oü'O-mof»' vnO-ipof 9» k/r. 3815 7

www.Rennsportshop.com
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Eddie Ouba: Renn Report 1 (1962), Ulr ich
Schwab; Grand Prix (68, 69, 70, 71) Edit.
Kranz Grand Prix Guide (72, 73,74). Power
slide (S u, 11/71.8/73). Auto Katalog (1980,
1986). EnzykiopSdie des Automobrls. Tel,
0 2 1 4 - 6 3 8 2 6

Veranstal tungen

30.04 201' HoeMnhMnfiog (»P
0&OS,2017 8l0T«ki4nr>8
05,01201' Sallburgring
08,0U017 RM Bull Ring
tU120l7 Oi)eA-Prtn»l>
12,012017 Ô oft-Rrtnon
14,09 2017 Raup*rk M«pp«n
25-09.2017 Spa^FruiMnUmpi
20,09 2017 GfOl Dpikn. OnR WHkin«]
01.06,2017 KoekanfMimoAgOP
02-06.2017 BilMtfBarg
02.06 201' ValMlunga
95i}62017 SaUbucgrtng

Treffen: OTDS.2017
am l^cke^e lmr ing '

Race Events, Dnverdays, E.nzellrain.ng,
OMSß Lizenz, Lehrgange Infos: RTS,
0171/4222466, www.3paed-club.de H

HMC Motorradlralnlng In der Motorsporl
A r e n a O s c h e r s l e b e n a m 2 4 . 0 4 . 2 0 1 7 , 2

Gruppen, Fahrieit Je Gruppe 120 Minuten.
Ausschreibung unter www.hmc-hannover.
d e H

Vers icherungen

BAUER AG • 7931 a Emmendingen ID) • TEL ■f49[0)7641, 93307-0

Versicherungen
liir den Motorsport

R e n n k a s k o

cnortvers.de
ii.?0

Veranstal terhaftpflicht

TurOoprobleme? STK Turbo Technik,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 . w w w. t u r b o l a d e r. n e l ,
m a i l 0 t u r b o i a d o r . n e t H

C L I C K v e r s i c h e r t I n s Z i e l !

Yamaha TZ 700 YZR. gelb/schwarz/wel6,
Bi.1974,ca ISOPS.ÖrTginallackierung.Ex
Fahrer Romero USA, Standor t Traunste in .
Te l . 0861 /69344

r a u
SPOiqMittuen

B 1
■ Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. yon 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr)

AAIZEIGEN-SERUICE
Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an:

oder auch über unseren elektronischen Bestelicoupon unter v/ww.bestell-coupon.de/msa

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmark t MSA
D-70162 Stuttgart

AnzeigentexL (Pro Zeile ca. SOZeiciien inid.Sataeichen und Zwischenräume)

1 1 { M 1 I I 1 1 1 1 1 1 1 1 i 1 1 1 ; , , 1 1 1
1 1 1 I ' l l ' 1

1 1 1 1 1 . 1 1 1 1
1 1 1 1 1 . ■ 1
! 1 1 1

Bitte senden Sie mir gegen Serecnnung ein Exemplar von:

J MOTORSPORT aktuel l € 2,20

J MOTORRAD € 3,90

J auto motor und spori € 3,90
ü sport auto € 4,20

Bitte
a n k r e u z e n

Gewünschte kombinauon
fMir lüf die BtifvMsrepi>{>*ik OMtschl^nd^

U

m i iM i i i i hhMi l

S B
a u t o

m o l o f *
• • M M

Anzeigenpreise pnvst €
ts0e

IzB
k Z M w

17,

6 0 . -

w e i t e r e

Zeile

4,25

5,25

15,-

AnzeigcnpreisejeweiWicn* e

1 Zelle

9,20

15,■

PO.-IO

2 Zellen

I t i . l O

30,

88 ,20

18,40

45 ,

i O O - 8 0

tepe
w e i t e r e

i M e

4,öO

t ö , -

25,20

□ Bitte schicken Sie mir eine ilechnung (zahlbar sofort uach Erliait]

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der nachstmöRiichen Ausgabe

Und zwar in der Rubr ik

. mal ab

mta 16/17

u n t e r J A u t o s ü M o t o r r ä d e r

: jals Pnvatanzcige

Ü als gewerbliche Anzeige
(wirci mit gekennzoiehnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30,- €
geworbi. zzgl. 50,- € (Mindestgrbße 3 Zellen)

ij unter Chiffre zzgl. 10,- €

hämo /Ftmia

(ausgeechri^benf

StraA«/Nr. (Min roslfaeh)

PLZ/Or t

Te l o r o n m i t V ' o r w u l i l M o l ) ! !

■ n^. ?AwSi

H M h i s v e r b r n d i i c h o U n t e r s c h / i f t
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S p a n n u n g i n
a n d e r e n S e r i e n
N A S C A R - B e r I c h t ,
M S a 1 5 / 2 0 1 7

Zum Erscheinungsbi ld haben
sich viele Leute schon po.sitiv
geäußert. Auch ich finde diese
neue, besonders farbige i-orm
gut. Trotzdem muss ich Kritik
ä u ß e r n : B e r i c h t e ü b e r N A S C A R
finden gerade einmal auf einer
V i e r t e l s e i t e P l a t z , o b w o h l e s
a u c h i n D e u t s c h l a n d s e h r v i e l e

Fans dieser Serie gibt. Dagegen
wird bei der immer noch lang
weiligen Formel 1 jeder „Gassen
witz" seitenlang kommentiert
und Jedes neue Blechteil be
schr ieben . Auch wenn Ve t te l i n
Australien siegte - die Dominanz
v o n M e r c e d e s ü b e r k o m m t a u c h

diese Saison. Spannende Rennen
finden zurzei t in anderen Ser ien
s t a t t . D o r t e n t s c h e i d e t n i c h t
die Box über den Rennausgang,
sondern vorwiegend der Fahrer
m i t s e i n e m K ö n n e n . D i e s e F o r
mel 1 hat die Bodenhaftung zum
Fan ver loren.

JOrg Löwe.
D - 0 2 8 2 8 G ö r l i t z

F a l s c h e
F a h r e r w a h l
Mo toGP-Sa lsonau f tak t ,
M S A 1 5 / 2 0 1 7

Ich hoffe, dass die Ducati-Oberen
u n d d i e K o n t r a h e n t e n e n d l i c h
einsehen, welch hervorragende

A r b e i t A n d r e a D o v i z i o s o a u f d e r

Desmosedici eigentlich leistet.
Fixpimkt Ist jetzt ein ehemaliger
Champ ion , de r au f feuch te r
Strecke komplett versagt hat.
W ä r e n n i c h t s o v i e l e F a h r e r v o r

ihm gestürzt, hätte er nur die 15.
Position erreicht. Selbst Jonas
Folger und etliche Kunden-
M a s c h i n e n h a b e n i h n ü b e r h o l t .

Ich glaube. Ducati hat die falsche
Fahrerwahl getroffen und hätte
b e s s e r A n d r e a l a n n o n e b e h a l t e n .

Vo l k e r H e i n r i c h ,
D-32547 Bad Oeynhausen

N u m m e r n g i r l s
i m B i k i n i
F l - 5 a i s o n a u f t a k t ,
M S A 1 5 / 2 0 1 7

Nach dem Spruch „eine Schwalbe
m a c h t n o c h k e i n e n S o m m e r " i s t
es woh l zu f rüh , um über e ine
neue Formel 1 zu sprechen. Das
k a n n n u r K a f f e e s i i d - L e s e n s e i n .

M e r c e d e s w i r d d i e „ Wa t s c h e n "
bestimmt gut verarbeiten, und
To to Wo l f f und N ik i L i uda kön
n e n s i c h z u d e r W a h l v o n V a l t -
teri Bottas gratulieren, denn wer
f ä h r t s c h o n i m n e u e n R e n n e r

gleich auf das Podest? Als Vettel-
P a n f r e u e i c h m i c h n a t ü r l i c h

über seinen Sieg und hoffe, dass
Ferrari ihm weiterhin ein Sieger-
a i i t o u n t e r d e n H i n t e r n s e t z t .
Und Max Verstappen kann nach
w i e v o r a l s . , S t ö r f a k t o r " m e h r
Spaniumg ins Kreisfahren brin
gen. Drei Teams - Mercedes. Fer

rari und Red Bull - fast glcichaitf.
d a s w ü r d e F a r b e i n d i e F o r m e l 1

bringen. Die feiernden Fans auf
d e r P i s t e n o c h w ä h r e n d d e r A u . s -

laufrunde halte ich jedoch für
e i n e n s e h r r i s k a n t e n Ve r s u c h ,
e inen d i rek ten Kon tak t z .u den
F a h r e r n h e r z u s t e l l e n . U m H a m i l

ton am Red Bull Ring entspre
c h e n d z u m o t i v i e r e n , m ü s s t e n
die Nummerngirls allerdings
n i c h t i m D i r n d l , s o n d e r n i m
Bikini posieren.
Rudolf Ratzenberger,
per E-Mail

Ohne Überholmanöver ist es
schon ein bisschen doof, gelinde
gesagt. Wenn nicht mal Hamil
ton oder Verstappen überholen
k ö n n e n . W e n n e s n i c h t m a l

re ich t , wenn e iner zwe i Sekun
den schneller pro Runde ist. Ich
bleibe dabei: Aerodynamik krass
beschneiden! Und e inen . .Push-
to-pass"-Buiton (mit dem man
dann nämlich gegebenenfal ls
auch verteidigen kann) statt des
bekloppten DRS!
O l l l e M e n g e d o h t ,
per E-Mail

Die Pläne von Ross Brawn kl in
gen ganz nett. Aber die Teams
werden sicher wieder einen Weg
finden, die Pläne zu torpedieren.
Spätestens wenn es um Geld und
Siege geht, schaut jeder nur auf
seinen eigenen Vorteil. Vor al
lem Ferrari fiel da in der Vergan
genheit immer wieder negativ
a u f . D a w i r d a u c h H e r r B r a w n

auf Granit beißen. Ich glaube
nicht , dass s ich d ie großen
Teams freiwillig auf Gleichma
c h e r e i e i n l a s s e n .

Peter Lampert,
per E-Mail

K O N T A K T

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-lesertrlbuene(^
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
diePostadresse angeben.)

D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L

Seit über 50 Jahren Ist der Deutsche Sportfahrer Kreis e.V. für Aktive
und Fans bewahrter Partner, Ratgeber und Interessenvertreter.
Es sind derzeit keine weiteren Einsätze geplant

W e i t e r e I n f o s i m I n t e r n e t ; w w w. d s k e v. d e
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Nächste Ausgabe am 12. April 2017

T e r m i n e V o r s c h a u
T V - P r o g r a m m

Sky Sport 1
Sky Sport 1

A u t o m o b i l

F re i t ag , 7 . Ap r i l
03.55 Fl Stiangtiai, FPl LIVE (Wh: 06.15/09.45)
07.55 Fl Shanghai, FP2 LIVE (Wh: 11.15/15.00)
S a m s t a g , 8 . A p r i l
0 5 . 5 5 F l S h a n g h a i , F P 3 L I V E ( W h : 0 7 . 3 0 ) S k y S p o r t 1
ca. 08.50 Fl Shanghai, Qual i fy ing LIVE RTL/Sky/0RF1/SRF2
1 2 , 0 0 R a l l y e - W M F r a n k r e i c h . H i g h l i g h t s 1 . Ta g r e d b u l l . t v
13 .50 Ra l l ye -WM Frank re i ch , Super S tage L IVE redbu l l . t v
2 2 . 0 0 I M S A S p o r t s c a r s , L o n g B e a c h L I V E m o t o r s p o r t . t v
S o n n t a g , 9 . A p r i l
ca . 07 .30 n Shangha i , Rennen L iVB
0 7 . 3 0 O R M - A D A C H e s s e n R a l l y e Vo g e l s b e r g
1 2 . 0 0 R a l l y e - W M F r a n k r e i c h , P o w e r s t a g e L i V E
1 2 . 0 0 R a l l y e - W M F r a n k r e i c h , H i g h l i g h t s 2 . Ta g
ab 17,00 WTCC Marrakesch, Quall + Rennen LIVE
1 9 . 0 0 N A S C A R C u p S e r i e s . F o r t Wo r t h L I V E
2 2 . 0 0 I n d y C a r S e r i e s L o n g B e a c h , R e n n e n L I V E
M o n t a g , 1 0 . A p r i l
12.00 Rallye-WM Frankreich. Highlights 3. Tag

RTL/Sky/0RF1/SRF2 pofmel 1: ist Mercedes auch beim zweiter̂  Lauf In Shanghai zu sehlagen?
n - t v

Sport 1+
r e d b u l l . t v

E u r o s p o r t i
M o t o r v i s i o n T V

Sport 1 US

r e d b u l l . t v

Eurosport 2
Eurosport 2

Eurosport 2
Eurosport 2

Eurosport 2
Eurosport 2

M o t o r r a d

F re i tag , 7 . Ap r i l
a b 1 4 . 0 0 M o t o r r a d - W M T e r m a s , F P l s L I V E

a b 2 0 . 0 0 M o t o r r a d - W M T e r m a s , F P 2 s L I V E

S a m s t a g , 8 . A p r i l
ab 14 .00 Motor rad-WM Termas, FP3s L IVE
ab 18.15 Motorrad-WM Termas, Quallfyings LIVE
S o n n t a g , 9 . A p r i l
ab 14 .30 Mo to r rad -WM Te rmas . Warm-ups L IVE
a b 1 7 . 1 5 M o t o r r a d - W M T e r m a s . d i e R e n n e n L I V E

L i v e s t r e a m s

Fre i tag , 7 . Ap r i l
ca. 14.00 12h Spielberg LIVE (welter: Sa, ca. 09.00)

w w w . 2 4 h s e r i e s - c o m

S a m s t a g , 8 . A p r i l
08.15 VLN/Langstrecke Nürburgring LIVE

w w w . v l n . d e

ca. 22.00 IMSA Sportscars. Long Beach LIVE
w w w . i m s a . c o m

D i e n ä c h s t e n R e n n v e r a n s t a l t u n g e n

A u t o m o b i l

6 . - 9 . 4 , Rallye-WM, Frankreich F

7 . / 8 . 4 . 24h Series, 12h Spielberg A

7 . / 8 . 4 . DRM/ADAC Hessen Rallye Vogelsberg D

7 . / 8 . 4 . Rallye-OM Lavanttal/-SM Jura A / C H

8 . 4 . IMSA Sportwagenserie. Long Beach/Kallfornien U S A

8 . 4 . VLN/Langst recke Nürburgr ing D

9 . 4 . Formei-1-WM, Shanghai R C

9 . 4 . Tourenwagen-WM, Marrakesch M A

9 . 4 . IndyCar Series. Long Beach/Kallfornien U S A

9 . 4 . NASCAR Cup Series, Fort Worth/Texas U S A

M o t o r r a d

1 . - 7 . 4 . Abu Dhabi Desert Challenge (auch Auto) A D H

8 . 4 . AMA Supercross, Seattle/Washington U S A

8 - / 9 . 4 . A D A C M X M a s t e r s . F ü r s t l i c h D r e h n a A

9 . 4 . M o t o r r a d - W M . Te r m a s d e R i o H o n d o R A

Rallye-WM: Die neue WRC-Generation rast Ober die MIttelmeer-lnsel Korsika

MotoGP: Nach dem Katar-Spektakel gibt es Zwelrad-Actlon aus Argentinien

VLN: In der El fel steht das DMV 4h-Rennen auf dem Programm

4 7
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OTORRAD
WARTET SCHON

Endlich geht's wieder losi Begrüßen Sie
mit Europas größter Motorradzeitschrift

die neue Saison; Aktuellste Tests, Neuheiten
Im Vergleich und die lösten Tipps fur

den perfekten Motorrad-Frühling.
Das ist MOTORRAD.

Gedruckt, online und als App.

JETZT

IM HANDEL

» m o t o r r a d o n l i n e . d e

2M 31.9.2017 1 motorf-l«-«
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